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Politische Wochenschau.
X Nach einer Dauer von noch nicht zwei Monaten ist

das Kriegsfeuer am Balkan erloschen; denn wenn auch
«riechenlanö den Kampf fortsetzt und sich dem W affen-
killst and,  der am Dienstag abgeschlossen wurde, nicht
mbequemt hat, so werden doch die kriegerischen Ereignisse
achezu ihr Ende erreicht haben. Die mit betäubender
Schnelligkeit auf das militärisch unvorbereitete Osmaneu-
mch niedersausenden Schläge der Balkanheere haben rasch
di- Widerstandskraft der Türken gebrochen; und als dann
diese Widerstandskraft hinter den Tschataldschakinienwieder
rinigermatzeu erstarkte, da haben Cholera und die Furcht
«r europäischen Verwicklungen in den Verbündeten den
Mnsch entstehen lassen, möglichst rasch zu einer Berein-
doning mit den Besiegten zu kommen. Hier zeigte sich nun
-llerötngs eine Verschiedenheit in dem Gebahren der Ver¬
hörten . Di« drei verbündete» slawischen Staaten gläub¬
ig offenbar ihre militärisch - politische Stellung zu ver-
dessern, wenn sie möglichst schnell abschloffrn, Griechenland
kgegen erwartete von einer Fortsetzung des Krieges seinen
Ärteil. So kam denn der Waffenstillstand der Pforte mit
Bulgarien, Serbien und Montenegro allein zustande.
Jahrend man nun anfangs annahm , daß außer den mili¬
tärischen Gründen — in weit höhere :>Maße «IS diese - dir
Ngarisch-griechischen Mißhelligkciten um Saloniki und der
«ngewurzelte Haß zwischen Slawen und Griechen die
Haltung im Balkanbund hervorgerufen hätten , wird uns
icht versichert, daß eine solche Spannung überhaupt nicht
l-stche. Griechenland habe gleichsam, um den Verbündeten
öl helfen und die Türkei an Truppentransporten zur Sec

Whindern, nicht in die Waffenruhe eingewilligt . Danach
«te man fast schließen, daß die Spaltung im Balkan-
Me nur ein großer „Bluff " gewesen sei. bestimmt, die
M über die wahren Absichten der Verbündeten zu täu-
M Wenn nicht wieder die hinausposaunte Einmütigkeit
^Slawen und Griechen nur ein Mittelchen ist, die Welt
»tauschen über das. was hinter den Knliffen vorgeht.

er diese diplomatische Geheimgeschichte wird man ver-
Müch schon manches erfahren , wenn am 16. Dezember
^Friedensboten — unter ihnen auch die aus Achen —'
«er de: Obhut Sir Edward Greys an der Themse ihr
"ert  beginnen.

2!. Jahrgang

evaugelffchen Kreisen Deutschlands gegen die Jesuiten
herrsche, erklärte der Kanzler , er müsse seine warnende
Stimme erheben, wenn jetzt im katholischen Teile Deutsch¬
lands der BundeSratLbeschluß als der Wiederbeginn des
Kulturkampfes dargestellt werde.

Hinter den großen Debatte « im Reichstage traten die
Beratungen des Preußenparlament-  bedeutend an
Interesse zurück. Und doch hatte auch dieses seine Se ».
sation : die preußischen Landboteu zitierte » nämlich den
Ministerpräsidenten und den Kriegsminister vor ihr Forum;
eine Mtnisterzttation ist, wie kundige Thebauer versichern,
in den mehr denn sechzig Jahren , da Preußen ein Be»
fassungsstaat ist, nur neunmal vorgekowmen . zu« letzten¬
mal vor fünfzehn Jahren . Der Anlaß war ein an sich nicht
gerade weltbewegender : ein Umtausch von Grundstücken,

durch de» eine Möbelfabrik , die der Reichskanzler und
Ministerpräsident angeblich nicht in seiner Nähe haben
wollte, dem preußischen Volkshause vor die Tür gesetzt
wurde. Aber daß es der Ministerpräsident und der Kriegs-
Minister, der das dem Abgeordnetenhaus so unbequeme
Grundstück im Besitz hat. nicht für nötig gehalten hatten,
nt dieser „eigenen Sache" Rede und Antwort zu stehe», rief
unter der großen Mehrheit des Hauses ein Gefühl der Miß¬
achtung hervor , und die fand in der Zitation der Minister
ihren Ausdruck. Diese Konfliktsstimmung beeinträchtigte
rm übrigen die praktische Arbeit nicht, die ihren Vesten Aus¬
druck fand tu Ser einstimmigen Annahme des Wasser-
ge setz  es , das eine einheitliche Regelung der bisher
überaus bnNten und unübersichtlichen Wasserrechtsverhält-
niffc Preußens bringt.

^WAnschlnß an diese Frieüensverhandlungen wird auch
^Wahrscheinlichkeit nach der ö st er r e i chi s ch- se r-
biki6 tt f c 1 c ff e tt 8 c ö e n f a & S»m Austrag kommen.
^Wbt es bald Regen, bald Sonnenschein ; heute erklärt

es wolle sich dem Richterspruch Europas unter-
und morgen spielt es den „wilden Mann ". Das

^Wtöende bleibt immer, inwieweit Rußland die ser-
iic tz Ansprüche unterstützt; es war daher auch wohl für
••SmT ” °tt 6ci  bestimmt , wenn Reichskanzler
Eftii W<lnn  Hollwcg  in seiner Erklärung zur aus-
i, jpj*! ^ ö0c- mit der er am Montag die Etatsberatung
^Mstage eröffnete, die Bnndestreue Deutschlands in
^ Mcutiger Form betonte. Eine Bunbestreuc , die nichts

ü̂t  mit  erzwungener Bundcspflicht , sondert: die
« in der Ueberzeugnng, daß die Gefährdung
W ^ßmachtstellung unseres Verbündeten auch unsere
^ ö gefährdet. Wir hegen immer noch die Erwar-

dieses enge deutsch-österreichische Band , das ganz
-europg umschlingt, sich als ein Friedensband er-

**8, und daß alle Minirarbeit , sei eS in Petersburg,
«nb Paris , in sich selbst zerfallen wird.

die auswärtige Politik die beiden ersten Tage
: veratung im deutschen Reichstag, so gingen in den
Et  Sagen die Debatten fast ausschließlich um bke

^ ?r a g e. Die Entscheidung des Bundesrats
E ® bayerischen Jesuttenerlaß veranlaßte das Zen-

^ seinen Führer Dr . Spahn erkläre « zu lassen,
$n»fi ^ " blick auf den Bundeöratsbeschlutz z« Kanzler

nicht bas Vertrauen haben könne, daß dt«
"e "er Katholiken im deutschen Reiche eine gerechte

Wtr.WÄacn  finden . Reichskanzler v. Bethmann Hollweg
W » darauf, baß der Bundesratsbeschluß , der ans die
M  BaycruS zurückzuführen sei, nichts an der be-

Praxis in der Ausführung des JesuitengesetzeS
sabc. Unter Hinweis an? die Stimmnua . die in

. Pessimismus in Wie » .
Die Lage wnrde Donnerstag abend in Wien wieder

sehr pessimistischbeurteilt . Veranlaßt ist diese Stimmung
hauptsächlich dnrch die Rede, welche der Ministerpräsident
Graf Stürghk  gestern im Jnsttzausfchrß anläßlich der
Beratung der Kriegsgesetze  gehalten hat. Graf
Stürghk sagte, daß die Behauptung , als ob die Lage ent-
spannt  sei . unrichtig  wäre und daß bte mtlttärtsche
Lage heute genau so wäre wie vor einiger Zeit.

Nugüustig beeinflußt wirb die Lage zweifellos durch
die Haltung des rufftscheu Gesandte » tu Belgrad ». Hart¬
wig,  der nicht avberufen wurde , sonder,: noch munter
weiter schürt.

Kritische Lage.
De » Neue « Wie«« Tageblatt wird ans Belgrad ge,

meldet : Nach der Anschauung hiesig« diplomatischer « reife
ist die Situation »wische« Serbie « nnd Oesterreich kritisch
und es besteht eine pessimistifche Auffassung gegenüber
einige « Frage «.

Die serbische Kaufmannschaft für den Adri «chafe«.
(Telegramm unseres Sonderbericht¬

erstatters .)
Belgrad , ü. Dez . im

Di « serbische Ka « fma « « schaft  trat gestern in
ein« groß- u. au den König g« ichtcten Manifestation für
die Besetzung  des SldriahafeuS Durazz»  ein . da
di- fer Platz für de» serbischen Handel unentbehrlich fei.

Dies « Kundgebung des serbische« Handels wird große
Skdeutnng zugeschriebeu. » eil dadurch die serbische Regie,
rnng in ihrer Haltnng gestärkt wird.

Echemua in Berlin.
In Wien verlautet , daß der Gcn « alstabschef. Fcldmar-

schallcntnant ». Schemua,  sich ab« mal8 inkognito nach
Berlin  besehe « hat, « m mit dem dcntfcheu Generalstabs¬
chef v. Moltke eine nene B « atung abznhalte «. Eine amt¬
liche Bestätigung dieses Gerüchtes war « och nicht z« er¬
lange« . Auch in Bcrli « ist eine amtliche Bestätigung «och
nicht bekannt geworden.

Borbereitnuge « für eine » Winterfeldzng.
Die österreichisch-ungarische Heeresverwaltung hat bei

Ser größte« Sportwarengesellschaft in Schreiberhan 3866
Paar Schneeschuhe  und 6000 Schneereifen  zur so¬
fortige « Lieferung nach Budapest bestellt. Die österreichisch,
«ngarische Heeresverwaltung scheint sich immer noch auf
den Winterfeldzng vorzubereiten.

Verlegung der serbo-kroattschen Regimenter.
(Telegramm « « sereS Sonderbericht,

erstatte » ».)
«gram . 8. Dez . 1912.

D « neue kowmaudierende General Rhemou ist gestern
kn Wien vom Kaiser Franz Joseph in Audienz empfange«
worden. Wie in hiesigen militärischen Kreise« verlautet,
soll et« TeU de- «gramer Korp » . t « Sbesoud« e dt«
serbische« »nd dt« kroatischen Regimenter , in Tausch gegen
ruthenisch« Regimenter von der russischen Grenz«
nach Galizien »erlegt werde» . Rhrmon ist für den
Fall von inneren oder äußeren Verwicklungen dazu be¬
stimmt, anstelle des hiesigen ZivtlgouverneurS der Milttär-
gouverneur von Kroatien zu werde» .

Vorbereitungen.
Für alle Falle.

.Die Nachricht von der angeblich bevorstehende» Ab-i
berufung des rnfstschcn Gesandte « ». Hartwig ans Belgrad
wird im Ministerium des Rcutzerm in Petersbnrg für « » -
richtig  bezeichnet . Der Wnnsch, daß Hartwig , der als
Träger der panslawistifcheu Politik bekannt ist, ans Bels
grad entfernt werde , ist sehr naheliegend nad verständlich.
Indes können solche Gerüchte nur einer Berkennnng der
politischen Lage entspringe «. Es wirb, versichert, daß Ruß¬
land die eifrigste « Vorbereitungen  für alle Fälle
trifft «ud der Generalstav fast « «unterbrochen arbeitet. In
eiuigen Tage » werden 18 Armeekorps  an der West-
Menze zum Aufmarsch kouzentriert sein.

Prinz Heinrich in London.
Prinz Heinrich von Preußen stattete gestern dem Köuia

™ef r| Ausland im Schlosse von Serndringham einen
Besuch ab. Der Prinz wird bis heute Gast des Königs
" .En . Prinz Heinrich wird wahrscheinlich am Dienstag
nächster Woche nach Deutschland zurückkehren. Der „Temps"
wetv zu melden, daß die Reise mit eiuem freundschaftlichen
Memungsauvtausch zwischen Deutschland und England inBerbtnöung stehe.
„ offizieller Seite in London wird in Abrede  ae-
stellt, daß Prinz Heinrich von Preußen in einer Sonder-

London gekommen sei. Weder über die
Bagdadbahn noch über die von einigen Blätter « als nahe
bevorstehend angekündigte Aufteilung der portugiefischen
Kolvnten werde der Brüder des deutschen Kaisers der eng¬
lischen Regierung irgend welche Vorschläge unterbreiten.
£otf  ache ist jedoch, daß der neue deutsche Botschafter Fürst
Lichnowsky bereits mit Sir Eduard Grey lebhafte, in
freundlichstem Tone gehaltene Verhandlungen  ein-
gekettet hat über eine Reihe englisch - deutscher
Streitfragen,  darunter auch über de» Ban und die
Finanzierung des letzten Teiles der Bagbadbahn.

Großfürstenbesuch in Bukarest.
(Telegramm unseres Sonderbericht¬

erstatters .)
Bukarest, «. Dez . 1312.

Großfürst Nikolaus Nikolajewitsch  trifft am
M. Dez ., dem Jahrestag der Einnahme von Plewna , hier
ein und wird dem König Karl de» ihm vom Zaren ver-
liehenen Stab eines russischen Feldmarschalk«
überreiche«. Die Wahl dieses Tages wird als besonder«
Aufmerksamkeit des Zaren für den König betrachtet.

Griechen und KntzowaSache« .
Die Meldungen , daß die griechische« Truppe» Leben und

der Kutzowallache« aufs schwerste verletzt HStteu.
wird nachdrückltchst dementiert . Ebenso sei es verfehlt, vor
griechisch-rumänischen Zwischenfälle « zu sprechen. ' 9

Die Aufgabe der Unterhändler.
Die Unterhändler der Balkanstatteu haben t» London

eine zweifache Aufgabe  zu lösen . Zuerst müsse« st«
de« FrtebenSvertrag  mit der Türkei zum Abschluß
bringen . Sodann haben die Unterhändler die Anteile
der einzelne « Balkaustaateu  au der Siegesbeute
vertragsgemäß festzusetzen. Auch diese Berchandlungeu wer¬
den in London stattstnden.

Zwar sind die Verbündete « schon vor dem Ausbruch best
Krieges Über die fvätere Festsetzung der Grenze« überein-
gekommeu. doch habe« ste derartige Erfolge , wie sie ihnen

Keldzng bracht«, nicht »ovanggrfestvv
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Oesterreichisch-italiLttische Vorstellungen in Ache«.
Die Gesandte« Oesterreich-UngarnS ««d Italiens in

Athen «nternahme« am Freitag, wie der Vertreter des
Wolffsche» BnreanS von zuständiger Seite erfährt, der der
griechische» Regier»«« Schritte, wobei sie mitteilten, daß
ih« Rettungen in die Besetz « « « BalovaS  nnd der
Insel Gase « » nicht einmilligen  könnte«.

Da» Schicksal Adrranopels und Salonikis.

ix »l «gr « « «t « «^ e re S^« o «d erb  e ri ch t*
Sofia. «. De». 1S1K

m  We schmlerigste« Fragen Sei den Londoner FrtebenS-
«nterdandrrmge« » erden die «ene türkisch. bulga^ sche
Gre»»e und da« Schicksal von « drianopel erachtet. Man
bemüht stch schon setzt, mit Griechenland, besten Vertreter
an de« « er- andlnnge« bestimmt tetlnehmen werden, ein
liebere inkommen über Düdmazedouien nnd Saloniki ,u
treffe». Saloniki ist für die Türket jedenfalls verloren.
Deshalb wird die Krage der Internationalisier,
«na von Saloniki  anfgeworfen «»erben. Sn Regte.
rnngStreise» fit « an $*«*« demllht. der XMM■ <*»
möglichst f-enndliche« • « • « « » Di . &rle.
benSverHanbkvnse« in London werbe« bnrchi« drei Der.
trete, dar Be*bü«bet«» geführt werde«. Bo« Bulgarien
gehe» Dane« , ein höherer General nnd ein Diplomat, ent.
weder der Gesandte in Pari» oder der Konsul in London
Lin. Serbien entsendet den GkupschtinaPrästbenten, eine«
gewesene« Minister nnd seinen Gesandte« in Part». Unter
de« griechischen Delegierte« soll stch BrntseloS befinde«.

Di« Türke! «ud Grlechenlaud

aestern ein vom General Ferre, dem Kommandanten beS
5. Armeekorps in Orleans, unterzeichnetes Telegramm, wo¬
nach daS Regiment sich sofort zum A « S r ü Sen bereit
balten sollte. DaS Telegramm war in Diion aufgegeben
worden. Sofort wurde alarmiert. Das Regiment « achte
sich abmarschbereit und wartete auf dem Kaiernenhofe aus
weitere Befehle. Diese blieben ledoch au». Bald zeigte es
sich, daß daS Telegramm der „Scyerz  eines früheren stte
gtorentsangehörigenwar. der seinem alten Obersten ernen
Posten spielen wollte. _

Reichstagsverhandlungen.
w. Berlin , 6. Dez.

» « ! ♦* «* « » » d. rdericht.
, « statt « »».)

Lv«st«ntiA»PÄ. «. De». 1812.
b«« Meldung elnev griechische» Blattes soll der

Minister d«S Neuster« im Ministerrat eine« Bericht de»
Wiener Botschafter» Hilmi Pascha über Unterreduna
nörgelest herbe«, di« dies« mit dem griechische« Gesandte»
t» © ten, Streit , über di« Mögltchkett von Sonderverhand.
lunge« »wische« der Türkei und Griechenland gehabt̂ hat.
Ans der Pforte wird versichert. Hilmi Pascha habe über ein
bestimmte» griechischer * « * ' * ' *
ist aber »och nicht»« erfahren. Der Ministerrat befaßt« sich
eingehend mtt dieser Angelegenheit.

Nizarni Pascha und der Generalstab find gestern a«S
dem Hauptquartter in Konstanttnopel eingetroffeu. Die
türktschr« FriebenSvermittler werden der Minister des
Aeutzern Noradunghtan, HanbelSmintster Reschib Pascha
und der Londoner Botschafter Tewftk Pascha sein, ein be¬
sonderer BerttLnenSmann beS GroßwestrS. ^ c .

Da die Versorgung von Adrianopel  mtt LebenS.
mittel« durch die in letzter Stunde erfolgte Aenderung des
WaffenstillstandSprotokollS untersagt ist, ist e» nicht aus-
gefchloste«. daß die an » g «h » « gerte  Stabt sich vor
dem Abschlntz d«» Frieden»  ergeben wird.

VerSnderrmgrn im türkischen Kabinett.

Präsident Dr. Kaemvf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen zunächst kurze Anfragen. ^

Aba. Tr . Liebknecht iSoz.) fragt, Matznahmen ge¬
troffen werben m  Beseitigung mm Uebelstandenin bezug
onf die Verunreinigung der Wasser lause,  v
zu'diesem Zweck der Weg der Reichsgesetzgebung beschrrtten
werben soll und ob auch internationale Abmachungen zum
Zweck der Reinhaltung der Wasterläufe geplant sind.

StaatssekretärDr. Delbrück: Uebelstnnde sind aberkannt
und Verhandlungen schwebe«. Weiteres ist aber noch nrcht

Ä « <e »».) »«* ' fÄrn 1.
flcher Regelung der mecklenburgischen Berfas

"̂ Ŝtaatssekretär Dr. Delbrück: Angesichts der föderativen
Grundsätze ist ein Eingriff des Reiches nrcht gegeben. Das
ist noch heute die Anfsastnng der verbündeten Regierungen
und deS Reiches. (Bravo.)

Abg. Bernstein (Soz.) fragt nach ^ner Zusammen
stellung über die Ausgaben  der Staaten Europas für
Zwecke der Arbeiterversicherung?

« »»^ «tekretür Dr. Delbrück: Derartige statistische
Zahle« fehle« noch. Ich werbe aber prüfen, inwieweit der
Anreauna Folge gegeben werben kann. . .* „** «

Mg . Dr. Bell (Ztr.) fragt nach Schaffung eines Reichs

# * Staatssekretär Dr. Delbrück erklärt, daß ein hinreichen
der Anlaß hierzu nicht vorliegt. m,.„Ae

Abg. v. Richthofe« (natl.) fragt, ob dre beiden Punkte,
in denen Deutschland gegen daS MarokkoabkommenC
wendnngen gemacht habe, sich *”] NSTanger - FeS und ans die Z o l lb eh a n v t u n g oeo
Tabaks  beziehen. ^ ^ »

Geh. Legationsrat Dr. Lehmann: Ja :-m
Abg. Frhr. v. Richthosen fragt weiter, ob beabgchtigt

sei, der Forderung Frankreichs b-tr. Aushebungdeutschen Posten  in Marokkoz« entsprechen?
Geĥ LegationSrat Dr. Lehmann: Eto solcher Wunschtft Ulis IttcM$ttfiC8ftttßCtt*

6tt  KR mmSn  fragt schließlich, ob dem Reichs-
kanzttr bekannt sei. datz Frankreich»usolge der Poincar^
scken Rede vom 1. Juli d. I . nrcht gewillt sei, in Marokko

öffentlichenA-ö-it-n. die !>«- >-»>'» » $ }£" -J“

^ " L̂egattonsrat Dr. Lehman«: Der erste Teil ist mit ja
z« beantworten. Die letzte Frage kann nur von "all zr
Fall entschieden werden.

Sodann wirb die

Derartige Maßnahmen, wie sie der Bnndesrat ßetroffe#
hat, hätten dem französischen Konvent Ehre gemacht.

(Bravo! im Zentrum. Gelächter links.) Ihr Lachen, meine
Herren von der nationalliberalen und fortschrittlichen
Volkspartei, beweist, datz sie die Bedeutung der Frage nicht
übersehen. (Lärm.) Der inaktive Staatssekretär de» Reichs,
justizamts, Dr. Nieberding, ließ sich in ferner Sterbestunde
einen Jesuiten kommen, um mit ihm zu orten. Der aktive
Staatssekretär gibt die Anordnung zur Verfolgung dieser
selben Jesuiten.' Der Hinweis aus die Massen war verfehlt.
Hier handelt es sich um ein Recht. Daß dre Masse anders
denkt. alS der Reichskanzler, beweist, daß die Sozialdevw-
kraten, ttotzdem sie für die Aufhebung de» Jesnttengesttze?
eintreten, so zahlreich von der sozialbemokrattichen Masse
gewählt worben sind. Der E ck ste i n « n se r e r P o l i t i k
ist nicht die Jesuiten frage, sondern die Gerechtigkeit.
(Bravo! tot Zentrum.)

Staatssekretär Ltsco:
Der Abg. Gröber bat es über sich gebracht, mich mit

meinem hochverehrten Awtsvorgänger in einen Gegensatz
zu bringen. Er hat erzählt, dieser habe wenige .̂age vor
seinem Heimgang mehrere Jesuiten zu sich kommen lassen
und mit ihnen Sterbegebete gesprochen. (Zuruf: „Religiöse
Gespräche gehalten!") Ich denke. Gebete sind religrose Ge¬
spräche! (. Sehr richtiĝ ) Herr Gröber hat htorngefLgt,
in derselben Stunde habe ich, der aktive S .aats ekretär, eine
Denkschrift zur Austreibung der Jesuiten auSgearbeitet.
Nun, meine Herren! Wie diese Worte durch das, was >ie
im Hintergrund enthielten (. Sehr gut.

mich ans bas tiefste r« meinem rsligiöse» Empsiude»
verletzt habe«.

frezleer « » « n « s«re » Sonberbericht-e r st »t  t e r ».)
Konstanttnopel, V. Dez. 1612.

3« der Besetzung de» Kabinetts sollen » er -
ändern « gen  Sevorstehen. Danach wnrde der Minister
S«, A-nstrrmr Rorabnushian  durch de« HandelSmi.
nisier Reschib « «i, «ine « Frennb Kiamtl̂ ersetzt, der
Mßt Ma - t » . minister  soll durch den früheren Ma-
r̂ emtoister Hant« Pascha  ersetzt werde«. Auch vom
Rücktritt de» UnterrtchtömtnisterS ist oie Rede.

MsLilisirrnngSpoffe».
Nachdem jüngst an der ttanr0sischenOstgren»e . ansBer-

ieben" mobilisiert worden war, mobilisiert man jetzt vererrs
auS Gpatz Der Kommandantd-S S. Dragonerregi-
mentS in Joignn inr Departemen̂ Aonnê erhielt̂ vor^

Lesung des Etats

^ ^ ASg^GrSber (Ztr.): Der Vorwurf, datz bas Zentrum
bei der Etatsberatung nur an die A^uitenirage^ gedach

Ht imacred )tfcttiat 53uttöc §xöt ydt

soll Nachdem§ 2 gefallen ist. sollte auch 8 1 als hin Mig
rvnrktri merden da es sich hier um die einzelnen Jesuiten
hmr̂ elt. Die Auslegung deS Bundesrats verstößt gegen
die Grundgedanken dieser Gesetzesbestimmungen. Nackt
Gewalt , nicht etwa Kenntnis ist bei der

11ti t 0 Ct utC ^5 CX | v i ö

un  g der ka hol scheu Kirche gemein t . i st. a - s°
fie n & Wenn sonst nichts gefährlicheres

pksstertt als daß ttn paar Jesuiten ih« ^ Lehre ver-treten mag die Regierung ruhig sein. (Bravo, im « en
trum.) Worin liegt die Staatsgefahr, iveuu enr ^e,u -
eine Messe singtzwrnnerlchrendarf ^ sSeĥ gut^

darüber will ich mich nicht äußern. (Lebhafte Zustimmung.,
Aber dessen können Sie versichert sein, daß. wenn mein
Amtsvorgänger diese Worte mit angehört hatte, er ties-
schmerzltch davon berührt worden wäre, nicht nur datz dreier
Moment der letzten Stunden seines LebenS hier vor den
Reichstag gebracht wurde („Sehr richtig! ), sondern auch
darüber, daß bas Verhältnis so schief dargestellt wurde, rn
dem wir zueinander standen.

Ich gehe zur sachlichen Beratung der Materie über, ob¬
gleich eS mir schwer wirb, meine tiefste Empörung hier zu
unterdrücken. (Zuruf im Zentrum. Lebhafte „Bravos!"
und Sehr richtig!") Der Abg. Gröber hat sich in einzelnen
Teilen seiner Rede mit der Aufhebung des Jesuitengesetzes
besaßt. Für mich ist der Gegenstand der Beratung nur der
neuerdings ergangene BunöesratSveschlutz, der auf dem
Beschluß des Bundesrat? vom Javre 1872 berrrht. Der
Abg Gröber hat die Rechtsgtltigkeit des Beschlusies ms
dem Jahre 1872 angefochten. Diese Rechtsgiltr̂ eit ist da¬
mals im Jahre 1872 nicht bestritten worben (Widerspruch
irn steutrum) und auch später niemals . Der Agb. Gröber
hat sich bei der Prüfung der Rechtsgiltigkeit deS Beschlußes
auf die ReichstagSverhandlungenim Jahre 1872 berufen
und auf einzelne Reden damaliger Abgeordneter. Hterauv
crgibt sich aber nicht das, was Herr Gröber beweisen wollte.

Abg. Liebknecht(Soz .): In den Teuerungsfragen di-
wichtiger sind, als alle anderen, hat sich der Reichstag ein
Verschleppung zuschulden kommen lasten. (Vizeprasiöin!
Dove rügt diesen Ausdruck.) Die Ausführungen der ALgg.
Spahn und Gröber waren PlaidoyerS fttr das Programm
der Sozialdemokraten: Religion ist Privatsache! Wir
verurteilen da» Jesuttengesetz vrit allen Krdstew Da
Knckucksei, daS bas Zentrum dem ReichskanzlerWW
aeleqt hat, war ein Windei. (Heiterkett.) Zentrui
verfolgt nur eigennützige Pläne,
gewerkschaftlichen Frage verdient unser christlicĥ Mttleü
(Heiterkeit.) Man könnte dem Zentrum reinen sihlinmu».
Gefallen ton, als das Jesnitengesetz ausznheSen. deflm^
bedarf alS Monstra«, , die eS ^ «rer wieder dem BEe v^hält, um sich die BerwirrwngS- und DerbummungSpolm
zu erleichtern. Noch niemals haben wir bei f®
äußeren Berbältotsten derart verworrene Zustände«
Innern gehabt. Um die äußern und ebenso auch bte ^ M
Konflikte anS der Welt zu schass« :, muß man d̂ N
die Freiheit geben, wie sie die Sozial ^ okraiie smvm-

Abg. Graf »anitz (kons.): Daß 64*
strebt waren, einen ungerechtenKonflikt herbeiznfnyr
nur über die inneren Schwierigkeiten htowegzukommto. »
mir nicht bekannt. Wenn der Vorredner ^ darüberv
schwert. datz die Kormnistio« für ^ » Gesetz betresi.nd^
.Zollerleichterungen bei der
hat, so kommt das daher, daß von seiten der f0Mr°-
kratischen KomWistionsmitgli-ber eine Reih-̂ von^ ntt««unterbreitet worden sind, die die Fleischeintoh
land nicht nur in dem Matze erleichtert, wie^ verbmw^

Rmrd um derr Kochbrunnen.
Nun ist's vorbei! Vorüber sind die Tage des Andreas

Marktes, vorübergeschwtrrt tm Fluge der Zett, begleitet von
lakttaer Ausaelastenheit, dem kichernden Lachen rosigen
ÄauenmundeS «n» dem unausbleiblichen Jubel und Tru-
bä -nf de! Str ^ e«. Ru« ist'» vorbei! - Jawohl , aber.« äentft Kjtzldol! Ich weiß wirklich nicht, vb ich

'mttuen BerstanbSapparat»wischen de« Schultern sitzen
er  ü* »n etnemfort jonglierend im Kreise

dreht. Sie waren fürchterlich schön die Tage, aus die man5 <n kg««, aeireut hatte. Gestern Abend, das heißt
Ät ASi ! »’ i « » -S m,«
ftnnfi die Straßen rütteln. RlS es vor meiner Türe ans

ertoft fca fota ich nttr vor, wie der Gras von ^urem-
bnra' all sei« Gefl verjuxt" hatte, nur mit dem Unter
schiä, baß mir niemand etwa» pumpt. Aber alle dtekletnen»nd Misere« eine» solchen Rummel- und Bnm-
«elleben », bi« taten nicht so weh, » te da» Rasteren heute
früh in dies« Urkaterstimmnug.

Wie da» MtKng ans dem Audreasmartt? Rrm, da»
hären, von einem, der e» «ptttobkich Mtttrlebt Hatz

Bar allen Dins *« «tt»2 es in de« Lokalenhochher . In
wroße«. grellen Buchstaben, «nr für Sin geweihte in bat
©hStow de» öffentlichen Spektakel», war , n les«r ,'Me.Drnmoi!" Da» Tollste vom Tollen stand an der

«bloßen wurbt. T# man aNaam. M weil «» ia
Andrea»rnmmek war. .

jfta  ha» haben die Mädchen so ?/rne, " tönte eS to einem
«ort durch den Raum, und wo man sich auch htosküchtete, doch
^aS Lieb von den Mädchen, die das so gerne haben, Astete
«ch wie Dämonen^mr die Fersen. Da kamen waschechte
UaNene5N L hübsche Italienerin wo Me Wiege
stand, al» ste mtt zur Antwort gab. „am Ufer deS TesttoSStefic ftanb zu uttb zivüL mtt ciitcut öuct
Liebsten italienischen Stimmchen, während ihr Degletter imvon seixtê italienischen Heimat er^

bearbeitete. Die Tiroler rochen
ganz nachG-bttgsluft und „echtem" Schweizerkase und

ilire Konzerte batten einen gewissen Reiz. Und kaum hatten
Uft Ŝtete £ -erlaffe «. da kamen schon wieder

''.iaenner. „holodrio Appenzeller" usw. und urachten die
Gegend unsicher. Nnd das Publikum machte mit. lreß sich
mik fortreißen vom Bergnüguugstanmel — hierhin, dort-
l>in — mit und ohne Pfauenfeder, mrt und ohne Odeur-
spritze, Papierschlangenund sonstigen „lebensgefahrtohen
Wurfaeschosten- Die Kapellen, merst«erstarkt, sprelten ihr
psi-kti-itierenden Weisen und zwischen den Trichen hindurch
schoben sich dtt Paare im Tanzschritt so gut es eben gehen

üuf Wltz flitzte durch die Räume (ich habe noch nie
soviel Geist ve? etoigt o7sehem als an den Rudreastagen ) «« »
wo die Bomben einschlugen, da loderten die Flanrmen der
Ausgelassenheit empor, bis sie erstickt wurden, begossen von
feurigem Wein oder perlendem Sekt oder auch von - rer,
Wast̂r (mir ist tatsächlich nicht erinnerlich, ob ^ ^ ier oder
gar Master überhaupt gesehen habe, aber e*. wrrd wohl ans
ser Rettungsstation für Seckraule gcwcien

Im Earlto « Hotel  herrschte stdeles Leben und
Treiben, im Rahmen einer großen intimen Ferer, denn wer
mal dort einen Platz errungen hatte, der lietz siÄ hc-uslich
ntek̂ r nnd blieb fest sitzen. Ueberbanpt war eS iiberall sehr
schwierig anznkommen und wenn einmal ein PlätzHer
irgenbrrn» frei wurde, bann begann ein Dtorur. der mehr
amüsant alS kriegerisch war. Im T a u n n S h o ê l herrschte»länzendem Humor der Reiz der Aceuyen, uuo Ivo
ein guttr Tropfen fließt, besonders wenn er ununterbrochen
fließt, da laß dich ruhig nieder, trotz Odeurspritze etc. (daS
mit der Odeurspritze kann gar nicht oft gcnug hernorgehoben
werben ist dies doch ein „hervorragende? Mmel zur
Unterhalinng und welch ein „Scherz", besonders to Dam -̂
band) Im Berliner CasS,  na , ich sage euch, die «er-
steheuS dort. Da war ein Betrieb, einfach sehenswert, bei
bunterBelcuchtnng. Wenn man in M e i e r 8 W e in stu v ew+rfttrtth  ncÄcffcit ßtttte, bcttttt citt Ĉöit̂ ttöö beut

böfi eitt Klimbim bort.. Unb Me Walhall  ft ex ft!
ift nicht möalich, Me iLchilbernng des Betriebs in ^ ^ i6e
kurze Zeilen ein sperren zu wollen, sie gingen durch, ẑnr
Walhalla zurück, wo sie geboren, das Lrcht der̂ Welt, b. h.
des AndreaSigges erblickt haben und wo förmlich der Ur¬
vater de? Fid-tttas präsidierend sein Szepter schwingt

Grand Caf « Bristol  war Hochspannung im
Leben,' ein Rummel, zu verzcichuen und das Englische

Buffet  schoß mit seinem Bai par6 den Bogel ab. M«
Vögelchen- singseringinging!" K--. von wegen ke« «A.
chen, die da herumflatterten und die wännlichen
vögelchen, die schönste Zwitscheret. Dann
Kolonne die Zierden der Geselligkeit anf, worunter .
lich manche ganze feiueSameuwaren . wdaÄ ^ -w, ^ ^ ^
das Schloßrestaurant.
cabero - Restanrant . Prinz R " ola ».^ ^ ,.
R o t e S H a « S. HotelrestanrmrtM e h l e r, ® ^
der Kaisersaal,  wo eine Hochflut die Wogen !
menö znsammcnscklug. Und erst dcr N on - g^ ettöcs'«* r„r+top Männlein und Werblew^ .mend znsammcnschlug. Und erst ocr jc  i.n  -
Nonnenhof. wo sich lustige Männlein rmd Weivlew U ^
vous gegeben hatten. Und so »°S gleich einem MN ^
Bild auf Bild vorüber, kam und schwemd, vra« ^
und altes srischgrwärmt, aber immer mit dem
_ schön war'S doch- verstehst'e. ^ „« ,1
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an dieser Bühne, trat UN» der Bebeutong de» L°.! ^ B
wieder alS Nikolaus êntgegen, alSstras -nv« ^ ^Sei^
lohnender wie immer. Und die Lacher hat er aus ' ^
mie immer. Mit fröhlichster Zirstimmung vernav-v #_ „„„„„ s;.. - Andreastten,

-» ResiLenztheater. Wiesbaden,  7.
Rosenthal, der Borspruchdichter de» Festes der

Deo
iÄJr
-tÄte« Her.
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*v»v immvv. *******Xi’ . „
Strafpredigt gegen die Anti - Andre asitto, . ^ .^hade?für den hohen SinnPhilisterseelenohne H-rz für oen yoyen W
Festtage: und ließ man sich weiter von ,fioei f,
alten Brauchs erzählen, von dem ^
nüste wie von dem Adagio, das für gewöhnlich««'
Schrtttmaß darstelle. VerstcnrdniSvoll wurdto ^,- M
auf die Butztag-Berkehrtheiten wie auf „TVtzv
genommen, und die Wünsche für Biel Vergnüg » « j“. . .. _ Niro« -genommen, und die Wünsche für Viel Bergn^
man mtt lebhaften DankeSbezengungen. R-ko
der Nikolaus beider Abende, brachte seine gewü« :̂ ^ z,_ zzrije.  mir rtTrtltfiPtt übel, 0Uv,. .der Nikolaus veiver Avenoe, venw'. er l- W
trefflich zur Geltung! wir glauben aber, i w
Ansprache vor dem geschlossenen Vorhang
rechte Mann war: dieser Nikolaus spricht ber oss
bester.
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«egierungen Vorschlägen, sondern die auch geeignet wären
*t  einheimische Viehzucht aus das Schwerste zu schMgen'

Es folgt eine Reihe von persönlichen Bemerkungen'
Damit schließt dir erste Etatslesung , der in

hauptteilen an die Budgetkommisiion geht.
Nächste Sitzung : Samstag 11 Uhr . Tagesordnung-

P - troleummonopol,  Interpellationen betreffend die
Koalitionsfreiheit und Wagenmangel . ^ ö ö
^  Schluß 5% Uhr.

Wiesbadener  General -Anzeiger 7. Dezember Seit - 3r

Landtagsverhan - Lungeu.
Abgeordnetenhaus.

W . Berlin , 6. Dez . 1S12.

„ ÄÄ eröffnet He Eltzu»,
Die dritte Beratung des

Waflergefetzes
iviib fortgesetzt.

D" AVg. Hahn (Kons.) befürwortet bei den Para¬
graphen WO bis 306, die besondere Vorschriften für die Pro-
giazen Hannover und Schleswig -Holstein enthalten , die
Nufrechterhaltung der hanooverschen Sonderrechte

Lanöwirtichaftsminister Freiherr v. Schorlem ^r : Die
besonderen Wunsche der Provinz Hannover berücksichtigt
ber Gesetzentwurf weitgehend . s

Hn | SS6  Ed di- Besttmmung der Regierungsvorlage,
naß der der »uständige Banbeamte , der Kreisarzt , Gewerbe-
iuspeltor und der Bergrevierbeamte an den Sitzungen des
ZchauamtS teilnehmen dürfen , gestrichen.

Ein Antrag Ecker-Winze » (Natlib .) auf Wieüerher
ßellung der Fassung der Regierungsvorlage wird abae
lehnt.

Die Kommisston hat einen neuen § 814a. betr.
Landeswafleramt

eingeführt, womit die von ber Regierung in Aussicht ge-
nonnnenen Stromausschüffe beseitigt werden . Das »an-
birwafieramt besteht nach den Beschlüssen der zweiten « e-
‘■uns neben dem Vorsitzenden aus Mitgliedern , welche die
Sesähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwal-
mngsöienst besitzen, ferner aus Laienmitgliedern im Ehreu-
mt. Die Berufung sämtlicher Mitglieder erfolgt durch den
König auf Lebenszeit.

Abg. Freiherr v. Maltzahn (Kons .) erklärte , daß seinen
Freunden di« Wiederherstellung der Stromausschüsse am
liebsten gewesen wäre.

Ueber die Zusammensetzung des Landeswasseramts
werden die Anträge der Freikonservattven und des Zen-
irums angenommen , nach denen die ständigen Mitglieder
rechtskundig sein und die Laienmitglieder auf 12 Jahre ge
wählt werden sollen.

Der Rest des Gesetzes wird unverändert angenommen
unö in der Gefamtabstimmung das Gesetz

einstimmig angenommen.
Ein- Resolution des Abg. Ecker-Winsen (natl .) auf

Vorlegung eines Gesetzentwurfs , durch den bas Verfahre»
Erteilung der gewerbepolizeilichen Genehmigung

nir solche Ablagen , bei denen gleichzetig die Verleihung
oachzusuchen ist; in Anlehnung an die Bestimmungen
i„ geregelt wird , daß kein doppeltes Verfahren stattfindet,
wird unter Zustimmung des Handelsministers Sydow an
genommen.
. bie Besprechung der Interpellation des Abg.
tlronsohn(Volksp .) über die

Berliner Feuerwehr.
« .Elbg. Kreth (Kons.) : Ju der Berliner Staötvcrordrictcn-
Miammlung fielen bei ber Besprechung dieser Angelegen¬
heit gegen den Polizeipräsidenten beleidigende Ausdrücke.
W sollte die Regierung nicht dulden . Die Regierung
m w das Recht, die Stadtverordnetenversammlung auf-
»oien. Durch den Einfluß des Dortmunder Verbandes
«r bie Disziplin unter den Berliner Feuerwehrleuten
Mhrdet; deshalb war bie Einwirkung auf die Leirte , die-
M Verband nicht anzugehören , gerechtfertigt.
^ Abg. Inst (natl .) : Wir können das Vorgehen des Ber-
l>»er Polizeipräsidenten gegen die Berliner Feuerwehr
»M billigen. ES hat uns schon sonderbar angemutet , daß
ue Versammlungen des Vereins der Berliner Fenerwehr-
Nanncr durch Polizeibeamte überwacht wurden . Das Miß-
muen gegen den Dortmunder Verband ist nicht gerecht-
'-mgt. Der Anlaß zu der Kritik war ausschließlich das Be¬
geben des Vereins , die Genehmigsklausel aus seinem
»Mut zu entfernen . Die an sich berechtigte Forderung der
Miltanschen Disziplin der Feuerwehrleute darf nicht auf
™itaatsbürgerlichen Rechte der Leute übertragen werden.

Darauf wirb die Debatte auf Samstag 11 Ühr vertagt.
> - chluß 4-4 Nhr.

Im WeihMchts-AMWe
bildet die heutige Ausgabe
unserer Zeitung in ihrem An¬
zeigenteil einen vorzüglichen

Wegweiser.
Zaft alle maßgebenden Ge¬
schäfte der Residenz sind darin
mit preiswerten Angeboten
:: vertreten . ::

der anderen Nationen aufgeführt wird und genaue Ver-
^zogen werden . Darin heißt es , England besitze

zurzeit 18 Schlachtschiffe, Schlachtkreuzer und Dreadnoughts
ME l  i? rf er  Schiffe , die sich im Besitze der anderen
Ä 38° rA 51° stellkm ' 015 würden sich die Ziffern

Arbeiterbewegung.
... _ Arbeiterwünsche im Saarrevier.

° ^ o c b r i't d e n , 6. Dez ., wird gemeldet : Gestern
fand eine Bewrechung von drei beauftragten Sjcherheits-
mannern der htestgen Bergarbeiter mit dem Vorsitzenden
der hiesigen Bergwerksdirektion , Geheimrat Fuchs , statt . Die
Arbeiter wünschen , daß verschiedene Bestimmungen der
neuen Arbeitsordnung zurückgenommen würden . Die Be¬
sprechung verlief ergebnislos . Geheimrat Fuchs versprach,
?‘e-“ e # e M rbeit  s o r ö n un g human zu handhaben,
doch könne die Z u r tt ckn a h m e der Bestimmungen a u f

"bn S all erfolgen . Auch eine generelle Aufbesserung
, ? w lwtlöhne  könne in anbetracht der jetzigen Lage
ocr siskattschen Grüben im Saarbrücker Revier nicht er¬
folgen . Die beauftragten Sicherheitsmünner wandten sich
daraufhin sofort telegraphisch an den Handelsminister und
suchten um eine Audienz nach.

Ittteiiiiagen ims Bern PuNkum.
das bevorzugte tägliche Hausgeiränk jeder
Familie. Quaiität des Bieres Ist harvorragentj

Wiesbaden . 7. Dezember.
Laudesausschnb . Am 5. Dezember hielt der Lanöesaus-

schutz unter dem Vorsitz des Bürgermeisters a. D . Dr . Heus-
senstainm (Frankfurt ) in Sluwesenheit des Oberpräsidenten
-vcngstenberg (Kassel) eine Sitzung ab . Anstelle der am Er-
scheinen verhinderten Mitglieder Beckmann (Usingen ) und
fverger (Westerburg ) waren deren Stellvertreter Büchting
l^ tmburg ) und Groos (Offenbach ) erschienen . Zunächst ge-
langte ein Schreiben des Oberpräsidenten betreffend den
Zeitpunkt der Einbcrnfuug des 17. Kommunallanöt -iges zur
Verlesung , worauf der 21. April ». I . als Tag der Ein¬
berufung in Vorschlag gebracht werden soll. Folgende An¬
träge der Bezirkskommission zur Erforschung und Erhal-
JH?0 Denkmäler innerhalb des Regierungsbezirks
Wiesbaden auf Bewilligung von Beihilfe im Interesse der
-Lentmalpflege fanden Annahme : dritte Jahresrate für die
Restaurierung der Michaeliskirche in Kiedrich (Rheingau-

1000 M ., Erhaltung der Wandmalereien in der
«ircbe zu Altstadt (Oberwesterwald ) 250 M ., Wiederherstel-
1a" S 5er von Steinschen Kapelle in Geisig (Unterlahn)
erste Rate 400 M., Instandsetzung des alten Holzfachwerk-
E ^auses in Weinähr (Unterlahn ) 500 M „ desgleichenX». 5 Jr r . . ■ uuu .ui., oesgtenyen

Fachweikhauses im Klunkhartshof des Spenglermeisters
Josef Dr,es m Rüddsheim (Rheingau ) 800 M„ desgleichen
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Eine Kaiserjnbiläumsgabe des Hausabnndes.

^ Präsidium des Hansabunöes beabsichtigt , anläßlich
^whrigen Regierungsjubiläums des Kaisers ein Werk
ijJ fretwMffen sozialen Fürsorge - und Wohlfahrtsein-W '^ lwtuigen wziaien Fürsorge - und Wohlfahrtsein-

" Industrie , Handel nnd Gewerbe Dentsch-

- .' " t-cre, ^. j_ _ _ _ ^
Dr . St r e s e m a n n aufgestellt , der von den Fort-
n' E ^" terstützt wird . Die rechtsstehenden Parteien

'«Xi-, nicht Stellung zur Wahl genommen, ' wie ver-
'»» sie den früheren öeutschsozialen Vertreter
fih.,, Lattmann , auf,stellen. Auch die Sozialdemokraten

ech keinen Ersatzmann für Förster gefunden.
, Jubiläum der deutsche» Kvlouialgesekschaft.

Deutsche Kolvnialgesellschaft blickt auf ihr 30jähri-
. Eine gestern vormittag in Berlin

gut besucht Borstanössitzung wurde vom Prä-
JProäö0  Johann Albrecht zu Mecklenburglitt “ ' «•' u \ s « v  w « » a ui t n ? i p sutunitiitg

nett Lu , eröffnet, in der er auf das gute Einver-
dem Reichskolonialamt hinwtes und des ver-

Präsidenten Fürsten zu Hohenlohe-Langenburg

Kanadas Sccrüstnng.
Jt, -LssE 05ische Premierminister Borden legte ein Gesetz

n Ö*C verwendbaren Seestreitkräfte des britischen
M »!,W >trößeru soll. Er halte die Lage für ernst genug,

Mutterlande eine sofortige Unterstützung
?nffe . Er schlage deshalb vor , daß Kanada dem

jjijljjj eöeK  Millionen Pfund Sterling für drei Dreaö-
-ME ' welche die größten und stärksten Schiffe wer-

vte man für Geld haben und mit Hilfe der
ue» könne . Die Reichsregierung habe angedeutet,

llieb ho ^rrtreter Kanadas in London als ständiges
neu r. ,L' Ausschusses für die Reichsverteiüigung will-

■ Borden vcrla ein langes Memorandum
M Marineministers Churchill , in dem diese

uichlands und Großbritanniens sowie dicienjge

öeS Hachwerrhauses des Schlossers Heinrich Görzel in Her-
bornseelbach (D -llkreis , 150 M ., desgleichen des Fachwerk-
hau >es des Landmanns Wilhelm Willig in Merenberg
(Oberlahn ) 100 M ., desgleichen des Wohnhauses des Berg-
wanns ^ avid Haag in Caub (St . Goarshausen ) 30 M .,
öe-->gleichen des Fachwerkhauses des Karl Zimmermann in
Weiter (St . Goarshausen ) 150 M ., desgleichen des Fach-
werkhauses des Winzers Heinrich Klar in Wellmich (St.
Goarshausen ) 100 M ., desgleichen des Fachwerkhauses des
rEichenbrenner  in Braubach (St . Goarshausen)
100 M Wiederherstellung des Fachwerks am alten Rathaus-
gebaudc in Nrederhofheinr (Höchst) 100 M ., Jnstandsehnng
der evangelischen Kirche in Westerburg 250 M .. desgleichen
des alten Fachwerk -Räthauses in Cleeberg (Usingen ) 250 M .,
Restauratw !! der Kirche in Wirzenborn (Unterwesterwalö)
l'00 M -, Instandsetzung des Fachwerkhauses des Karl Ziemer
m Langenbach (Oberlahn ) 100 M ., Reparatur der Burg-
'Okne zu E-lar (Limburg ) 50 M ., Instandsetzung des Hauses
des Moritz Wagner in Liuiburg 800 M . Aus dem Dis¬
positionsfonds des Landesausschusses wurden 250 M . für
5Errichtung  eines Bäreustaiidblides in Holzappel be-
willigt . Der Krankenpflegestation Hahn -Bleidenstadt wurde
die bisherige Beihilfe auf weitere drei Jahre bewilligt , so-
EL -Dn^l^h'-n aus dem Meliorationsfonds den Gemeinden
Lixfeld, Sinn . Oellingen und Langhecke, aus der Stän¬
dischen « Ufskasse den Gemeinden Oberstedten . Eifa und
Arzbach gegeben . Sodann bewilligte man 1500 M . als ein¬
malige Unterstützung dem Bereirr für naffauischc Alter-
tumskundc und Geschichtsforschung zu den Kosten der Ver-
ofsen Uchung des Werkes - „Das frührömische Lager in Hof-
heim " non Professor Dr . Ritterschlag aus dem Disposttions-
sonds des Landesansschusses . Der Stundenplan des Taub-
!E ? ?r5ninstituts zu Camberg für das Winterhalbjahr
lOWI .S fanö nachträgliche Genehmigung . Angestellt wur-
den zum 1. Januar n . I . die Anwärter Meuser unö Frey-
ling als Sekretäre bei der Laudesbirektion , dte Hilfs¬
arbeiter Wilhelm , Tievke, und Götze als Bureaugehilfeu,
Dmgler alv Kanzleigehilfe , Hohler als Verwaltungsgehilfe
bei der Landes -Heil - und Pflegeanstalt Weilmttnster . Der
Wegemeisteranwärter Müller erhielt s .rc ^ rnennnng zum
provisorischen Wegemeister und wurde ihm die Wege¬
meisterei Dreilingen übertragen und Wegemeister Klersy
von dort nach Montabaur versetzt . In die Fürsorge des
Nasiauischen Zentralwaisenfonös wurden als Halbtvaisen
vier Kinder ans Nieöcrlaynstein und zwei aus Dotzheim
aufgeirommeu . Anstelle des verstorbenen Bürgermeisters
a. D . Strobel (ptiederlahustein ) wurde das Ehrenamt eines
Vertrauensmanns für den vierten Bezirk des Kreises

st . Goarshausen zur Kontrolle der Familienpflege für
Waisen dem Staötsekretär Reck in Ntederlahnstein über-
MM . Als Overpflcgerin für die Anstalt Elchberg wurde
Gertrrld n.eßmann aus Rostock probeweise angenommen;
drei Pflegern nnd einer Pflegerin in der Anstalt Eichberg,
f e eniem Pfleger und zwei Pflegerinnen ln der Anstält

Weilmunsier wurden für sechsjährige Dienstzeit bie regle-
mentsmaßige Prämie von je 300  M . und einem Heizer in
der Anstalt Weilmünster eine solche von 400 M . für zwölf-
lahrrge Dienstzeit bewilligt . Aus der Unterstützungskasie
für die ständigen Bediensteten und Arbeiter des Beztrks-
verbanöes wurde einem Wegebauarbetter tu Münster bei
Höchst a. M . eine jährliche Rente und den Hinterbliebene»
eines Wegearbeiters in Nieder -Josbach Witwen - und
Watseugelder zugesprochen . Zur RuhegehaltSkasie für die
Kommunalbeamten wurden zugeiaffen die israelitische Kul-
tusgemetnde in Langenschwalbach . dte israelitische Volks¬
schule in Frankfurt , die Gemeinsame OrtSkrankenkasir Lan¬
genschwalbach, die Allgemeinen OrtSkrankenkaffen Rübes-
heim , Limburg und Schwanheim , bie evangelische Kirchen-
gemeinöe zu Ems , die Uebergangsstatton für entlaffene
Strafgefangene in Frankfurt -Eckenheim unö das Ursulin-
neninstitnt zu Frankfurt . Zur Witwen - und Watsenkafse
ftir Kommunalbeamte wurden zugelaflen : die israelitischen
Kultusgemcinden Bierstadt , Wallau , Nassau . Diez , Ober¬
lahnstein unö Königstein , die israelitische Volksschule in
Frankfurt , das dentsch-tSraelitische Kinderheim daselbst, die
^ -rtskrankerlkasie Eltville , die Gemeinsamen OrtSkranken-
kaffen Wiesbaden . Langenschwalbach -Wehen , die Allgemeinen
Ortskrankenkaflen Limburg . RüdeShetm , Dtllenburg , die
Uebergangsstatton Frankfurt a. M .-Eckenheim und das
Institut Hoffmann -St . Goarshausen . Sodann nahm der
Lanöesausschutz Kenntnis von dem Bau einer Erziehungs¬
anstalt für katholische , männliche , schulentlasiene Fürsorge-
zögltnge . Es wurde mitgetetkt , daß eine Kommiffion die
vorzüglich organisiert und geleiteten Anstalten in Rengs¬
hausen , Rheindahlen und das Mariintstift bei Münster in
Westfalen besichtigt sowie dte Bauplätze in den Orten , die
für die Errichtung einer solchen Landeserziehungsanstalt
diese Plätze bereit gestellt , in Augenschein genommen hat . Man
beschloß, daß die Kommission die Bauplätze noch in weiteren
Orten einsehen soll. Schließlich wurde die Wanderordnung
nebst Sonderbestimmungen für die Wanöerarveitsstätten.
die Ordnung für den Arbeitsnachweis unö die Hausord¬
nung für die Wanderarbettsstätten genehmigt und der
Landeshauptmann beauftragt , die Verhandlungen wegen
Errichtung einer Wanderarbeitsstätte zu Frankfurt a. M.
im Anschluß an die bereits bestehende auf dem „Roten
Hamm " unter Mitivirkung des Vereins für Wander¬
arbeitsstätten zu Frankfurt a. M . weiterzuführen , ebenso
die mit dem Kreise Wiesbaden -Stadt und Limburg wegen
Errichtung provisorischer Wanderarbeitsstätten in Wies¬
baden und Limburg , ferner Uebergangsstattonen zu errichten
in Herborn , Weilburg , Oberlahnstein , Nastätten , Rüdes-
hcim , Hachenburg und Montabaur mit Beginn des kommen¬
den Jahres.

Verein für nasianische Altcrtrtmskunde nnd Geschichts-
orschnng . Am 4. Dezember hielt der Direktorialasststent

am Mainzer Zentralmuscum , Dr . Friedrich Behn,  im
Altertumsverein einen Lichtbildervortrag über Wilder
aus dem Musikleben des Altertums ". Begin¬
nend mit den gemeinsamen Urformen , zu denen Trommel,
Pfeife , Harfe und die gerade Trompete zu rechnen sind,
kamen die Instrumente der vorgeschichtlichen Perioden zur
Besprechung , die Jägerpfeifen der älteren und die Ton-
trommeln der jüngeren Steinzeit , bie Hörner der Bronze¬
zeit . voran die herrlichen Luren des germanischen Nordens,
die noch heute unerreicht sind . Ausführlich wurden dte Jn-
strnmente des alten Egypten gewürdigt , desien Musik in
den Ländern des Südens die gleiche Vormachtstellung ein¬
nahm wie im Norden die der Germanen . Aermlich gegen¬
über den anderen Ländern ist der Jnstrumentenbestand des
alten Griechenland , doch sind die Instrumente dafür im ein¬
zelnen mehr durchgebildet ; nnr bie Griechen haben Noten
gekannt . Etwas länger verweilte der Vortragende bei dem
vollkommensten Instrument des klassischen Altertums , der
Orgel mit ihren mehrfachenVarianten , bereu eine möglicher¬
weise auf Kaiser Nero als Erfinder zurückgeht. Am besten
durchforscht ist bisher das Gebiet ber römischen Militür-
musik; auch das Wiesbadener Gebiet hat wertvolle Zeugnifle
dazu geliefert . Die reichentwickelte Musik der kelttschen Völ¬
ker konnte nur flüchtig gestreift werden ; den Schluß machte
die Besprechung der germanischen Instrumente der Völker-
wanderungszeit , der Chrotta und des Olifant . Der Vor¬
trag gewann ein besonderes Interesse dadurch, daß es mög¬
lich war , die theoretischen Ausführungen durch Demon¬
strationen an den Instrumenten selbst zu begleiten ; das
Mainzer Zentralmuseum hatte mehrere Modelle anttker
Instrumente (Lure , Tuba , Cornn ), öas Saalburgmusenw
den in seinem Besch befindlichen Lituus aus dem Rhein
zur Verfügung gestellt , die sämtlich durch geeignete Bläser
zur Vorführung kamen . Der Vortrag ist auch im Druck er¬
schienen und in allen Buchhandlungen am Orte erhältlich.

Miffionsfest . Der hiesige Zweigverein des Allgem.
evangek . - protestantischen Missionsvereins,
dir  von orthodoxer oder sog. positiver Sette noch immer
mit gewissen Vorurteilen betrachtet oder gar bekämpft wird
und daher hauptsächlich auf die tgtkräfttge Unterstützung
seitens der freier gerichteten Evangelischen angewiesen ist,
feiert nächsten Sonntag sein Jahresfest . Vormittags 10 Uhr
wird in dem Festgottesöienst in der Lutherktrche Psr . Lic.
Zurhellen von der Petrikirche in Frankfurt predigen und
bei der Stachfeier nachmittags 5 Uhr in der Marktktrche wird
Pfr . Becker aus Neunkirchen über die für jederman « in¬
teressante und lehrreiche Frage sprechen : Warum und wie
wollen wir Misiion treiben ? In ber Lutherktrche wird ber
Ring - und Lutherkirchenchor und in der Marktkirche der
Evangel . Kirchengesangverein Mitwirken.

Der Fernsprecher in kleinere « Rheinorte « . Aus den
Kreisen der Schiffahrtsintereffenten waren dem ReichSpost-
amt 61 Plätze am Rhein namhaft gemacht worden , an denen
eine Dienstbereitfchaft der Fernsprechstelle während des g,tn°
aen TaaeS an Werk -, Sonn - und Feiertagen wünschenswert
« -^ Das Reichsxoftantt hat sich jedoch entschlossen, nur an

14 Platzen die Dienstbereitschaft von 8 Uhr vormittags bis
9 Uhr nachmittags zu erweitern und zwar i» Neuwied.
aBcffelma, SttwtcrBurft , Maxau , Trechtingshausen , Nieder-
Heimbach, Hirzenach . Niederspay . Urmitz , Uedesheim . Grim-
Nnghausen . Hamborn -Alsum , Büderich und Grieth . Bei
L-chiffsunfällen etc. kann aber auch in den anderen 47 Orten
lederzert telephoniert werden , wenn Beamte in dem betref-
fcnden Posigebäude anwesend sind , ebenso wie andere Un-
fallmeldnngen stets telephonisch weitergegeben werden kön-
ueu - Aus solchen Orten wird auch Telephouanschluß nach
Wtt  Nachbarorten gestattet , die eine den ganzen Tag ge-

ttfr eff£ teae  haben ; die Kosten sind vom Inhaberder betreffenden Sprechstelle zu tragen.
^ Tuberkulosefürsorge , lieber dieses Thema sprach am
F . eirag nachmittag um 4 Uhr Herr Oberarzt Dr . Schütz-
^lesvaden , im Landeshause , vor leider herzlich wenig Zu,

M IoaLcn allein 86 Vereine geladen , die aber so
ziemlich alle ausblieben . Herr Oberarzt Dr . Schütz gestal,



tete seinen Vortrag recht interessant und erschöpfend , von
der Krage ausgehend »Was gehört zum - Zum
Mittelstand gehören Angestellte mit einem Gehalte brs 5M0
Mark . Dazu gehören die selbständigen Handwerker . Ge¬
werbetreibende , Kaufleute , Landwirte und aus den aka¬
demischen Kreisen Juristen , Geistliche , Lehrer , Aerzte usw.
Sehr eingehend behandelte nun Redner die Tubcrkulo,e-
sürsorae und die Möglichkeit einer Tuberkuloserrversiche-
runa mit Berücksichtigung der sog . Kopfsteuer , dre von
den Versicherten zu zahlen wäre . Auschlreyend hieran
wurde die hohe Sterblichkeit durch Tuberkulose behandelt.
Erschreckend geradezu ist die hohe Zahl der an Tuberkulose
Sterbenden und zwar ein Siebentel der Menichheit . Die
Arbeit der internationale « Konserenz zur Bekämpfung der
Tuberkulose zei ^t manchen erfolgreichen Schritt vorwärts.
Wie die Einrichtungen und die Heilstätten für die Tuber¬
kulosefürsorge zu arbeiten hätten und die Frage , wodurch
die Mittel aufgebracht werden können (es wurde der Vor¬
schlag gemacht , 3 M . für ein versichertes Famillenmttglied
und 4 M . für die ganze Familie zu erheben ) beschloß der
interessanten Vortrag , dem sich eine Diskussion anschlotz.

Eine alle Weihnachtskrippe . Der alte Volksbrauch , zur
Weihnachtszeit eine Krippe aufzubauen , der sich besonders
in kleinen süddeutschen Städten noch vielfach erhalten har,
soll jetzt in Wiesbaden zu wohltätigem Zweck neu erstehen.
Eine hiesige Dame hat aus ihrer Kunstsammlung eine au v
etwa 50 Figuren bestehende Krippe dem Verein für Sver-
sung bedürftiger Schulkinder zur Verfügung gestellt . TaS
Kunstwerk ist in der Art zusammengestcllt wie die aus dem
Münchner Nationalmusenm bekannten Weihnachtskrippen
und stammt wie diese aus dem 18. Jahrhundert . Die iwzene
stellt das CSristuskind in der Krippe , die Anbetung der Hir¬
ten und der Könige dar . Die Figuren , alte Holzschnitzereien
mit farbigen Gewändern , kommen in der geschickten Zusam-
menstelluna von Gebäuden , landschaftlichen Teilen und
liffen zu plastischer und perspektivischer Wirkung , die durch
stimmungsvolle Beleuchtung noch besonders erhöht wird.
Die städtische Kurverwaltung hat dankenswerter Werse den
bisher für die Traubenkur benutzten Raum in der alten
Kolonnade für die Ausstellung , die am heutigen Samstag
eröffnet wird , überlasten . Die Eintrittspreise sind sehr
mäßig , um einem größeren Kreis , besonders der Kinderwelt,
das reizende Kunstwerk , das der Weihnachtsstimmung so
ganz entspricht , zugänglich zu machen . ,

Andreasmarkt int Damenklub . Der gut besuaite Theater¬
saal des Saalbaucs in der Schwalbacher Straße bot am
Mittwoch Abend ein schönes gesellschaftliches Bild , dessen
Rahmen natürlich vorwiegend Damen füllten . Das reiche
Programm hatte , dem traditionellen Wiesbadener Andreas¬
markt entsprechend , ein vorwiegend lokales und durchweg
heiteres Gepräge . Der von Herrn Simon Hetz gedichtete
launige und von Frl . Dnöenhöffer wirkungsvoll gesprochene
Prolog brachte von vornherein Stimmung in die Fcstver-
sammlung . die sich im Verlauf dcS Abends durch die
liebenswürdige , humorvolle Tätigkeit des den Festkoufcren-
cier machenden Hofschausvieler Herrmann immer mehr und
mehr steigerte . Frl . Haas von der Hofoper erntete reichen,
wohlverdienten Beifall für die mit ihrer klangvollenStimme
gespendeten Lieder . Die bekannte und beliebte Konzcrt-
sängerin Fra « G . Aloff hatte sich ganz besonders verdient
gemacht , indem sie außer zwei reizvollen Siedergaben ein von
ihr verfaßtes und vertontes humoristisches Gedicht . daS
Wiesbadener Verhältniste illustrierte , zum besten gab.
Allerliebst waren die von jungen Damen der Gesellschaft
auSgeführten Tänze , der Btedermeiertanz , getanzt von Frau
E . Rupvrecht und Frl . Krone , und der Pnppentanz , getanzt
von Frl . Plaum . Costard und Scherer . Der erstere mußte
wiederholt werde « . Don geradezu überwältigender Komik
waren die Parodien de« HofichauspielerSHerrmann . die Ver¬
falls - und Lackstüme entseffelten . Den Schluß der Dar¬
bietungen machte Herr Rehkopf von der Hosoper mit
einigen , mit großem Beifall anfgenommenen fernpointierten
Ueberbrettlliedern . In der zwischen die Aufführungen ge¬
legten Panse öffneten die den Andreasmarkt illustrierenden,
von jungen Dame » bedienten Verkaufsbuden ihre Pforten.
ES wurde fleißig gekauft , und es schien , als ob die Börsen
der Käufer ei » gut Teilchen leichter geworden wären , als
sie sich an ihre Plätze begaben , um den zweiten Teil des
Programms zu hören . Dank der vorzüglichen Stimmung
und der guten Vorbereitung verlief das gemeinschaftlrche
Mahl sehr angeregt . Dann aber wurde das Tanzbein in
Bewegung gesetzt bis zu früher Stunde . Der Wiesbadener
Damenklub darf stolz sein auf sein Andreasmarktsest , dem
bet aller Fröhlichkeit ein vornehmer Ton sein Gepräge Ireh.

Bismarck -Säule . Für die Bismarcksäule , die auf der
Bierstadter Höhe errichtet werden soll , haben ferner gezahlt
bezw . gezeichnet : auf 8 Jahre , jährlich : Konsul Pruste IM Jl.
LouiS Schellenberg (Hofbnchdruckerei ) 50 X Sanrtatsrat
Dr . Wibel 10 X Rechtsanwalt Dr . Krücke 10 Jl, Dr . Grün-
hut 5 Jl. Karl Koch (Pavierwaren - und Bürobedarssartikel)
5 Jl. Amtsgerichtsrat Dr . Hartmuth 5 Jl, Prosestor Dr.
Herrheimer 50 Jl, Prokurist Heinrich Ritter aus 3 Jahre je
20 X AlS einmaligen Beitrag zeichneten : Prosestor Dr.
WM . Fresenius 60 Jl, Steuerrat Hafsner 10 Jl, Rentner
Buttersack 10 Jl, C. I . 10 Jl, Arthur Schwaedt (Buchhand-
luna ) 5 Jl. Frau Marie Keier 80 X Fräulein F . Baeuuj-
cher 2 X Prosestor Dr . med . Frank JO X Ed . u . Ehr . Beckel
(Hotel Metropol ) IM X Dr . Fischer 20 X Dr . Graf Wiser
20 Jl, Frau von Köppen 100 X Frau A . Kinkel 100 Jl.
Bon den mehrjährigen Zeichnungen als dritte Rate zeich¬
neten : Bankier Dr . Fritz BerlS IM Jl, Regierungsrat Ber¬
ger 20 Jl, Rechtsanwalt Braß 10 X Rechtsanwalt Dr . Fritz
Bickel 30 Jl. Stadtverordneter Dr . Dreyer IM Jl, Stadtver¬
ordneter Dr . Karl Dyckerhoff IM Jl, Architekt Ehr . Dähne
20 Jl. Sanitätsrat Dr . Dudenhöfser 20 Jl, Geheimer Reg .-
und Forstrat Elze IM Jl, Rentner Luitpold Elgershausen
20 X Justizrat von Eck 50 X Alvrecht Goetz (Nassauer Hos)
100 X Oberregierungsrat Dr . von Gizvcki 10 Jl, Justizrat
Guttmann 80 X Heinrich Haeffner (Hotel Rose ) 100 Jl,
Archivrat Dr . Hagemann 100 X Justizrat Dr . Junger
20 Jl, Rechtsanwalt Kühne 20 X Stadtverordneter Ed.
Moeckel 6 Jl, Landgerichtsdirckior Nerzert 20 Jl, Re-
gieruugsrat Neuhautz 10 Jl, Justizrat Dr . Romeiß 75 X
Rechtsanwalt Rabe 10 X Regieruugsrat Dr . Silier 25 X
Rentner Paul SSetter 20 X Frau F . W . Teschenmacher
100 Jl, Kommerzienrat Tillmanns 100 Jl, Hauptmann a. D.
Werner 60 Jl, Rechtsanwalt W . Wolfs 10 Jl, Frau Her¬
mine Wintermeyer 100 Jl, Rcgierungsrat Wittich 5 Jl, Pro¬
fessor Dr . Weintraud 50 X Justizrat Dr . Fleischer 10 X
Landgerichtsrat Dr . A . Fischer 80 A,  Zahnarzt Funcke
10 X Reqierungs - und Forstrat Müller 10 Jl. Als zweite
Rate der mehrjährigen Beiträge zahlten : Geb . Baurat Win¬
ter IM Jl. Landesrat Karl Augustin 10 Jl, Firma E . n . A.
Bing 5 Jl. Stadtverordneter Emil Becker 5 Jl, Firma
Friedrich Becker 5 Jl, Wilhelm Baum (Hotel Minerva)
5 Jl, Landrichter Dr . Camerer 20 X Fabrikant Gustav
©rtel 5 Jl, Stadtbauinspektor Grün 10 Jl, Rentner Hrch.
Gocdecker IM Jl. Firma Friedr . Groll 5 Jl, Karl Hack lPn-
pierbandlung ) 5 Jl, Oberstabsarzt Dr . Huesker 5 Jl, Kauf¬
mann F . Friedr . Haagner 50 Jl, Rentner Karl Hcnsel 25 A,
Hahn » . Weygandt lKöluischcr Hof ) 25 Jl, Handelsrichter
Lud . Dan . Jung 5 X Kaufmann Ernst Jung 5 X Kauf-
mann Wilhelm Joost 5 X Geheimer RegrerungSrat Pro-
festor Fritz Kalle 20 X Gg . Kelschenbach , Hoffuhrhalter 5 X

A Kretschmer(Hotel Viktoria) 10X Albert Kahn (Wein-
grotzhandlung ) 5 X Kohlenverkaussgesellschast 50 X Re¬
gierungsrat Melior 10 A,  Regierungsrat Dr . Mackensen
20 X Dr . med . Mertens 20 A, I . Moritz (Buchhandlung)
5 A  Kaufmann Ernst Neuser 5 X Beigeordneter Re-
gierünas - und Baurat Petri 10 X Dr . L. Ro -er fOuisi-
sona ) IM X Rittmeister a. D . I . Roth 20 X Apotheker
A . Seyberth 50 A,  Justizrat Fritz Siebert 40 •* , 9le»
gierungsrat Schwerin 20 X Polizeipräsident von Schenck
10 A.  Dr . med . G. Schellenberg 20 A,  W . « . K. Schäfer
«Schivarzer Bock, IM A,  Kaufmann L. Schwenck 5 X Di¬
rektor Friedrich Schipper 50 X Kaufmann Jakob G . Staadt
«in Firma Franz Schirg ) 5 X Kaufmann Errch Stephan
10 Jl.  Dr . med . H. Strecker 20 A,  Friseur Rob . -rHets
5 X Pfarrer Beesenmeyer 5 A,  Firma Frieds Vollmer
10 X Erz . Generalleutnant z. D . • von Willtch - Poellnrtz
20 JL,  Apotheker Rob . Wichmann 100 X Kaufmann Bruno
Wandt 5 A,  Kaufmann Louis Zintgrasf 5 X R . F . 10 X
Stadtverordneter Baurat Dick 10 A,  M . Frorath Nachf.

^0 ^'um den Ban der Bismarcksäule aus der Bierstadter
Warte fördern zu helfen , stellt sich auch der Männer-
turnveretn  Wiesbaden in den Dienst der guten Sache
und veranstaltet morgen Sonntag , den 8. Dezember,
abends 7.80 Uhr . im P a u l i n e n s chl ö ß che n ein großes
Schauturnen.  Sämtliche Abteilungen des Vereins wer¬
den sich mit Vorführungen an der Veranstaltung beteiligen.
Es finden statt : allgemeine Freiübungen , Riegenturnen,
Kürturnen der Geübtesten am Reck und am Barren . Lang-
stabübnngen der Mäunerabteilung , Freiübungen der Da¬
menabteilung sowie der Knabenabteilung , Stabübungen der
Mädchenabteilunq , Säbelübungen der Fechtriege . Sonder-
Freiübunaen usw .. wdaß ein abwechselungsreiches Bild
deutscher Turuerei geboten wird . — An unsere Bürgerschaft
ergeht die Bitte , das gemeinnützige Unternehmen durch
zahlreichen Besuch der Veranstaltung zu fördern . Eintritts¬
karten zu 2 Mk . für den nummerierten Platz und zu 1 Mk
für den unnummerierten Platz sind in den bekanntgegebe
nen Verkaufsstellen und abends an der Kaste zu haben.

Verein für Krüppelsürsorge E . B . In der am 5. d. M.
in das Landeshaus in Wiesbaden einberufenen sehr stark
besuchten außerordentlichen Mitgliederversammlung des
Vereins für Krüppelsürsorge E . V . wurde entsprechend
einem vorliegenden Anträge des Vorstandes und des Ver
waltunqsausschustes beschlossen , dem Abschluß eines Erb-
bauvertraqes zwischen dem Verein für Krüppelsürsorge E.

Biebrich.
Selbstmord . Am Donnerstag abend gegen 11% u .

bat sich der Taglöhner Jakob D . in ferner Wohnung,oai lieg uer *** '7 oayv-
hofstraHe 13, erhäng  t . D . war ein arbeitsscheuer.
Trnnke ergebener Mensch . Er stand rm 45. ^ ebensmhr uvd
hinterlüßt außer seiner Ehefrau noch mehrere unmündig
Kinder . . „„

Gewerbegericht . Da gegen die rm vorrgen Monat voll-
loaeneu (Aewerbegeritgtsbeisi ^ erwahteu
Einspruch erhoben wurde , findet die Auslosung der Reih^
folge der Beisitzer am kommenden DienstagItati.

Gesellenprüfung - Tie Gesellenprüfung im Dain ^ .
schneidcrgewerbe haben bestanden : Lina Groß , Elisabeth
Lammoth und Franziska Kauth von hier . .

Seefischkvchknrsrrs . Der zweite drevjahrrge s -eefrschko^
kursus , der vom Magistrat unentgeltlich für hiesige F »a»xtt
und Mädchen abgehalten wird , findet am kommenden Mitt¬
woch in der Haushaltungsschnle der Pestalozzischule stgij

Brerftadt.
Was gebt « ns der Balkankrieg an ? Ueber dieses Thew»

wird am Samstaa Abend in erner rm Gasthof »Zum Anke:"
in Bicrstadt (Endpunkt der elektrischen Straßenbahn ) ftQtt=
findenden Versammlung des Natronackrberalen Vereins
Herr Prosestor M erb ach aus Wresbaden sprechen. Fz
ist zu erwarten , daß die Versammlung nicht nur von de»
t)Dtt Herren uns S3icrftß5i , lottöerti öitcg tius
und Biebrich stark besucht werben wird.

Rambsch.
Kirchliches . Der Krrchenvorstand hat beschlossen , die hie¬

sige evangelische Kirche mit elektrischer Beleuchtung zu ver¬
sehen . Die Arbeiten sind bereits in Angriff genommen.

Naffarrer 2anb.

und dem Magistrat der Stadt Frankfurt a . M ., wonach
l  T. . . «. K fit -v» Qneine „Orthopädische Heil - und Erziehungsanstalt " für 80

bis 100 Betten auf einem von der Stadt Frankfurt zur Ver¬
fügung gestellten Terrain in der Nähe der Städtischen
Krankenhäuser in Sachsenhausen errichtet werden soll , zu-
zustimmen . Gleichzeitig wurde aber ein von Herrn Ge-
heimrat Kalle - Wiesbaden gestellter Zusatzantrag mit
einer Mehrheit von 12Stimmen zum Beschluß erhoben , nach
welchem bei Verlegung der Hauptanstalt nach Frankfurt
am Main außerdem für Wiesbaden selbst der Betrieb einer
Zweiganstalt von mindestens 12 Betten dauernd gesichert
werden muß . — Der Vorstand und der Bcrrvaltungsaus-
schnß des Vereins werden nunmehr in Erwägungen dar¬
über eintretcn müssen , ob unter diesen Umständen
die finanzielle Lage des Vereins die Errich¬
tung der geplanten großen Anstalt über¬
haupt noch gestattet.

Anfenihaltsermittelnnge » hat der Kgl . Amtsanwalt tu
Wiesbaden angestellt über den Aufenthalt des 10jährigen
Kellners Max E x n e r aus Breslau , der Frau Katharina
Geyer,  32 Jahre alt , aus Köln , der 25jährigen Katharina
Landefelb  aus Oberkaufungen.

Auf dem Teyfelsrad deS AndrcaSmarktcs siel , infolge
eines SchwindelSansalls . eine Frau ohnmächtig zusammen.
Die in der Blücherschule stationierte freiwillige SanitätL-
wache brachte sic in einem Auto nach Hanse.

Ans dem Andreaömarktplat ; an der Blücherstraße wurde
eine Frau mit einem 5jährigen Kind von einem Automobil
überfahren . Sie erlitten an Gesicht und Beinen erhebliche
Verletzungen , sodaß ärztliche Hilfe in Anspruch genommen
werden mutzte . Die Freiw . SanttütSwache verbrachte die
Beiden nach Haufe.

s. Rüdeshei « . 6. Dez . Die W einb er gs arbeite:
von Eibingen und Rüdesheim sind erneut in eine Lohn¬
bewegung  eingetreten . Zu dieser Bewegung gab Hst
Durchbrechung des im letzten Frühjahr vereinbarten Ver¬
trages von Seiten einiger Arbeitgeber Veranlassung . Jy
einer am letzten Sonntag in Eibingen  stattgesundene»
Versammlung der Weinbergsarberter wurde zu der Lohn-
beweguuasfrage Stellung genommen und erne achtgliedrige
Kommission gewählt , die sich mit der Ausarbeitung des Ver¬
trages zu befasten hat . . , „ . _

8 Sindlingen , 5. Dez . Unaufgeklärt.  Seit zwei
Tagen wurde hier ein junger Ehemann vermißt . Mau hat
ihn jetzt in den Taunusvorbergen mit einer Schuß¬
wunde  in der Seite gefunden . Er gibt an , geschosst»
worden zu sein , und sein Geld sei ihm abhanden
gekommen.  Wie man hört , hatte er 325 M ., die er aus
die Kasse tragen wollte ; und andererseits spricht man von
einem Zerwürfnis , weshalb er fort ses, was er auch bries-
lich mittcilte . Man brachte den Verletzten ins Franksurtei
Krankenhaus . Die Verletzung soll nicht lebensgefährlich sei«.

JFC. Bad Orb . 5. Dez . Versagende Duelle. $u
Sprudel der Philipp - Ludwig Quelle ist ausge-
blieben.  Die hiesigen Bewohner sind deshalb in der
größten Bestürzung . _

Aus den Nachbarländern.
Schrecklich « Verzweiflungstat,

r . Würaburg . 8. Dez . Ein 28jähriger Postschaffner«
vorgestern wtzgcn angeblicher Unterschlagungen in Unter,
suchuna gesetzt worden . Gr geriet darüber in große Er¬
regung und erschoß seine Frau und seine  dre,
K Inder.  Dann verübte er S e l b st m o r d. Eine Stmdc
später stellte es sich heraus , daß er zn Nurecht - erd  ätz-
t i a t morden war . Er stand mit den Unterschlagungen »
keinem Zusammenhang.

Erhebliche Verletzungen an der linken Hand erlitt ein
junges Mädchen , das eine Fahrt ans der Rutschbahn unter¬
nommen hatte . Nach Anlegung eines NotverbandeS durch
die freiw . Sanitätswache , konnte es seinen Weg allein sort-
setzen.

Ern « » getreuer Kassierer . Eine Kohlenfirma aus Elber¬
feld wurde durch eine ungetreuen Kassierer , welcher hier
und in der Umgegend mehrere tausend ^Mark erhob , um die¬
sen Betrag geschädigt . Die größte Vorsicht bei den Auszah¬
lungen ist hier am Platze , besonders mit der Zahlung
der Winterkohlen an Voten.

Odeon -Theater . Kirchgaste 18. In dem auserlesenen
Spielplan vom 7. bis 10. Dezember steht der dritte Kunst-
ftlm der Lissi Nebuschka -Seric „Die Wildkatz " an erster
Stelle . Lissi Nebuschka , kaiserl . russische Hofschauspielerin,
hat sich in diesem Film selbst übertroffen . Erwähnenswert
sind in dem sehr reichhaltigen Programm die Dramen : J3«
der Wildnis verloren ", sowie das große zmeiaktige Sensa-
tionsdrama : „Teuer erkaufte Liebe "; letzterer Film wird an
Werktagen als Extraeinlage gegeben.’ vl l4+- II v 11'. iUl (v y(vJ (WV .4’.*

Sarrasanis Zrrknsfestfpielc in Frankfurt haben ihren
Höhenpunkt mit dem jetzigen Neuheiteuvrogramme erreicht.
Ein besonderes Gefallen finden nunmehr die temperament¬
voll inszenierten Wtldwestizenen mit chrcn Cowboys und
Indianern , die die besten Reiter der Welt in der Manege
vereinen . Mit besonderer Sorgfalt ist diese fünfzig Mann
umfastende Truppe von Präriereitern und Texasgirls aus-
gewählt und zusammengestellt worden . Dazu kommt als
Darbietung von außerordentlichem technischem Jntereste

die Vorführung deS Fernlenkballons des genialen Erfinders
Bohle . Auf keinen Fall wird das Gastspiel des Zirkus
Sarrafant in der Frankfurter Festhalle auch nur um einen
einzigen Tag verlängert werden , da die gesamte Zirkusein¬
richtung bis zu Weihnachten geräumt sein muß , und da
Sarrasani am 22. Dezember sein eigenes Zirkusgebäude in
Dresden einweiht . Nach Beendigung des Dresdener Gast¬
spiels wird Sarrasani mit demselben Programm , das er
augenblicklich in Frankfurt gibt , nach London übersiedeln,
um dort die gleichen Zirkussestspicle zu veranstalten , die
Frankfurt als erste Stadt der Welt gesehen hat . Man ersieht
aus dieser Tatsache bereits , welches Jutereste Sarrasanis
kühnes Unternehmen weit im Auslande erweckt hat , und
daß Sarrasani heute tatsächlich als der erste Zirkus Europas
allgemein anerkannt wird . Am Samstag finden im Zirkus
Sarrasani wiederum je zwei Vorstellungen um 3 Uhr und
um 71/ 2, Uhr statt . Nachmittags zahlen Kinder auf allen
Plätzen halbe Preise . Die letzten beiden Vorstellungen sind,
wie bemerkt , für Sonntag , 15. Dezember , angesctzt.

= Kostheim . 5. Dez . Mißglückte r Ausrei^
versuch.  Der in der Erziehungsanstalt Jun«
untergebrachte Zögling N . von hier entwich aus der AnM
und flüchtete  nach der Station Weiterstadt , wo er Mw
Reisenden um ein paar Pfennige für eine Fahrkarte »W
Groß -Gerau ansprach . Der Reisende gab dem Jungen da

Geld . In Groß -Gerau tat der geriebene kleine Sch «g
als verließe er die Station , lief aber rm letzten Angenvm
nach dem Zuge zurück und fuhr mit demstlbrn bis nM
Gnstavsburg . Dort wurde das durch sein Benehmen ^
fällige Bürschchen bei seiner Ankunft aufgegriffen m» »
Feststellung seiner Person nach der Erzrehungsanstau d*
rückaebracht . , Ä ,. ts.

T . Bingen . 5. Dez . Die Wah len für Mes $
kammer  wiesen eine starke Beteiligung aaf-
wurde in Alzey einstimmig Herr Wolf,  in Bissen
merzienrcrt Bogt  und Hauptmann Somme  r.
Ingelheim wurde Herr Weinhäudler Rens ^wM

T . Bingen . 5. Dez . Gegen die städttsche W
ko st balle.  Im G a st w i r t e v ez eln  berichtete « ^
der Vorsitzende . Herr August Stock , über den Dt n» ^
Verhandlungen betr . der Errichtung einer W - rn  ^
h a l l c a u s d e r V u r g K l 0 p p. Es wnrde bet  ^
gefaßt , der Stadtverordnetenversamlung eine ^
Hcf)eu Gastwirten der Stadt Bingen unter, chrievene
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Kurhaus Theater , Vereine , Vorträge ustv.
Der hiesige Etsenbahnsahrbeamtenverein

feiert am Samstag , den l8 . Januar in sämtlichen Räumen
de- Turnhalle in der Hellmundstraße den Geburtstag des
Kaisers . Für ausreichende Unterhaltung ist Sorge ge-
tragen.

sehen.
1 = Nackeulicinr . 5. Dez . Durch eine« « "Ap

nen G a u n e r st r e i ch würde die Frau ernes M,»
amten empfindlich hineingelegt . Zu der Frau kam ^
der Händler und bot seine Kleiderstoffe an.
klagte ei , daß er einen Wechsel einzulösen , aber 0
derlichen 7b M . nickt beisammen habe . Er wolle 0
seine gesamten Stoffe im Wert von 120 Dtz als P ^
lassen , wenn er ihr die 75 M . leihe . , Dre le wWi
Frau ging darauf ein . Als aber der Händler nM
wiederkam . schöpfte der Beamte Verdacht uno
Stofs abschätzcn. Ein Sachverständiger erktarw,
ganze Plunder höchstens 20 M . wert sei. ko.

----- Nierstei « . 5. Dez . Was die Staar«  ^
Der hiesigen Gemeinde erwuchsen in diesem ^
die in den Weinbergen überaus stark auftretcn
große Kosten . Man war genötigt , neben den J » .
Feldschützen noch 21 Mann als Hilssschützen UM  iv •
zwei sog . Jäger anzustcllcn , die mit rhren » cw ^
schädlichen Vögeln auf den Leib rückten . ®fßI  ft »-
Lohn für die Hilfsschützen allein 3314 M . »n ° ' „ ^
sichernnasaelder 121 M . aus . Die Kosten für P ;
stellten sich auf 1082.38 M . rs8l ' ^

u . Hanau . 6. Dez . Gefaßter Wechs " '̂l*. 'VU11UU, VI» •<-'Vfl* VJ'V| Up 4,V* ^ m „
Der Architekt H a ck, der^ der Wechselsalichung ^ ^ ^wirb , wurde nach einem Telegramm aus New'
dort verbaftetz
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V. Gieße «, 8. Dez . Todesfall.  Der älteste Jurist
ffeti». Geheimer Justizrert Batst , ist heute im Alter von

§ Iabren aestorben.
s. Gießen . 6. Dez . Tödlich verunglückter Rad-

,,r . Heute Nachmittag stieß der Radfahrer Postbote Was-
!,g , mit einem GeschäftSautomoLil zusammen . Der Nad*
»drer wurde vom Nad geschleudert und erlitt so schwere
Lrledungen , daß er nach 8 Stunde « starb.  Den Chauffeur
gjjfr keine Schuld.

r. Sarlsruhe . 6. Dez . Todesfall.  Heute Nacht
. . rb  stier der Wirkliche Geheime Nat Dr . Friedrich Wic-

der frühere Präsident des Evangelischen Ober-
Menrats , im Alter von 8V Jahren.

u. Königshofen . 6. Dez . Feuersbrunst . Am
Donnerstag früh  um 12^ Uhr äscherte ein Großfeuer 5
«ohnhäuser und 8 Scheunen  ein . Man vermutet,
E«e früher , wiederum Brandstiftung . Die vom Brand Be¬
soffenen sind glücklicherweise alle gut versichert.

DT. Köln . 6. Dez . D i e Stadtverordn et euver-
, . Mmlnng  stimmte dem Projekt einer Gürtelbahn
L , das linksrheinische Gelände und der Schaffung eines
Jenen Handelshafens  an der linken Rheinseite bei

Borort Niehl  einstimmig zu . Die .Kosten des nörö-
lüßc» Teiles der Gürtelbahn werden auf 4 590 000 Mark
oeschätzt. von denen zunächst eine Million bewilligt wurde.

den Hafenbau , der in 15 Jahren vollendet werden soll,
"erden insgesamt 12 Millionen gefordert.
’ p. ö . Hamm . 6. Dez . Bahnhofsneubau.  Als Folge
m  parlamentarischen Aussprache über die Ursache der
Herkehrsstvckungdarf man die neuerdings ergangene Ver¬
dung der Eisenbahndirektion ansehen , wonach der Aus¬
bau des Hammer Bahnhofes , für den bekanntlich 19 Mil¬
lionen Mark bewilligt wurden , so beschleunigt werden soll,
tzox die Bauzeit um zwei Jahre verkürzt wird . Der Bau soll
jetzt in sechs Jahren beendet werden.

7. Derze«rb<r Seit « 5

Gericht tmb  Rechtsprechung.
Freispruch. Der frühere Eiscnbahn -Haltenstellen -Vor-

iteher Hermann Josef . H. in Unterliederbach ist vor einiger
Zeit durch Urteil der Strafkammer wegen wissentlich fal-
Ml Anschuldigung mit drei Monaten Gefängnis bestraft
vorden. Bom Reichsgericht aber ist eines Formfehlers
wegen das betreffende Urteil wieder ausgehoben worden.

handelt sich darum , daß H. zu zwei verschiedenen Malen
einen ihm verfeindeten Polizeisergeanten auf dem Polizei-
Üüw denunziert und ihm im Vorbeigehen Schimpfwortc
Merufen batte . Die Strafkammer fällte nach wiederholter
Keibandluna und nach Vornahme einer Ortsbefichtigung
diesmal einen Freispruch.

Internationale Gauner . In London haust eine , wie fest-
,Ml ! worden ist. aus 7 Köpfen bestehende internationale
Saunerbande, welche seit langem die Kriminalpolizei aller
Länder in Atem hält . Zwei von ihren Gliedern haben im
Juli d. Js . in Wiesbaden „gearbeitet ". Damals hielt
sichvorübergehend in einem Hotel an der Nervstratze ein
DeutschamerikanerBauunternehmer Dr . Sisia aus San
Kranzisko mit seiner Familie auf . Ein Mitglied der
BanSe machte feine Bekanntschaft und vermittelte ihm die
Fekanntschaft noch eines zweiten Bandcnmitgliedes , indem
et diesem auf einer Promenade vor den Augen von Dr.
Ma seine Börse verlieren ließ . Dieser hob sie. natürlich
ras, gab sie dem Verlierer zurück, und am nächsten Morgen
trafen die Drei dann im Kurhaus zu einem Frühschoppen
Dämmen. Die beiden Gauner wußten , daß der Deutsch-
werilaner sich an diesem Tage zur Schiffahrtsagentur be¬
leben wollte, um die Karten zur Rückfahrt zu lösen , daß er
daher bestimmt größere Summen Geldes mit sich führte.
Kan unterhielt sich über die verschiedenen Arten des Kre-

\  Das Berbrccker -Duo wollte einmal einen Kreditbrief
Men, und als der Begleiter ganz unbefangen seine Brief-
Wc hervorzog , um ihnen einen solchen zu zeigen , da
taten die anderen sie mit einem kühnen Griff irr ihren
Aitz und suchten das Weite . Es half nichts , daß man als-
ialb telephonisch die Bahnhvfsbehvrde benachrichtigte : erst
taere Zeit nachher gelang es in Heidelberg , eines Mannes
Mast zu werden , der von verschiedenen Personen mit
iiemlicher Bestimmtheit als einer der Gauner hat festge-
iellt morde können . Wie der Mann heißt , läßt sich mit Be-
fmmiheit noch nicht sagen , nur soviel hat durch Berglet-
Maa -er Handlinien festgestellt werden können , daß der
^genommene identisch ist mit einem Manne , der unter
°ea Namen Jack O 'Connor , Osbornc , Kvhn und Smith in
«elaik , Straßburg , Rom , Nizza , Paris etc. mit lang-
Maen Freiheitsstrafen bereits belegt ist, darunter in
>Mon wegen eines Einbruchsdicbstahls mit 7 Jahren
Umbaus. Als O 'Connor präsentierte er sich Freitag vor

hiesigen Strafkammer , wo er sich hoch und teuer ver-
"®w>Wiesbaden nie gesehen zu haben . Weil sich im Ver-

Wr der Verhandlung die Notwendigkeit ergab, »noch einige
Mellungen zu treffen , erfolgte die Vertagung der Ver-
taiur .a um etwa 8 Tage.
. Mechte Erfahrungen hat ein Wirt und Witwer in
ANUIgesheim mit einer Heiratsschwindlerin gemacht,
"irch Vermittlung eines Wiesbadener Heirats«

lernte er im September 1911 die vorbestrafte 45jäh-
«rau des Schloffers Karl H. aus Mainz kennen , die

^ ihrem Manne getrennt lebt und in Wiesbaden wohnt.
ES“' schwindelte dem Witwer vor , daß sie Maria Wagner
M und die Tochter eines Futterartikelhändlers aus

fei. Sie sei von ihrem Manne geschieden und er-
»»7? »ch als Haushälterin . Sie behauptete auch, mehrere
MUlkUtzMürk rttif hrr (Tnank ^ ssp rir firtfipit ^ pr ttrtfimMark auf der Sparkasse zu haben . Der Wirt nahm

sich auf und bald wurde auch Verlobung gefeiert,
ei 0J drang der Witwer auf die Heirat und jetzt wnröe
wi, 1 Heiratsschwindlerin Angst mit der Herbeischaffung
s'r I 0Ctc.re' Der Witwer entdeckte auch, daß die Angaben

^schwindelt waren , konnte aber der „Braut " keine
M?"" ungen mebr machen, da sie plötzlich verschwand . Sie
ßjr D, einen Rock der verstorbenen Frau , eine silberne
fe^ 'egelring und Trauring mitgenommen , ebenso 77 M.
SLJ; 90n  einem Dachdecker eingenommen hatte . Der Be»

^nachte Anzeige und die H. wurde vom Schöffen»
^ . ' /Mk -Jngelhetm zu 14 Tage Gefängnis verurteilt.
W >» " gte sie Berufung ein , die an der Mainzer Straf-
te * ^ ^ur Verhandlung kam. Die Schwindlerin hatte
WL-°ENN mit Rücksicht auf die zurückhaltenden Aussagen

^ " es wurde sie freigesprochen.
ßjtzjĵEvergehen . Die Mannheimer Strafkammer be-

"eh mit den Friedrichsfelder Streikvergehen ge-
M« " .des Ausstandes in der Deutschen Steinzeugwaren-

Angeklagten waren beschuldigt , eine Anzahl
M ^ Milllgcr, die kurz vorher aus Hamburg etngetroffen
»* Drohungen  und G e w a l t t ä t i g k e i-
h  jJ Arbeitseinstellung zu bestimmen versucht zu haben.
^Hj .. Attcire war ein Arbeitswilliger durch Messerstiche
9>t d-. 9: schwer verletzt worden . Das Urteil lautete gegen
Jltn ^ ^ aupttüter auf 5 Jahre und 2 Monate Gefängnis,
JN »„f .tt  auf 5 Jahre Gefängnis und gegen einen wei-

Monate Gefängnis . Der Staatsanwalt hatte
usstrafe beantragt.

, !». Slberfekd , 4» Dez.
Die Affäre der Schrvtegermnrker des Generalmusik¬

direktors Professor Schillings  tn Stuttgart , der 88-
jährigen Millionärts Fra « Peill  in RöMlinghonen bei
Bonn will noch nicht znr Ruhe kommen . Gegenüber den
abschwächenden Darstellungen , bft  kürzlich der General¬
musikdirektor Schillings der 'dentschen Presse zugehen ließ,
veröffentlichen jetzt dt« Nechtsbcistänbe und Bevollmäch¬
tigten der Gegenseite , an deren Spitze der Kommerzienrat
Ursprung  in Barme « steht, folgend « Segener.
k l ä r u n g:

,L °m Anschluß an den Prozeß vor der Strafkammer ln
Bonn haben die Gegner der Fra « Peill sich veranlaßt ge¬
sehen. in den Zeitungen Erklärungen über die Sache und
Mitteilungen über den Verlauf der Strafkammerverhand¬
lung zu veröffentlichen , die teils Entschuldigungen ihrer
eigenen Handlungen , teils recht einseitige Darstellnngen
der ganzen Angelegenhett und der Gerichtsverhandlung
enthalten . Die Freunde und Vertreter der Frau Peill
nehmen diesen Erklärungen gegenüber keine Veranlassung,
sich mit den Gegnern auf einen Zeitungskrieg einzulaffen,
indem es ja doch kein Mittel gibt , festzustelle» , was wah«
ist und was nicht wahr ist. Di « gute Sache wird fiegen,
das beweisen auch die von vielen Seiten uns zugehenden
Kundgebungen . Nur einiges sei hier bemerkt:

1. Warum teilen die Gegner nicht die Aussage des¬
jenigen Sachverständigen , auf den sie sich am meisten be¬
rufen , aus der Verhandlung vor der Strafkammer in Bonn
mit , die da lautete : Leute wie Frau Peill gehen Hunderte
in der Welt herum tn hohen Aemtern und Würden ." Die
Folgerung ist : entweder gebührt der Frau Peill die volle
Freiheit und Selbständigkeit , oder diese Hunderte hoher
Amts - und Würdenträger gehören in die geschloffene Ab¬
teilung der Irrenanstalt.

2. Als Frau Peill am 19. August d. J „ nm der gegen
sie in Ausführung gebrachte » abermaligen Einspcrrung tn
die Irrenanstalt zu entgehen , im Schnellzuge den Greirzen
ihrer Heimat und ihres Vaterlandes entgegenetlte , unter¬
hielt sie sich stundenlang , ohne erkannt zu werden , mit einer
Conpstnsasstn . Nachdem durch die Zeitungen das Schicksal
der Frau Peill bekannt wurde , erfuhr das auch die betref¬
fende Mitreisende , die nun folgendes Schreiben an uns
richtete : „Erlauben Sie mir . Ihnen meine Sympathie und
Verehrung auszudrücken für Ihre Bemühungen im In¬
teresse Ihrer Freundin Fra « Peill . Wir machten am
19. August mit Ihnen zusammen die Reise und war ich ent¬
zückt über die frische, temperamentvolle , geistreiche 80jährige
Dame . Ganz entsetzt las ich die Gerichtsverhandlung in
der Zeitung und erkannte Sie alle gleich. Innig , tnnig
fühle ich mit der armen Mutter . Die arme , arme reiche
Dame . Hätte sie kein Geld , so wäre ihr diese gräßliche
Trübsal erspart . Hoffentlich gelingt eS Jtzuen , die letzt««
Lebensjahre Ser arme « Frau Peill zu erleichtern . Wie sind
die Gesetze doch noch unvollkommen . Mit größter Hoch¬
achtung X." — Zu gleicher Stunde , in der die Unterhaltung
der beiden Damen im EisenbahneoupS stattfanb , nahm auf
dem Gute der Frau Peill zu Römlinghoven einer der Sach¬
verständigen , vom Vormund herbeiaerufen , die Erklärungen
des Dienstpersonals entgegen und gab ans Grund der¬
selben , ohne Frau Peill nochmals gesehen z« haben , sein
Gutachten ab , daß Frau Peill wieder in die geschlossene
Anstalt gebracht werden müsse.

3. Ging folgendes Schreiben hier ein : Aus Zeitungs¬
notizen habe ich zu meinem größten Erstaunen von dem
Prozeß gegen Sie Kenntnis erlangt , in dem Frau Peill
Schillings die Hauptrolle spielt . Ich kenne Fra « Peill seit
-ungefähr 26 Jahren (auch der verstorbene Ehemann Herr
Peill war mir persönlich bekannt ) und habe während dieser
Zeit vielfach Gelegenheit gehabt , in ihrem Heim in Röm¬
linghoven längere Zeit in der Gesellschaft der Frau Peill
zu verweilen . Mein letztes Zusammensetn mit Frau Peill
liegt ungefähr zwei Jahre zurück . Ueber das , was man
gegen Frau Peill laut Zeitungsnottz unternommen hat,
bin ich mehr als entrüstet , da ich stets die Wahrnehmung
gemacht habe , daß Fra > Peill eine hochgebildete , durchaus
künstlerisch veranlagte Dame ist, die — neben ihrer vor¬
züglichen Charaktereigenschaft , nach feder Richtung hin wohl¬
tätig zu wirken — es außerordentlich gut versteht , ihre
Dispositionen mit schärfster Genauigkeit zu treffen und
burchznführen . Was die Hausdame Frl . Funk anbetrifft,
so ist dies wohl die Tochter des verstorbenen früheren Haus¬
arztes der Familie Peill . Ich entsinne mich genau , daß
Frau Peill anch ganz besonders diese Familie mit Wohl
tätigkeitcn vielfach bedacht hat . Wer die Vermögens - und
Famtlienverbältnisse der Frau Peill einigermaßen genau
kennt , mutz sich zweifelsohne über daS , was gegen die alte
liebenswürdige Dame meiner Ueberzengung nach in
schreiender Ungerechtigkeit unternommen wurde , ein ebenso
bedauerliches als zweifelhaftes Bild machen . Ich würde
Ihnen sehr verbunden sein , wenn ' Sie der Frau Peill oder
deren Rechtsbeistand von meinem vorliegenden Schreiben
Kenntnis gebe« würden nsw . . . Meine gegebenen Ans-
führnngen Frau Peill betreffend , versichere ich hiermit an
Eidesstatt.

So erhalten wir täglich Anerbieten zur Hilfe und so
mehren sich täglich die Genosse« zum Kampfe für Wahrheit
und Recht. Elberfeld , den %  Dez . 1912. Im Aufträge
gez. Kray,  Jnstizrat ."

Luftschiffahrt.
Bo » der Zeppclinwerft.

!. Friedrichshafen . 8. Dez . lTelegr .) Auf der Lnstschiff-
werft der Zeppelinaesellschaft wird zurzeit an zwei Luft¬
schiffen  aearbeitet . wovon das eine schon im Gerippe fer¬
tiggestellt ist. Welches von den beiden daS Berkehrsluft¬
schiff wird , steht noch nicht fest. Aufträge von der Heeres¬
oder der Marineverwaltung liegen noch nicht vor.

da» kommend , über Berlin und begrüßte in den Lüften ihre
Johan niSthaler Kollege » .

CD Paris , 6. Dez . Bei dem Bankett , daS der Aeroklub
te  France gestern zu Ehren der Teilnehmer üeS Gordon
Bennett -Nennens der Freiballons und Flugmaschine « ab-
hielt , wnrde mttgeteilt , daß Jack Schneider  188 888

für den Grand Prix für Wasserflugzeuge
gestiftet habe . 25  000 Francs sollen für ein Knnstobjekt ver¬
wendet werden ; außerdem sollen drei jährliche Prämien
von 25 809 Francs für Sieger geschaffen werde ».

Sport.

P . O. Berlin . 5. Dez . Der Flieger Friedrich  hat
heute vormittag einen neuen deutschen Dauerrekord aufge¬
stellt. Friedrich ist um 8% Uhr heute vormittag auf dem
Flugplatz Johannisthal aufgestiegen und landete daselbst
6 Minuten nach 1Z4 Uhr nachmittags . Mit dieser Flug-
leistuna von 8 Stunden 5 Minuten hat Friedrich de« bis¬
herigen Dauerrekord von Snvelack überholt.

P . O. Berlin . 4. Dez . Bei dem heutigen günstigen Flug¬
wetter herrschte auf dem Flugplatz Johannisthal
ein überaus rrgeS Treibe « . Neben zahlreiche « Flie-
gern rüsteten sich auch die Luftschiffe zum Aufstieg . Als
erstes stieg das Marineluftfchtff „& 1", diesmal unter Füh-
runa des Kapltänleutnants Mecklenburg auf . Unter den Pas¬
sagieren befanden sich die Bizeadmiräle Büchse! und Gro-
bow und einige Heeren des RetchSmarineamteS . Dem
„3 . 1"  folgte der „Stollwerck ", der mit bekannter Geschick¬
lichkeit seine Schleifen über der Neichshauptstaöt fuhr . Als
drttter im Bunde erschien fchlteßltch die „Hansa ", von Pots-

ft. Biebrich . 6. Dez . Der Biebrlcher Ruderver-
e i n 1900 e. V. hat beschlossen, zur Ermöglichung einer bes-
ftren sportlichen Ausbildung seiner Manuschafte « eine
Rudermaschine  anzuschaffen.
„ C3 Orten , 6. Dez . (Privattel .) Prix du Calatsis.
3000 Fr . 2908 Meter . 1. de Kerhallets „Gay Centre"
lMorean ). 2. „Tibi Fide ", 8. „Cagoulc ". 11 liefen . Tot.
^0 ' Pl - 15, 21, 17:10 — Prix de la Thierache . 4808 Fr.
8808 Meter . 1. W. Enevers „Le Tremblay " (Headi , 2.
„Agami ", 8. „Napo ". 8 liefen . Tot . 28:10, Pl . 14, 15, 46:10
- Prix du Santerre . 4000 Fr . 2600 Meter . 1. Krancolin'
Rieuls „Lumigny " (Pratt ), 2. ^ lsurier ", 8. „Se Scorpion ".
16 liefen . Tot . 114:10, Pl . 47, 83, 42:10. - Prix FragilitL
10 088 Fr . 8408 Meter . 1. Camille Blancs „Remne Mänage"
(8t. Sauval ), 2. „Roitelet IV ". 3. „Monticello ". 9 liefen.
Tot - 47:10, Pl . 19, 20, 34:10. — Prix de la Denle . 4000 Fr.
3308 Meter . 1. H. Rämys „Roanne " (Heath ), 2. „Yguem",
3. .^ ydromel III " . 11  l -xfen. Tot . 312:18, Pl . 71, 27, 37-10
— Prix b« Royonnais . 4000 Fr . 3300 Meter . 1. M . Desca-
! ea  aj , "Aranso :s Joseph II " (Parfrement ), 2. „Netter ",S. „Jim Cana ". Tot . 27:18.

Letzte Drahtnachrichten.
Brüning verhaftet.

Aus Winnipeg (Kanada ). «. Dez . wird gemeldet:
Der « asseubvte Brunlug , der seinerzeit die Dresdener
Bank in Berlin « m 288 888 Mark bestohlen hatte , ist heute
hier verhaftet worde » . Mit ihm zvglcich wnrde ei« Mann
verhaftet , der sich Valentt » Vermau » nennt und de« man
für eine « Mitschuldige « hält.

Dhnamitanschlag auf eine« Eisenbahuzug.
Am Donnerstag ist auf den Eiseubahnzng ans Triest

bei Store in Steiermark  ein Dynamitanschlag ver¬
sucht worden . Ein Fahrgast fand auf der Heizvorrichtnng
im Zuge zufällig eine Dynamitpatrone.  Eine Unter¬
suchung wurde sofort eingeleitet und et» Verdächtiger verc
haftet.

Carnegieftiftung für Lebensretter.
Das Kuratorium der Carnegirstiftuug hat den Hinter-

bliebeneu des bei einem Rettungswerk t» Wanne  tödlich
verunglückten Feuerwehrmannes Meyer eine einmalige
Unterstützung von 2808 Mark und vorläufig auf die Dauer
von drei Jahren eine jährliche Pensiou von 1208 M . be-
willigt.

Paul Caffirer Prafi - ertt der Sezession.
Der neue Vorstand der Berliner Sezession  kon¬

stituierte sich gestern und wählte , wie aus Berlin gemeldet
wird , einstimmig Paul Caffirer  zum Präsidenten.

Brand auf der New -Yorker Hochbahn.
Aus New - Iork,  6 . Dez . wird uus telegraphiert : An

der höchste» Stelle der Hochbahn,  da , wo die Strecke 78
Meter hoch liegt , stießen zwei Züge  zusammen . 1-1 Per¬
sonen wurden schwer verletzt . Da die Wagen Feuer fingen,
entstand unter de« Passagieren eine riesige Panik.  Tau¬
fende non Mensche»  standen t« furchtbarer Er¬
regung  unten auf der Straße und sahen dem Brande in
schwindelnder Höhe zu , » « fähig , Hilfe gtt  bringe ». Durch
Angestellte der Bahn wnrde daS Feuer verhältnismäßig
schnell gelöscht und größeres Unglück verhültt . | '

Ab gesetzt.
Wie ein Telegramm aus K o n st a,t ln opel . 6. Dez .,

meldet , find der Stellvertreter bcS KriegSministerS , Feist  -
Pasch«, der Präsident des Kriegsgerichts A r i f P a f cha und
der Platzkommandaut von Kovstautinopel Facht » Pascha
ihrer Aemter entsetzt  worden , weil sie tn der Frage des
Friedensschlusses «» - der Zurückziehung der Lanbungs-
korps der Mächte mit der Negierung nicht überetnsttmmten.

Bis zum Aeußerste».
Aus Petersburg wirb gemeldet : Folgende - Telegramm

vom König Nikolaus vou Montenegro gelangte an dtc
Börsenzettung und soll heute früh veröffentlicht werden:
Niemann , denke daran , die Verbündeten der Früchte
ihrer Siege  zu berauben , die sie bis zum Aeußer^
ste«  verteidigen . Der Sandichsk Novibazor , den Oester¬
reich-Ungarn an die Türkei zurückgegebe « , ist jetzt ft»
Name » nnserer beide » Königreiche besetzt worden.

Montenegoos F'-orberungen.
Die montenegrinischen Delegierten für die Kouseren-

in London haben genaue Weisungen erhalte « , welche in

Schmeckt herrlich.
Kinder, die sich weigern, Lebertran einzunehmen,

zeigen meist besondere Vorliebe für Scotts Emulsion
von Lebertran . Scotts Emulsion ist dabei in der
Wirkung dem gewöhnlichen Tran bedeutend überlegen,
schmeckt rahmig süß und wird sogar vou ganz kleinen
Kindern leicht vertragen , wenn sie in der Zahnzeit oder

das s «z,wsÄ ) sm ^ nocvrndsu
eines Kräftigungsmittels bedürfen. &4j24

Doch stets nur die echte Scotts Emulsion!
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Handel und Industrie.
BerU » . 8. Dez . Die Vorgänge an der gestrigen New-

Aorker Börse haben die schon in hohem Grad wegen der
politischen Unsicherheit bestehende Mißstimmung und die
Geschaftsunlnst verschärft . Die Spekulation ist immer mehr
darauf bedacht , sich der Hausseengagements zu entledigen.
Außer dem Angebot ans hiesigen Kreisen sollen heute auch
Wiener Realisierungen gedrückt haben . Verschiedentlich
wurde darauf hinqewiesen . daß die wirtschaftliche Lage
Oesterreich -Ungarns ungünstig einwirkte . Trotzdem die an
den Markt gebrachte Ware keinen großen Umsang hatte,
fand sie doch nur zu ernräßigten Kursen Aufnahme und
zwar büßten Hauvtsvekulativnswerte des Montan - , Schiff-
favrts - und ElektromarkteS bis zu lYa  Proz . ein . Russische
Banken stellten sich gleichfalls bis ls/t Proz . niedriger . Die
Aktien der Deutschen Bank verloren 1 Proz . Kanadas
waren im Anschluß an New -York gedrückt : Orientbayn ver¬
lor « ! gleichfalls über 1 Proz . Der Verkehr trug weiterhin
das Gepräge ausgesprochener Lustlosigkeit ) die Veränder¬
ungen bliebeu ganz unbedeutend . Das Geschäft kam zeit¬
weilig gänzlich zum Stillstand.

Die Rachbörse war schwach bei still ein Geschäft auf die
vesorgniffe wegen der Gestaltung deS Geldmarktes . Jn-
dnstriewerte des Kafsamarktes vorwiegend niedriger.

Prtvat -Diskont 5%. Schnittwechfel 8—.

weisen chemische Aktien 2 bis 3 Prozent betragenden Rück¬
gang auf.

Frankfurter ASeuddSrse.
Frankfurt » 6. Dez . Umsätze bis 6%, Uhr abends.
Kreditaktten 188 bz. ult . u. cpt ., Darmstädter Bank 118s/s

dz. u. G.. Baugue Ottomane ISS—12Ŝ H bz. G^ Oesterr.
LLuderbank 119,26 bz. cpt.

Staatsbahn 143 bz., Schantungbahn 12V bz.
Hamburg -Amerik . Pahet 162%- ^ bz.. Nordö . Lloyd

1202/8—130 bz. u . G.
Die Abendbörse zeigte matte Haltung . Berliner Sen¬

sationsmeldungen über eine russische Mobilisierung und
größere Abgaben für dortige Rechnung übten ans Phönix
und Gelsenkirchen etwa 1% Prozent , auf Edison tyi  Pro¬
zent und Nordd . Llond etwa % Prozent sowie Paketfahrt

Prozent Kursdrnck aus . Von Kassa - Jndnstriewerten

Fnbiläum der sächsischen Handelskammern.
In Dresden  fand gestern im Handelskammerge-

bäude in Gegenwart des Königs sowie der Reichs -, istaats-
und städtischen Behörden die offizielle Feier deS sunszig-
jährigen Bestehens  der fünf sächsischen Handels¬
kammern  in Dresden . Leipzig . Chemnitz . Zittau und
Plauen statt . Rach begrüßenden Worten des Präsidenten der
Dresdener Handelskammer Geh . Rat Hansel -Pirna er¬
griff der König  das Wort zu einer beglückwünschenden
Ansprache , in der er u . a. mit Genugtuung hervorhob , daß
Handel und Industrie tu einer vierzigjährigen i/riedens-
zeit sich unter dem Schutze einer starken Regierung und gu¬
ter Gesetze glänzend entwickelt haben und daß ach dadurch da!.'
Gedeihen und der Wohlstand aller Volksschichten gehauen
hätten . Er habe die feste Zuversicht , schloß der König , daß
dem deutschen Reiche unter der Führung des Kaisers ^ und
unter dem Schutze seiner Land - und Seemacht die Seg¬
nungen des Friedens noch lange erhalten
bleiben  werden . Wir alle aber , die wir uns der Borteile
des Friedens erfreuen , wir wollen uns in diese « ernste«
Zeiten gesagt sein lassen , daß wir uns das kostbare Gut nur
wahren , wenn wir uns sernhalten von aller weichlichen Ge-
nvßsucht , wenn wir gewillt sind , nicht nur im gebotenen
Augenblick Gut und Blut einzusetzen , sondern unser pcrivn-
ltches Wohl jederzeit dem Dienste des Vaterlandes untcr-
zuordnen . Gern bestätige ich Handel und Industrie Mernes
Landes , daß sie anderen Stünden an Opferwilligkeit nie
nachgestanden haben . Mögen sie darum auch feiner blühen
und gedeihen zum Wvhle des Landes.

Glückwünsche sprachen seiner aus der Vizepräsident
der Reichsbank Dr . v. Glasenapp und Reichstagspräsident
Dr . Kaernvk.

Weinzeitnng.
Rhcingauer Herbstversteigerungen.

T . Aus Hallgarten,  6 . Dez ., schreibt
Die Vereinigten Weingutsbesitzcr . .. ..
garten brachten in ihrer heutigen Weinversteigcrung 48
Nummern 1912er naturreiner Weine zum Ansgebot . Bei

gutem Besuche und flotten Geboten konnten fast fön,« ,
. — Zurückgezogen wurden ^Weine zügeschlagen werden . <-«‘'>,<-,1 wuioett

Nummern . Der GesamterlöS ' für 19 Stück und 27 Haiz^ '
stellte sich ans 25 839 M . ohne Fäsier.

man
zu

uus:
Hall-

KursMcdt der Mannheimer

Produktenbörse.
Dezember.vom

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung v-
100 Kilogramm bahnfre , hier . « ^

Weizen , Pfalz, neu 21t16 —09.00
„ norddeutscher 99.00 —00.CO
„ russ. Aziw.ci

Ulla
„ Krim Azima
„ Tagangrog
„ Saxonska
, rumänischer
„ am. Winter
„ Manitoba IV
,. Walla Waüa
„ Kansas il
. Australier
„ La Plata

Kernen,
Roggen , psälz. neu 18.26 - 18.50

„ russischer 19.75—(X) 00
„ norddeutscher 00 00 - 00.00
„ amerik. 00.00 —00 .00

( Nr . 00
Weizenmehl {

73.50—24.25
00.00 —00.00
00 00—00.00
00.C0—00.00
00 00 - 00.00
23.00—23.75
00.00—00.00
00 00 - 00.00
00.00 - 00.00
23.50 - 00.00
00.00 - 00 .00
00.00 - 00.00
21.15- 00.00

2S-5?S
19^ 0- 20.00
00.00- $ $
13.00-ig
00 OiĴ 'jQfVQ
« ■25 - OOM

Gerste , hiesiger
* Pfälzer

Futtergerste _
Hafer , bad. neuer 18.50
.Hafer, nordd.
Hafer , russischer

„ La Plata
Hafer , amr -C'üpp.
Mais Donau

„ La Plata —
Kohlreps , deutsch. 33.50- OQnn
WickevLkönigsberg. 22 .50—zg«
Klees. Luzerne ital. 125—135

„ Provenc.
franh- Rotklee
Italiener Rotklee
Leinöl mit Faß
Rüböl in Faß
Bqckrüüöl

1 2
29.25

155-—1ü5
185—195
I6O—I70

ÖO.GO~ OQOO
00.00- 00,00
OO.OO- OOiv!

30.75
3

27.75
4

23.7533.75 32.75

Roggenmehl Nr . 0) 28 .75 1) 25 .25.
Tendenz : Getreide ruhig.

Manuheim , 5. Dez . Plata -Leinsaat Mk . 31 .50—32.—, zjß,
ponibel mit Sack waggonfrei Mannheim.

Futterartikel -Notierungen vom 5. Dezember.
Kleehu Mk . 9.—, Wiesenheu Mk . 8.—. Maschinenstrol,

Mk . 3.80 , Weizen -Kleie Mk. 10.50 , getrocknete Treber
Mk. 1425 . Alles per 100 Kg.
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do.
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Kasch.Odb.Gld. 4
do. $ilb 59 4

Oost.Ung.St.ald 3
do. Ergänzngsn3
do. Staats Gold4
Südd8t.(lomi>.H2j
do. Obi. Gold

..«„a'or. OomEj4^ 88.756Mosco-Kursk. 4
OrelGriasi89er| 4
Süd-Westbahnj4

91.806

86.80bB

31 73.006 [do. unif.03.05
3Ä 87.«OB do. 1905
3 - do. 400-Fr.-t

«5500
9.50b

99.70b
9333b
87.75b
87.60b

. 88.88!jG
4‘4l 00.30bG

92.5850
112.006

79.00t)G
31.70b
85.096
77.301)6, - .. . .

3 I - Ido. 400-Fr.-L fro 157.50b Ot.Hyo.8.18,18 4 sr .uuu
4 I00.8UG lUng. Gotdrento4 >87.IOG[do. Sone8, 91 3i| 87.00b

7*.'-
89.006

77-25G
74.306
92506
51.00b»
97 EOb

Kursk-Kiew
Mosc.KiewWor
Mosco-Rjäsan.
Rybinsk gar.l
Süd-Ost 1897
do. 1898 uk.08
Wladikawk. 981
AnatEisb.-Obl.j 4^
do. Ergnr.-Hötii 42
Ital.Mitte!raeer 4
Tehuantep.O.A.) 5

86.26b
*8 .00»
86.0016
88.508
36.40»
86.10b
85.906

94.906

97.5Üt<i
Deutsche Hypofh.-Pfaada.
Berl.Hyp.-llank 3^ 88.806”
do.8.5,6 ok.14
do.S.3,4ok.15 4
do.S.7. 8ok.17 4
do.S.13,14019 4
do. 3. 1 ok. 16 3Ü
«io.Km.0b.1u18 4
do.Hann.25. 20 4
Br. Ser. 10.11 3*|

4^1100.39b
»5.736
»8.1056
98.801«
02.006
93.806
07.006
95.006
97.00G

96.90G' Hhem.W3if.si3j 4 »800G Industrie-Akfich

Hamb.Hj.B.o18
_do . Ser. 1-190
78.75bBHann.6dl5«19

do. do. Sor. 2
Meckl.H.uW.S7
do.Ser.l uk.13
de. alte, 8.2. 8
Motkl.SIr.H.-B.
do. Ser.3 u.4

Meining. S.8. 9
do.S.l4ek.19
do.S.15 uk.20
do.S10oln.13

Mitleid. Bdkr.6
do.
do.Srdrtb.S.a

Krdd.Grdk.3-5
Pr.8odkr. Ser.4
do. Sor.17-19
do.S.29»k.22
do. 11, 15,16

Pr.Cenlr.Bd.90
do.».99,01,03
do. y.06 ek. 16
do. v.01 ok. 17
do. *. 10 uk.20
do.v.86,89,94
do. *.04 uk. 13
do.Km.-0bl.96
do. do. 1906
Pr.Hyp.A.8. ab
do. ».04 uk. 1
do. ».05 uk. 14
do. «.07 uk. 17
do. ». 09 uk. 19
Pr.Hyp.-Vers.Z.
?r.PfdbS18-22
do.Sor.25 ukl4
do.Ser.27 ukl9
do.Ser.28 ukl7
do.Sor.29 uk19
do.5.30,31u20
do.S.32,33u 22
do. Serie 23
do.Ser.26uk14
do.S.l 7,18,24
Pr.Kleinb.-Obl
Pr.Kom.Ob.ö, 1
do. Ser.9uk.20
do.Ser.10 uk21
do. Serie, 1,
Rhn.H.B. 83-8 .
do.S.50. 69-82 3S
do. Komm.-Obl. 3'4
Rheib-W. 9, 9A 4
do.$er.10uk15j4
do.Ser.l 7uk18l4
do.Ser.l 2. 12a| 4

97.00bö
97.006
87.258G
97.75bQ

3W 87.506
' 96.601«

90.506
87.806
95.906
97.806
96.201«
97.2056
97.506
88.00G
95.750
87.256
97.256

. 95 006
4K113.756

88 006
870006

!5 4

Berlin . Bankdiskont 6, Lombardzinsfuß 7 Privatdiskont 6°/o.
Obligationen mit * sind hypothebar. sichergasfallt_ «aebdr. M

126.5»
3S 98006

oeanii Berliner BrauereienWWDU n—i ô .kk. A IA1 nn».
1-4 3‘i 38 3ÖG

jOt.Uebers.El.G.IIO
Dtsch.Gasgiüfil25
do. Lux.Bgw.*V.luu, LuA.Ds'7.-V,

1O1.OObGL0 sidam .Tel.
136.506 do.Waff.ti.Mun.l25uuiim. . W T U lOO.Wail.n.IHUll.

Schöneb. Schl. 11 215.25bCriQonnersmrcj<jj>O._ A 117 nflfi n. . . ruul.
i S.3 4 ^ 87.̂ Spandaü'er Brg; 5 T13 .00G bössdEbWeyeniaBank-Aktien Sehulth.Brauer 15 I245.25fcß| do. Eisenhütte10

Banner Bankv
Berg.-Märk.Bk
Brl. Hand.-Ges
do.Hyp.Bk.Au.B
Brasil. Bk.f. Dt.
9rn«chwBk.oKr
do.-Hann. H
Brssl. Disk.-—.
Comm.u.Disk.B
varmst.8.Mark
Oeutaebe Bankl
do.Eff.u.W.-Bk.

, _ _de . Hypoth.-Bk.
öC.OOiiODiskont-Komm

Dresdner Bank
Eesen.Kredit-A.
Gothaer Grdkr
Hamb. Myp.-Bk
Hanno». Bank
Hild68heim.Bk.
Kieler Bank.
Königsb.Ver.B
Leipz. Kred.-A.
Lüb.Komm.-Bk
luxemb. Bank
Magdeb.Bankv.
MärkischeSank-
Mckl.Hyp-u.WB15
do.-Strel.Hyp.B 4
Mein. Hyp.-Bk. 7
. .Bi“ ‘

Auswärtige gynämiieTrust 107 11 rrt rtfin Ir ' 10laynaimio uua
• l  l ' ?3 MG [EgestorffSalin.

r.20 -3 ,3.09V jf intr̂ ent Brnk.
••25 408.B0G EfbertFarbenf.

5 J ' HS ? do. Papiarfab.
9 |jf8 .30G hiH tjnt Zürich9 150.008 Woüwar.

|' “2.00b jr 5Cii»ieif. 8rg'«128.106 '.EssenerSteink.
[67 .500 [Flensb.Schiffb

6 1114.106
8 148.6006 ,

10 183.0006 -
84h52.09ud
8tll58.00«5

95.806
98 006
98.006
96.601*
85.8006
86.606
87 506
87.506
88.306
95.606
96.006
96.006
96.00uG
97 606
95.8056
98.506
98 906
97.1056
gy.iljuG
97.6056
98.008
90.25'f
90.256
86.30«ä
Sb.75'5-
93.50W
98 5015
99.006
83.006
96.506
86.80<
87.006
56.006
97.106
S6.258G

9 ISS 50615Aecemulat. Ft
9 [l 77.75815. . “
7Ä1S9.0Ü00

Mittefd.Bodk.A
do. Kreditbank 61: 116.50bB

59

188.5006
110 COB
123.30b
160.40»
130.006
163.506
113.256
100.006
291.208
98.086

135.256
90.756

Älfeid0ro».8pt 6 1191.806
Alle. Elektr.Gesll4 249.10b
AlsocPortl.Oom15 232.79k
Aluminium-Ind. 14 |255.0flhG

121.801«
93.0086

do. Privatbank7
« .(Ruhr) Bk. 4
«ationafb.f. Ot
Nordd. Grundier
do. Kreditanut
Osnabrück. Bk.
Ostb.f.Hd.u.Gw,
Pr.Bod.-Krd.8k
do. Ctr.-Bodkr.
do.Hyp.Akt.-Bkdo.foihhaus. .
do.Pfandbr.Bk
Reichsbank. ... . —
Rhein.Wstf.Bod 8S161.258G
do. Oisk.-Ges.

Rucs.B.f.auswH
Schaaffh. Bnk».
Scblss. Bank».
Südd. Bodenkr.

av.so-vllWostd.Bodeaki — -
96.75b6|WostiLippVerB5 1100.006

Aneto-Contia. .
AnnalterKohlen
Ankrw.Hengstb
AplerbeckBgb
Arenberg do.
Salbke Bochum
äaroporWalaw.
Bergm. Elektr.
Berg.Mirk.Ind.
Bert. Elekt.-W.

do. Maschb.
BielefeldMach
Sismarcknötte

tlS .OObßjBocbumerBgw
I14 00G
1165086
127.006
117.406

. 156.5986
91t187.608

114.75b
868015

150.60b
132.608

121 8086
. 153.10b
75115.758
7Ü3140.S0G

7*3139.256

7*3116.750
7 1148.256
" 114.50»

1732586
407.256
233.0986
205.498
110.308
78.906

172.1086
228.2586
474.8986
148.1986
146.5086
214.098
85108

182.5086
294.096
214.0086
97.408

.90,6
'9.506

.10.5986
[182.498

>4.7586
70.096
50.1886
04.5886

19 356.0986
9 169.256

24 B62.008G....„- -
Oessauer Ga; Jl1 |l83.50bE MannMnrannr,- »̂ 0-

do. Gusstahl
8äsperdeWliw.
Brannk.u.Brik.l
BraunscbwJute

do. Kohlen
Breitenfa. Cem
Bremer linot
do.Wollkämm

Carolineb.Off!—
Cassel. Fedst 12
CölnerBrgw.-V
do. Gasu/E!ekt
Cöln-Müs.Bg»r
ConcordiaBgb
Consolidation
CrSllwitz. Pap
Oelmenb. Unok:

FrioterAfioeom4
Gelaenk. Berg* 10
GeorgMarioStA5

de. Vorr.-A. 7
Gerreeb. Glasb. 14
Ges.I.elkk.Uot 10
Gildameist-Wkz9
GladbachSpinn9
do. Wollw.-Ind. 1 >
GärlitzerEisnb. 6
Haberm.ÄGuek10
HallescheMscb
Hanno«. Nasch
Härbg.-WtenG
Hark.3rückeob
do. Bergb.PrA
HarpeoerBrgb.
HahmannMscb
Hasper Eisen*.
Hedwigshotte
Harbrand Wgg.
Höseb.Eia.o.St.
Höchst Färb*/
Jlse Bergbau
Katiw.Aschersl.
Kattowitz.Brgb.
KObbnannStik.
KönigWilh. k».
Königsborn. .
Körbisdorf. Zck
Gebr. Körting
Küpperb.&Shn
KyftoauserhStt.
Lauchbammer
Laurabütte. .
Unnbardt Brk.
Leopold-Grube
teopcldsbail.
Uhnsrt Masch
Ld*.l.6«ieiCo
Mark.Wstf. Bg»,
Magdeb.Berg*.32

r. |l3
nusaaw

.24

Marienh. Koti.
MarkPortl.Cem
Mühl. Rüningen
MüllerSpeiset.
NähmKochiCo.
NeueBod.-A.-G.
Biedert.Kohlnw
Nordd. Wollkm
Obschl.Eisb.-B
do. Eisen-Ind1 _do.Koks*erkol2
do. Prtl.-Cem.

Oppein.Cem.W;
Orenst&Koppel
Ottenser Eisen
Phönix, Ut A .
Ravensberg.Sp
Rhein-Nassau. .
Rhein.Stablwrk10
Rb.-Wstf.Kalk*
Riebeck, MntW
Rombach.HüHe
Rositi. Braunk.

do. Zuokorf
Ross. »Ilg.El.G. .
Sächs.GusstaM20
SalineSaliong. 7
Saagerb. Mscb. 8
Schering eh-Fh13
Schimiscb.Cem 8
iobles. Cemenl1
do. Zinkhütte18

Schub.S Salzer 20
ScbuckortEloktr
Schulz-Knaudt
Fr.SoiffortAGo.
SiomensGlas-l. 1
Sin». AHalske1
Spinn. Renner. -
SpritbankA.-G. 23
StadtbergHStte'
Stettin. Vulkan'
StodiekS Co.
Stoib.Zink-Akt.
TecklenbrgScb.
Thal«Eisanhfltt18
teonb.TfetzAG.
Ver.eb.Fb.Zeitz ,
do. Cöln-Rttw.P18
do.Mtlfw.Haller11
do.Nickelwerke18
do. Zyp. AWiss. I
Victoria Fabrr.
VorwärtsBielfS
Vogt& Wolf .
VorwoM. Prtl.C
Warat.Grob.VA
Wenderoth ph.

15

118.008
95.2586

350.19b
196 596
192.2550
91.0058

194.906
147.00»
95.1050
83.591*

2120914;
153.996
150.90b»
293.1086
31.9911

269.60.x;
195.50»
312.0056
153.7586
166.256
179.0086
167.7586
91.0056

115 2556
162 0056
282.506
103.006
194 28b
221.SOG
182.7556
136.756
892.906
314.58149
,48.76»
,44.756
139.596
232.00!,»
221.40»
108.506
416.3086
98.6056

,79.09b
227.506
,3S30bG
,38.996
247.508
,24.00141
,35.596
323.00W!
155.00b
270.506
,79.3086
1C0.25'x-
41.596

230 256
236.00b

9 , 45.2586
4 92 256

Y/stf.OrahtWerk
do. Kuplerwk.

Westf.Stablwrk
WickingCemnt
WickrathLeder
Wiel.AtHardtm.
Wilks Gasen,. .
Wthelräshütte,
Witten.Gussthl.
do. Stablröhr.

Zeitzer Masch.
ZellstoffVerein

Aicb.Kinb
AllgBl.Ömn
do.Lok.oSt

Ob'iga*. intet.SesM
4MÜÜ.SM

*4S| 96«

Beb.GelsS

167.00b
53.256

102.75,
178.25t
111.60,6
S5.75G
97.006

188755
210901,
297.186
80.5080

151.75k
- 151088
8M .S0G
7lJl5325S

Brnscb. St. 74 —
Brest El.ß. SäjlN«
Cassel.Stb 5 108.965
Eilet. Hecht5*4(129.600
Gr.8rl.strb 34J,173.C0b
Hmb.Packfl9 15310k

jtodtti
STfitUite.

per fori
W « r7
S«s

fbietfi?. ?

S - bul' 0 fsiZ-llimu
beüör.
qieichk

_Franke.
Mcherstr.Wditn. \

m.  Ml
«lüfberstr.

550 Ji.

Dotzbeime
Mb . m.
p. fof. o. t

DstzLeimei
3 Sinu
perm . ist

do.Straasb 10 i_ ...
HaonStrVA| Sil 80.25»
Magdb. Stn 9 (184.0310
llansa.Dpf.15 (29475b
Nrdd.Lloydf5 I121.10G

acoHotcnf

gtonJcnftf
in v. R . !
ndriÄst.

Wobnnn,

Allg.EIekt-8os.
Oorl». Union
German.Schff2*4
Fr. Krupp. . .*
ELurskütf« . . *
ksiis8orj.-6vr.
SierotftHfsk.kw3
Landbank Obi.

Wechsel-Hurs»
Amst.Rott
BrOss.oA.
Koponhg.
London.
Neuyork.
Paris . .
Win . .
Schweiz
llal.Plätz
Petersb.

Sovereignsp.Stile.
KI.Rj8S.Goidp.IMR
Amerikan. Noten. .MIR
Belgische Koten. .
EnglischeBankn.lL. 20.44b
Franz.Bankn.100fr. 81.85»
Holland. Banknote«

Wssttalia uemJ s m « ‘" Oesterr.Not TOW
WesIf.Oribb'ndl 88164  5086Russ.Noten100118jt lMj)

Wester«geIfl kl 11 208.608G
Wcstfalia Cemi 5 |T19.56b

Hypothoken-Vermittlung BankgeschäftPfeiffer <
Leibrenten-Versicherung

37331 Isangsasse 10 - WIESBABM - Tel , 51  n . 706

halten sich zur Besorgung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte unter Zusicherung
sorgfältiger und billiger Bedienung bestens empfohlen.

Gute Kapitalanlangen stets vorrätig. Vermittlungaäler Zeichnungen kostenfrei.
Uerlosungskontrolle bei der Couponseinlösung. - -

Neues StaUlpanasersewölbe nn Kellergeschoss mit vermietbaren Schrankfächern (Safes)
unter eigenem Verschluss der Mieter . (Preis per Jahr Mk. 15— , 10.—, 8.— und ». •) m

„-{atinuer
Äji
fömerbers
-i- get ;;,.  ■

Tedmri

W eihnachts -V erkauf Sämtlidie

J . BACHARACH Kleiderstoff Reste
Günstige Einkaufsgelegenheit.

Nur erstklassige Waren

zu ermässigten Preisen.

sind ausgelegt.

Lib !,rty Ein pnnsnr Povt.n BrOkat ’ BSStöAbteilung; für Kissen und Decken.

V töfi

Sartiusür.
lieaeude
»eliii kür
pert Ö<
z.verm.

Selene«sie.
i.Mckü.

Seiencnstr.
S-Z.-Wob

;:JjL

HeUmr
I Simaie;
o. freit«

ÖtÜKsafiift
4sL »u

»aii-r-Krif
Dachwvim

aJ . Keller
«rüiftr . 23

RL -ibeckstv

Zter.
"str. i

Mrinp
22 >.-Wo



Nr. 287

lvohmmgs-Klizeiger des wierbadener Seneral-Kineiaer^
k -,QL» c, ^ i —r.i~iiin.!.. | -- 1 —Zu vermieten

Wohnungen.
6 Ummer.

«etis«ff« ä„ N-Ztm.-Wokn.
net sofort ob.  fsäter . Räb.
ijnJäpÄ '-,. iö 028

EO ^ imerZr 122. 2-Z.-W.. H| _ •?■• 3/0 ,.rt fof. z.  norm 10571
(Mm !f3vScfft. 5. 6tC ~f 8 .sb"

i attf alet if) od. fa fiffr ldk
Skcovorenstr. S. Md .-ElÄ'
. !! St. z . D Näb. 34), Dt 10179
Eleonoren«» 4. 277 *72 ^ ^ '*•_v Nal> Lanaä. SK. t >oi8ö

Mwalbackerstr. SV, L, iebr irr.
b Z.-W.. Küche«. Aub. v. 1.
Jan. an Perm. N. Lat». 105ß

-j 1—y._ 7!2i._ ia naa, %>, i . ioihc
Elkenbascqaokse6, Htbl 7Mim.

mcT, Küche, abyeschloflen. mitfe-Iofet zu vermieten. -icikch

5 Zimmer,
«toSe a. onftfitefeme2. Etage

(5 »rßdßtlfle Zimmer ), mit

-- -- —- . 10581
kErabe 8. » &öw 2 .Zimmer-

Wobnunaen ver sofort zu
vermißen.,, , 10O88

elektrisch. Lickt. Gas. Bat» re.
pert  Avril iebr vreiSwiirdtg- vermieten. Kein Hinter»

iS: nnr 3 Mieter. Näheres
mitr. 115. 1. _JO590
4 Zimmer.

*S *$IV» .«7 M.  4 -Zim.«W»bn.
lit Zubeb. 1. Stock Näh.

värterrr rechts ._ 10030
leichltr. 18, DU 4-Zim.-Äobna^
per sofort ob. iva ter. 198A

DeiMr . 13. «nt 1. Et.. 4 «Im.
u. Kitckc o.  ioF. N. Kottivaid,

Jg dülbrun ntnftr. 7._ ioosa
SckNalbaÄeritr. SS, 2-, seür «rr.

lZ .-W.. Kiickc«. Zub. v. 1.
_ San.  zu verm. N. Lab, lr̂ is

Zimmer.
»Ietfir . S7,€>„ 3.U.2L . N.

Nabnbofstr. 6. Hofbau. abaefckll
K-Zimmer-Wobn̂ nebit Zu-
bebör. beste Geschäftslage,
gleich Mt verm. Näheres im
Haute1. Etage ober Büro

" Kranke. Wilbclmftr. 28. um«
Wcheritr. 17, schöneS Zim.»

W»bn. i. Mittelbau. 400 M.
« Mtb. l . b. BIeiknrt. E ?2

Mckcrstr. 28. Hockv̂ 8 Z.-W.
SSV Jl.  fof . R. Kröller. nt. I.

10628

Geora-Äim:!Mr77i . 2-Z -SFoh-
itKiifl en a. fof. ob. fe, 10062Gvebeust10.8.K ,?« kmöb

©ot&e»ffr, Ä . S-Zim.. iMr7
m. Ga» u. Balkon, monatl.
SSM vrr .Sw. z. 1. 1. is . vm,
N. Kerner. Gocbenstr. i li losis

Hcillaarteritr. i  Sil, .. 2 Z.-W». 1 -St . u. Dachst f o. fv.
Hartingstr. 13. Frontssidivob-

nungcn. 2 un» 3 Zimmer
Glasabschlnbu. GaS. nen her-'^gerickt ., i  o . m b »,,f iosso

6 tn n'tt , 1l, 1“ 2 H;v* «Vl . 10. z. verm. Näb.>ckn>a!b<rckerftM di  n 10212
Sochstättestr. 8. 2-Z .-W. fw«
Fägerstr. 12, Stb.. 2 Z Ö7
_Kücke fof. o. i'oiit f>. o .fSaE
Korlftr. ß pt.  Htb.. 2 Z. n. K.

zu vermieten. _ fTsr»

Eltvfllerstr. 19, Mtb.. 1 Z.-W.
10 Jl . n.0. Näb. Stb. vt. :oe?s

Ellenbogengaffe3. schöne belle
I-Kim.-Wohsf. -u verm. 10094

Frankenttr. 18. 1 Ztm^ Kücöe.
vorü., sof. Au verm. 10*502

Sartingstr. Li u. 2 Zim bill.
fof. 0. fo. N. Adlerstr. 66,t ioo»s

Hellmundstr. 31, Vdb. 1. ll. 1
S?rri }‘ntPl£r " KÜS -. Gas,Abschl. etc., zu verm. 10705

Karlstr. 3. 1 u. 2 Zim. u K
fof. Näb. Wirt. f72«2

Kellerftr. 10, 1 Zim. u. Küche z.verul. Nab. 1.  St . I. i&®
Kiedrickcrstr 12, Stb.. schöne

l-Zim.-Wobn. im Abfchlnb zu
verni. N. Vdb. vt. 10287

KSrnrrstr. 8. Htü.. fch. 1- u. 2^
Z.-W. fof. o. fv. N. b. Alberti10692

LnLwwstr. 8. 1 Z. u. K. z. vmNäheres dafcibft. Ei
Msuergaffe8,1  Z.. st. nH.  f .7220
Platterstr. 8. Vdb. Dack. 1 Z.-

Wobn. v. foi. z. v. 1M07
Raiientbalcrst. 5. 1Z. u. K. >WÄ
Aieblitr. 4. 1 Zim. u K. 10127
Rieblstr. 7. 1 u. 2 Z. «. Küchef.od.

iv. R. Schirrststr. 26. v. 10861
ASmerbera8.kI.uar Ms..W 10105
Römerb. 14. H.l. 1Z .. K. N. B.l

Aust. Arb. o. Mäbch. erb. mbl.
Manfö. Bocke .̂50 M.  Nüli . i.Filiale Ma;!r,t7i'kt«r. 12.^ «

5  Zimmer
mö&l. ob. unmöbl.. auch einzeln
zu Din. Muieum ftr. 5. Gretber.

LMden
blerfir. 30. rt.  Lab. tu. Wolm!
r. i. Gesch. raff., fof. z. v.'Wri

BiSmarckrina 32. Lad. m. Lad.-
arm. r. Kurz, u Weiknvaren-
aeick »an, , ,, verm ioiso

ArttitSümtWiksd-rSkü.

4,5. Manf.-W. lAb-
wlttOLt -S- n K. v fof, z,,10069

«aulbrunnenslr. 13, Laben, ca.
30 Quabratmtr. mit 1 Erker
u. arS« Keller n. 3-Z.-N.
kof. a.  verm Hrei« 1500 .H.

_ ev̂ l êrö eö getrennt. »öt 31
©ßfuctnaiTc5, Laden. 2 Sckau-

fcntier u. Ladeuzimm. sofort
«u verni. Räb. b. Nagel. "E

2 Läden

-verm ^ Mü . 2. H. L
« » «- ManlTZ'Nm , ft. tu'

lotzbeimerftr.ül, fch.8Z.-Wobn.,
Mb,m.Ball ĜaS,Kolilenaufz.v. fof. o-fotit Näl,. B. l . l. 10240

Dobbeimerktr. 98, Bbl;., schöne
3 gimv Küche. Keller fof. zu
verm. Rüb. 1. Stock !. 10188

ßlkouarenfte4. 2 8-Z.--W. m.i , wi8i
Krantenttr. 21, 3. Z.-W. in. Zub.

»uv. 31. Drubenttr.9. 1. (10410
^riedrichst.„. . —37, ©tö, 3 Zimmer^

Aohming._ 10144

sei L 5ctt. 1913 evtl, fritbet
».« rm. R. b. Klcttt. Vdb. vt.

10535
Seleueafte. 18. H. Ms.. 3 },.
. i.Abichl. N. v. v. Rickarbt.

verm. Räb 1. Stocks. "lOllim
«ellerftratze 15, Gartenb, 2 Ziim

>i. Küche, Abschl., Klosett, ver
. tos, z. vm. N. Wb . v 10070
Kiebrichcrstr .12 «dl >, Frontfv.

8 Z.u.K.m.eig.
I ^ ,i(ficbu-^ ülĉ -f-400  M.i.Htb.•lab. Boröb. va rt. r. 10341

momervrrg 2?. tz-tv. 1 Z. u.
Küche al. o. t  Dez , z. p. io«K

Seöanttr. 1. Dck.. 1Z . u. K. 2. 1.
_ f7S97
Schacktttr. 23, Dachst.. 1 Z.7ü

neu beraerichtet. in lebliaiteft.
Geschäftslage, mit Gas und
elektrifwei» Lickt oerfeben.
ver sofort . zu vermieten.Näberes b. die Ervebitionen
». Biattes Nieolasftr. 11  und
Maurttiusitrabe 12  ro« «

Säküner Ecktaden, vrtma Lage.
ca. 60 Quabratmtr.. 4 Echau-
senst.. kl. Büro. Gas. Elektr.
Nab. Brsmarckra. 38. 1 s. ims

Klickev. fof. ob. iv. o;  1QCW7
ScharnborWr. 9. 1 ’f .-gu „cr

sofort zu verm ' 10107
Scha rn bo rstftr.42.8,'db.D.,1 nr.Z

u. Kilch« z. v. Räb. vr. r. iOio«

Lebrfir. 31, ÄWTTsHu . Zub.
_ a. al.  ob. fo, Räb. 1. Kt 1007a

«ort^ inn ja , Gartenbaus

Schrerft.-Str. 20. ö .. l -Z..B .l>L7z
Sckwalbachrrfir. 10, Dach. 1 Z.

u., K. z. vm. Nüb. vt.

ö ä *- ""«rf ? laiuirenoaits,
2. rftmmer=28orm. auf sofort
ob. Ivat. ,n vermielp» lOwi

^ F̂Vürabe 32. 2 Zimmer u.
—M W. m vermiet en._ toeti
Retteibeckslr. ISS .. 2
?lettclbetfftr. »4. Mtb.. schöneLLim, -Wobnunaen bin u
mtbtxntamt  14 . ®rtß7. ‘2»H7

fof. 0- bat  vm it »77
Raußül^ krttrTlZTMtbTDäZI
-L -Z1-. AMLL . f̂ Abkchl. MSI
ilMlrJJJ . n. sT -oösi
RSderftr. ß, 2 Zim . u. KücheA..r r iZ. \u äuqh:M ' gleich m nerm  10511

Sküiv-Ilbitckerftr 89, 1 sch, Zim.
v. sofort üb.  sp ät, z. vm. 10222

Stiftür . 7, 1—2 Z.-W.. D. 105|5
Walramstr. 8. Htb. Dach-' l L

u. St.. 18 Jl  monatl .. v. fof.10&73ob. wätev.
Walramstr. 22. kl. 1—2-Zim.-

Wobn, Gas. Waff.. an faul>.
Leutez« vm. Näb. 1. St . i«a«i

Walramstr . 81
1 Zimmer und Küche, fof. z. mn.
rm Bobers 10112

Räb. bei Schmidt.

Hkienenstr. 3». Ecke Weüritzftr..
^A.-Wobn, Bad u. Zubeb..

Rüdrsbcimerst. 27. Stb . 2 B. u.
K. v. fof. z. v. v  pi . 10200
Han»». 6, Htb. i, 2 k.  K. u.'Zuveb. a. gl. o. fo. z. v. i06Zi

8as u, Esektr. v. 1. Avril.'
LA . Bismarckrina 38. 1. !.>̂ i

HMmrmdirr . ÄL ^ b.
Limmer-Wobn̂ 45« Jl.  fof.

väier. Näb. vt. 10302
Ärdstr. 42. 8- u. 2̂ .-W.

btO.. zu verm. N. v.  ivoos

Sttröbrnttr . iß . tzmyenbaus 2..
schone 2-Zim.-Wobn. fof. vd.
fvat. z. verm. Stäb. Blllow-

. . str. 1. vt.. Dambmann.  ivsis
Sreroben.tr, A72ZüH7Ä7kmI1, Lt. u. r. D. z. vm. Zu erfr.

Seerobenstr. 29. Htb. r. 10013

Walramstr. 35, a, b. Emferftr..
I .Z. u. K Bdh. Dach z. vm.
Nab. 1. Stock. 10701

■BH*». ow V.
lAer-Kriedrich- Slmg 2, Htb.
Lachwokm. 8 kl. Zimmer. Küche
" Keller, Näb. Laden. IQQ39

Schachtstr. 8? 2 Z . «. K. al. o. fv.'
_ _ _ 10687
SGernborststr,?. 2-Z.-W., OtlTF

Sffr.23. Htb. Dchst.. 3Z.u.K.
t . 320 .M  iäbrl . '—

IWdeckf tr. 15.v, 3-Z.-W. 10042
«nmtbglerttr.9. Mtb. Dachst.,

fl fofort a. v. 10044

fof. 3. vm. Näü. rt . 's. 10885

LohLnchvs 'srLtr . 27,
Hth., 2 Z.-Wobn. ver fof. oder

, fv. z. vm. N. Vdb, i,.  10259

Msld -Ecke K« rrm str.
l - 2- 3- u. 4-Zimnierrvohng..
Kircheu. Zubeb. fof. ob. fvü!.
au. oerm, Näb, im Hanfe bei
Nolles ob. Biebrich. Fiairk-
furterftr. 47. Büro. ioii3

Wcbergäiie 43,1 gr. Zim. u. K.
v. fof. o. fv. Näb. vt,_ 10086

SBcfltjöftr. 21, 1 Zimmer n.Kucke zu verm. ioso6

Zum 1. Avril 1813 Laden
mit Ladenzim. mit oö. obne
3-Z.-W.. Kücheu. Zub. z. vm.
Nab. im Haufe Mauritius-
«raste Nr. 8. LeöerbandlnngDrodte». Ei

Laden mit ca. 80 Quadratmtr.
arostcm Keller. Faulbrunnen-
str. 13. ver sofort zu verm.
Auch vorübergehend evtl, als
Mlrake zur Weibn.-Einkaufs-
Zott. Rab. im Eckladen u.Adolfftr. 14, vt. r. toioo

Gcfchäftsstunöenvon 8—1 und
3- 8 Ubr. Tel. . Arbeitsamt".

(Naeddruck bectmttn.)
Es werden gesucht:

Männl. Pertonal:
Offene Stelle« .

1 selbst. Svenalcr u.  Jnftalla»teur
1 Bauschrefner fBrmkarbefterl.ielbitanom.
1 Diafchinenarbeiter
1 fa. Buchbinder
1 Herrfchaftsöieirer.

Haus-Pcrfonal:
2 KinSeriröirlcins
2 'üinaicrii
5 Alleinmäöcken.
8 Hausmädchen
3 Köchinnen.

und SÄankrvirtfckaftS-
Prrfoual:

2 Hausbälterirrnen
1 Stütze
4 Zimmermädchen
2 Beiköchinnen.
2 KvcklebrfräuleiuS
8 Hans» u. Kückeninädckeu.

LebrNelleuvermitUun«.
ES werden gesucht:

Buchbinder: h  für Wiesbaden:
für Wiesbaden.Tavezierer: 1 .

1 Hofbetm i. r .:

für Marxhcim.
Fronbanfen i.

Schreiner: 1 ,»
1 Holzbeim. 1 _ _ ,
fcaitnus, 1 JHnfel a. Rb.:Sattler : 1 für Winkel. 1 KaLen-
elnbogcn. 1 Homburgv. d. H.

Bäcker: 11 für Wiesbaden. 1
Homburg,v. ö. H.. 1 Marien¬
berg. 1 Sindlingen:

Metzger: 1 Homburg v. d. H.
i Webrbeim. 1 Mensfelden.Wetlmünster. 1 Eltville:

ÄcSubmacbct: l für Wiesbaden:
Maler: 4 für Wiesbaden. 1Haraer:
Glasmaler : 1 für Wiesbaden.1 Cambera:
Ofenfever: ! für Wiesbaden:
Kellner: 1 für Wiesbaden.

Weibliches Personal.
Stickerinnen: 3 für Wiesbaden:
Werstzeuanäberinuen: 4 iürWiesbaden:
Büglerinnen: 1 für Wics-baden:
Putzmacherinnen: 1 für Wies¬baden.

Wir suche» Lebrftcllen kür
folgende Orte:

Gärtttcr: 1 iür Wiesbaden:
Svenalcr : 1 für Wiesbaden:
Schuhmacher: 1 für Wiesbaden:
Sattler : 1 für Nierstein:
Bureaur : 2 für Wiesbaden:
Köche: 8 für Wiesbaden.

Weibliches Personal.
Kaufin. Bureau: 1 für Wies¬baden.

Laden mit Wobnuna Albr«i,t-
«r. 29 v. 1. Avril 1813 zu
vermteteu. Näheres Adoli-
strastc 14. vt. r.  imoo

Grober. f» Sner Laden."befand.
s. Damen u. Serren-Frifenr-
ob. Pavicrwaren-GefckSft u.
deral. aceianet. mit ob.  ofine
^ "bnung o. l Ian . billig zu
verm. NSS. Rbeinftr. 115. 1.

10698

I WerfcsfSffen sic.
ÄG 'rftr 87 Wobn.. StallsRemtf. bill. v. fof. z. v. it»8»
Brrtramttr. 22. 2.

"" S Jl.  z . vm

Männliche.

3—5 Märst läa «. stänßißcsi Qerdiest $t!
lScsucht sofort

an allen Orten arbeitsame Perjonen zur Uebernahme
Trtcotagen . und Strumpfstrtckcrei . Hoher

ständiger Verdienst. Angenehme leicht erlernbare Be-
schaittgiing. Ohne jede Vorkenntniffe. Kostenloser Unter-
richt. Strickarbeit nach allen Orten innerhalb ganz Deutsch¬
lands franko. Prospektem.glänzend.Zeugn.grat. u. franko... . - i -— ruanä^ iv.^icuyu.  uim. u. sranro.
Tr «cotaae ^ . nnp Strumpffabrik Reher L Fohlen,

Baarbrticke « A 238 . ~ — ■'3 .182.22

Achttzer RevisjM-SGsser
'Werkst'"2W".̂ a~ om'  totll

DotzSein-erftrl 103, Werkstatt«.
ca. 88 Quadratmtr. arost, 108
Onadratmtr. Lagerkell. v.fof.
oö. iväter. 10661

für den Wagcuunterhalt unserer Straßenbahn gesucht. Es wollen
sich ,rur solche melden, welche mü diesen in Frage kommenden
Arbeiten vollständig vertraut sind. Offerten mit Lohnansprücheuund Zeugnisabschriften an

Matter LMbchn-MieiMMH
Hombitrg v, d. Höhe. 37805

Gneifenauttr. 16, Werkstätte o.
Lagerrawn fof. z« vermietenbei Nietzsche.  roWs

erberg1. 3 Zim. n. Klicke
^ — Pr. 380 Jl. io«io

Steingaffe 18. Vdb.. sch. 2. Z.
n. Kucke fof. v. foäter. VMS

Steingaffk 32. Htb. 1. St . 2 Z.u. Kucke gleich od, fu  mss

e- arrstraße 3 , Ä.
b-Z.-A . m. Zub. foiort

Ŵ veim Näb. vt ._ 1Q232
^ ^ Ecrttr . 44. Htb. 2„ 3-
aî '^ obn. fof. od. spät, zuBte Jl b. vausmeist. "«-'0

-Malbücherstr. äl . 3 Zim. u.
L » ‘- «5- später. R. Koob.

Bs tefteincrilr . 03  i0697
<rvn«Lk̂ --

©teinnaffe §2, schöne Dackwobn.
_ >2 Zim.s r.it verm. f7i32
^Ä Êstr . 28. Stb.. kl. 2-Z.-Bobnung zu verm. >7270

1-, 2- u. 3-Zimmcr-Wobnungcn
»v vm. Nüb. Waidttr. 90. vt..

... Mgenüh. d. Fnfauieriek. ioi«'

HrfenenKr. 18. kl. belle Werk-
ftä tte zu verm.  fTins

Ksrlfi raste 32. Keller billigst
-»l vermieten. 10-577

f Lssra Zimms ;*

Adelbeidftr 19. beiz Man!, aueinzelne Perfon z um  loiss
Brrtramstr. 22. Mfd. 91. * t10706

Wallnferttr. 7, schöne2 u. 3-Z.-
Jnt Mtb. zu vermieten.Nab. Bdb. vart. i »088

Kl. Wr.Serggffe7. Manf.-Wobn
2 Zimmer u. Küche, fof. zu

% Stb. 3., 3Zim.-
mPA, ni; .lubcb . Zentralhz..Leute fof. z. vm. Näü.

-As. Taunusftr. 13 1 10012
NÄst-. 48. V. u. H.. 2V3

”i_W. o. obne Bier^ If 1W83

vervi. Näb. 'l . Etaäe, iocss
SBelfribftt. 10, Eckb. Helenenstr.
-ick . 2 Z.-W. n. Aadez. ioöti
Wellritzst. 21. 1„ 2 Z. u. K.. loo«»
WirlandstsT̂ . schöne belle 2-

ostnmer - Wohnung zu verm.
Nab. Htb.. vart.  r . 10257

i. •#, uzu.— vrersw.
M £"*a*• ^
' J 'löiincT Stnfi.

Borkttr. 4, Stb. 1., 2 3 .-38. v.
fof. Nüb. Rdb 1. f. 10019

Borkstr. 8, Htb.. Dachst. 2 Zim.

Äf « ' Statt, SÄeune.8anö bei Dov-
L mr'Io «t Gärtner, Kutfckcr.M vermieten. Näb.?°« !Widstraf!̂ g» „t  10690

otT v t ^ oim .*
Mvbn. met Hausarb. m vm.
N. vallaarterstr. 2. v. l. iveoi

Zietrnring 14. Stb . Dach. 2 ZI
Zücke u. Keller-z. vm. Nüb.
Frau Rinn. Mtb. 1. r.. od.
Dotzbeimerstr. 142._ iosio

3 schöne 2; Zim.-Wobn.. 2 imVdb.. 1 Htb., mit Zubeb. von
270 bis 380 Jl. Mb . Dotz-
beimerftr. 122. Mtb. vt.

2-Z.-B.10052
1 Lsfnmsk.

4B °bn.' z-, verms ll . .
Ixt ? « 7- Stb . 2. Et ..zu verm. I0t>k0

Stb Dach, 2 Zjm.^LL -st .ob fjia't I0173

Rieblftr. 17. l Zim. u. Küche v.
fof .o. fvat. Räb. Vdb. vt.v"v«

Adlcrftr. 43. 1 Z„ K. iof. looss

.ob fvät " ld'i'73
^ -nicrftr, 98. Mtb. u. H.M 'in,.

Küche. K, fof

Adlerstr. 44, kl. Wobn. Stb.. 1
Z-. K.. St. v. fof. N. v. i«s72

Adlerstr. 89. 1.. gr. 3 . n. Kell..2. Stock, iof. zu verm. 10604
-V . . .

' Si f 101 57
PkI ^ ’ i'w - m u
•5iers<iU'«AUci)e im  Abicölutz.LL-E Lib , vart. 18428

>m

2. Stock,  f of. zu verm ._
Bismarckri. ,r 38, H.. 1Z . u. K..

Kell. 1. Jan . R. Vdb. 1. f. io«57

103, Mtb.. 2-Z..Fan, z. n 10662

h^i! [''LA 05' moü. 2-Z.-Mtb. «. Stb. bill.
ioosa

Blücherttr. 28. Stb.. 1 Z.-W., 3
Räume. 18 Jl mori. N. Kröller.
MS . vt. l. i8825

Eleonore»». 8. 1Z.W. R. Nr.5,1.5272
Eltvillerstr. 16. Mtb. 3.. ger.

Zimmer. Kücke. Sveifefchr. i.
Bersch!.. 2 Kell. 41V M z . v.
Näb. Htb. vart. 10076

Bülowstr. 4. Mansardez. verm.
Nab. Bord erb̂ _ too-13

Faulbriivneiistr 10. Man! fftt
einzelne Perl, z. verm. i«iis

Hellmundstr. 28. sch. gr. l. Mfd.
10627

Ma«erg. 11. beizb. Mfd. z. v.Nab. Mauergaste8. i r !?i »2
Rbrinstr. 193. Frontfv.-Z. 18.^
. . v. Mt. zu verm. Näb. vt.
Am Römertor 7. beizb. Manfd.

sofort od. fvätcr. Näb. bei
Lang  vart . iw«o

Sedan str. 1. beizb. Mansd. bill?
. zu verm. Näb. 2. St . l. f̂ is?
Seerobenstr. 16. Frtfvitzzim. m.

Balk. wf. o. fv. z. vm. Näh.„ .Bnkowstr.l . Dambmann i«o«

WeberiiKffe 88

Marktftr. 22, gr. Lagerräume
m. Packe. „ , , 0 N
b.K.Meier.NikolaSstr.41. 10115

Manritiusstr . 12, gr . Keller als
Lager-. Bier - od. Weinkeller
n.  v . N. das, b. Serrckeu. i7i8i

Moritzstr, 23, Werkstätte od. La¬
gerraumv. kos. 0. fv. N. Vst«

Rerostr. 28. Werkst, f. Schrei».
ver foiort zu verm. 19147

Rerostrastr 32. Ki. Werkstatt
—Fu,..vermieten. ^ ^ i»«ii
Ncttelbcckst. 15. Werkst.. Lage7rl

Bierk. m. Abfüilr.. Stall 10118

Eristenz oder Nebenerwerb.
Strebs. Herren auch Damen, kön¬
nen im-Hau fe viel Geld verdienen,

ohne Kapital. Gratis -Aus
-unkt Dr. G. Weisbrod u. Co..
Berlin . Weibmnnnsluft321. pjtt»

Akquisiteure.
die fleikig n. tttcktig sind, gegen
foforttge Bezabluna gesucht.
Räb. Rbrinftraste 34. Bureau
I . M. Geis. 37783

«trebiame Leute
finbeii dauernde Befchäftiauna
bei festem Monatsaebalt. Off. u.
Hf. 644 a. ü. Fil . d. Bl . >»« «

20-30«li.
iSfll. Verdienst durch General-
vcrtrieb ein. ges. gesch. Telefon-

Neuheit. Detail Jl 0.—. lOOOfacft
glanzend anerkannt. LeichtesterBerkaui. ,Ca. 399 ^ Betriebs¬
mittel eriorderl. Off. u. A. 141
an die Erv. ö. Bl. *s7m

Ktschloffen senden Sie
" ^bre Adresse zur lieber-

»KfSÄT- 416

Rauentbalerstr. 12. Lagerr.1W91
Schfersteinerstr. 29. Rierkeller.Stall u. 3-. 2- od. 1-Z.-W.M37

beizbare Manfarde. Näb. im
Metzaerladen_ 10144

Schwafbacherftr. 41, Werkstatt
- od. Lagerraum fof. z. v. >«101
W-llritzitr. 21. Stallung f. 2- 4

Pr er de zu verm._ 10152
ZrminermanMr. 8, Lannkl

0. Werkst. ,ow. Stall , f. >0255
Werkstatt ev m. Kraft. Garage.

Lagcrr. i59 Quadratmtr., Z,i-
tzl'rt Emferstrabr. NäberesPbilivvSbcrgstr. 16, »t. isss«

Souterain i. oerkeürsreich. Lage
bell, trocken, ca. 89Quabrat-
mtr.. Gas. Waff.. Elektr. v fof.

R. BiSmarckring  38 . 1. l. io«e«
.. _
B^ chftr. 38.' 2 L aut Zm.-Rani, m. Kockofenz. v. 738.5
Blücherttr. 3, 3. L mobl . gr

iKontfvitz -ZiM . bill . z . 11 >7382

Dotzbeimerstr. 87. 1.. erb i Bk
Loa. W. 4 Jl.  evtl . m. Kost

-12 Jl._ 10586
Ellenbogengaffe3. grob. möbl.beizb. Zfm. z. verm.  KW85
Emferftr. 44. % 1.  Gib ., schönmbl. Z. a. Dame z. n '
Scrmannstr. 9. Manfarde mit

Bett billig zu verm. 10120
Kirckaaffe 44, 3.. möbl. Zim.mit icv. Eingang z vm . —
Moritzllr. 64, S. f„ m. Z f7875
Römerb. 21, v., mbl. Bkfd. b.Moo
RSderstr. Ä . 1. r.. schöne mbl.

berzb. Manfd. 8 M.  f72 «i
Saalflcffe 22. bettb. mbl. Z v

2 M an vro W. vm. sti75
Schrvalbackerstr. 57. 1. r . gut

möbl. Zim. mit 2 Betten, mit
u. obne Pension, febr gecign
iür Gefchäfts-Frl . ob. Herrn/t . r.ibeb Seim) f. A. 3« . 10703a

Mretgesuche
m . mm
ober abaeM.  Staue mit 5- 6
Zimmer u. Zubehör v, 1. Avril
zu, mieten «ef. von 3 Perf. Ost.
m,t genauen Angaben der Lage.
Grobe u. Preis unter A. 149

' ' 37807an  die Erved . b. Bl.

. Garten a. Rubber« zu verv..
dai. 1 Sübnerbaus sowie Badr-
D§n u. Badewanne zu oerk.Roderftrabe 19. 1. Et. st»»«

Kl. Gemüsegartenim Wcttend
L Achten aefttcht. Off. unterSe. 64L a. d. Sil . b. Bl. f*ö4

Gutschein.
(Gültig für der» Monat Dezember.)

— Rückseite genau lesen! ==

äWW Gutschein nur gültig, wem»Name und Wohnung
Ger deutlich auSgefüttt ist.

(Same)'

(Wohnung)

®ei Einlendg. durch ».  Dost ».
An de»

Wiesbadener Seneral -Auzeiger
. Wiesbaden.

Bitte
wendenr



Mr. 287 SmrrStag WieSdavener« eneras-Amciger 7. Dezember «eite,

evrem gester» unter dem Vorsitz des Königs abgehalteneu
Mtvisterrat festgesetzt wurden . Eine der Hauptforderungen
Montenegros ist die Abtretung von Skntnrt.

Kurze Nachrichten.
Neberfall auf einen Postzng. Unweit Rostow a. Don

überfielen Räuber eine» Postzug, verwundeten dr« Pasia-
giere und beraubten den Kassierer mit 55 OM Rbel . Die
Räuber entkamen. r __ _ _

Briefkasten.
Hufbeschlagprüfung. Nach eingehenden Erkundigungen

bei der Handwerkskammer und der kgl. Regierung können
'wir Ihnen miteilen , daß jeder Schmied, der Hufbeschlage
ausführt gesetzlich verpflichtet ist, die Hufveschlagprüfung
abzulcgen. Auch die von Ihne « angeführten Umstande äu-
dern daran nichts.

Verantwortlich für Lea politisch-» Teil, »aö Kmilleto«, für tenjanbtl *.
tat!) allgemeinen Teil: Dr. Ernst motte;  für den übrigen̂redakttonelle»
cr̂̂ is« Dtta «L <&cktz8;  firr de» Inseratenteil : HarrZ ^ attruger.
Noi-ütn̂ Lrnck nuü B-rtag der^ vaden« B-rlaĝ Anstall<S. m. t.  H.(Direktion: Sev. N,ebner) sämtlich in Wiesbaden.

Kaffee Hag, der coffein-
freie Ik'id ««schädliche
Bohnenkaffee ist in fast
alle« deutschen Hof¬
haltungen in Verwen¬

dung. ni

iVeOsrberichl.
L . Loaus L Co.

jetzt Langg -31 o. Tannusstr .1«
' SpeStal-instttnt für Optik.

» von der Wetterdienststelle Weilbnrg.
LoMe Temperatur nach C-  0 , niedrigste Temperatur —4.
® Barometer: gestern 767.2 mm, heute 769.2 mm.

DsranWchMche Witter «« « für «. Dezemberr
MmäbliL « wehmende BewSlknna und milder. BorlSusts höch¬

stens strtchweiie Niederscklaae.

Niederschlagshöhe seit gester» r
Weilburg . “ | ^
Ruh ?-?. ‘ ‘ I - • 0 I Schwarzenborn. . .
Marburg. 0 Kassel . - - - - _
WaKerstand : Rheinpegel Caub: gestern 202, heute I9»

pegeb gestern 234, heute 220.
Keldbers SO 8otÖwetot, NeuvrS ** LenUmetsr.

2ahn-

Eckneedöür:

« Kannenanioa«n. WWW « SmmenWiteraa«
7ja
8.44

Mondankaana
Monsun teraamr

Kt2
L15

stlet»enbe Weihnachtsgeschenke finde» unsere Leser in
dem beilieaende» Prospekt dr Firma Richard Brauikmann,
SÄfwSS * . Klrchgasie 25. Wer Bedarf an
Uhren und öold suchen hat, sollte der Beilage ganz besondere
Aufmerksamkeit schenken.

Unserer heutigen Auflage kiegt et« Prospekt der Finna
Frauk «. Marx . Wiesbaden, Kirchgasie 31, bet. Wir mache«
unsere verehrlichcu Leserinnen auf die senProspekt der
außergewöhnliche Vorteile für de« WeihnachtSeinkansbietet,
ganz besonders anfmerksam.

:y\ ! ojo )i

A

KW

cgd]fr
WftSk\

Salem Äleltoim i
rnik  kLätdwniäskütLr.

SdcnGold
Qolrfinnretoüch.

Ci ^ areßfeiv
c ^ v/ue:

SüjrQuoh £3JL

0&n&iL$5baliu

Tüdifonf vanSJeMfe.

ßtblHaaoXSato

&

Unserer heutigen Auflage liegt ein Prospekt des Kauf
hanscS S . Blnmenthal n. Co., Wiesbaden , Kirchgasie ZS/st,
bet. Wir verweise« insbesondere unsere verehrten Leserin¬
nen ans diesen Prospekt, der eine Zusammenstellung von
Damenwäsche enthält , die die Firma in ebner Sonder-
abtetlung äußerst preiswert anbietet.

Preiswerte

Auch in den billigeren Preislagen bringe ich nur gute , solide Stoffqualitäten,

. , oc . . oa  Knaben -Puiaks von Mk. 3 —bis 24.—
Herren-Ölslers von Mk. 26.- bis98.- ,fvn!.l!inn<;.m^p rs vnn̂ t9 - bis54- = == ==

Knaben-Ulsters  von Mk. ß75  w*42.-

Knaben-AnzQga  von Mk. S75  w* 33.-

Stoff-Reste

Jünglings -Ulsters von Mk. 19.- bis54 -

Herren- Paletots von Mk. 24 .- bis95 .- Jünglin8S .Anzüge  von  Mk. 15 .- bis54 . -

Herren -Anzüge von Mk. 22 .—Ws82 .—

Extra-Angebot in Herren-UIsters.In allen Abteilungen
besonders preiswerte
Angebote für Weih-
: nachts -Gesehenke. :

Ich hatte Gelegenheit , einen grösseren Posten Ulsters weit onter dem
regulären Preis zu erwerben . Dieselben gelangen zu folgenden billigen

ESnheitspreisen zum Verkauf.

SerielMk.26 — Serie !!Mk.33 — Serie Hl Mk.48 .—

Schiafröcke - Morgenjoppen - Fantasiewesten.

varzfigttche Qualitäten, in
Langen von 55 cm bis
2.50 Mtr, enorm billig.

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

17.5

Gute Mainzer
Schuhwaren

gleichgültig, ob ob  moderne
Schuhgeschäft

Strassen - Stiefel oder warme
Hausschuhe, oder schicke Tanz¬

Jourdan
schuhe sind, jeder Dame und Hiehelsberg, Ecke Schwalfcaclier Strasse
jedem Herrn werden sie, wenn
sie zweckmässig in Fasson und

Wiesbaden.
Material sind, Wmterschuhwaren, Arbeiterscliuhwaren

grösste Freude bereiten. in riesiger Auswahl

ttni’8—Mi
DiH-ttl

M.5.50U. 6.60
M.7.50U.8.50
M. 10.50 und
12.50 u.höher

l&rrriü
M.6.5OU. 8.50
M. 10.50 lwä

12.50
und höher.

Kinder -Stiefe!
-in jeder Preislage.
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Eine Auswahl schöner Weihnachts-Geschenke für Damen und Kinder.

Ein Strassenkleid
Einfarbige Kostümstoffe « aa

reine Wolle , für Jackenkleider , 130 ctm breit . . . per Meter

gemusterte Kostümstoffe
in Streifen und in engl . Geschmack , 130 ctm breit . per Meter

Cheviot und Satintuch
3.75

in vielen Farben , 110 ctm breit . per Meter

Kostüm-Schotten
für junge Damen , 110/130 ctm breit . . . . . . . per Meter

Kleidersammet
solide Qualität , schwarz und farbig . . . . . . . . per Meter

155
3.25

3.50

Ein Gesellschaftskleid
Voile und Crüpe Japon «

in einfarbig u. mit eleg . Stickerei , 110/120 ctm breit per Meter u%  I Ö

Eolienne und Seidenpopeline , 7K

Satin Paillette und Duchesse i ja
reinseidene Robenstoffe , in vielen Farben . per Meter 0 . 0U

Crepe de chine c 7C
reinseiden , in Tag - und Abendfarben , doppeltbreit . per Meter 0 « ■ 0

Muscatine und Cachemire soie ,, -a
vornehmste Seidenstoffe in herrl . Färb ., doppeltbreit per Meter llaÖU

Viele Tausende Meier Reste und Abschnitte von Kleiderstoffen, Seiden¬
stoffen, lA/aschstoffen usw., für Kleider, Blusen, Kinderkleider usw.

sind zu ausserordentlich billigen Preisen ausgelegt.

Halbfertige Kleider
8.- 16.Kinder- und Backfischkleider

in Stickereistoffen , das Kleid . Mk. O » bis

Batist- und Voile-Kleider ij jo
mit reickgestickten Volants , das Kleid . . . . Mk . 1Ö » bis wö«

Perl-Tunikas 09 7g*
reizende Neuheiten für junge Damen , das Kleid Mk. Ls Li*  bis

UeherkSeSder in schwarz und farbig, mit
; reicher Perlstickerei , das Kleid . . . . . . . Mk. 34.- bis 65.

UntenMe
Tuch-Unterröcke 195 ic

grosse Farbenauswahl . Mk. TT*£ 0 bis iÖ*

Moire-Unterröcke
in Woll - und Seidenmoire . Mk. fj * bis

TriCOMJSltSrrÖCkß in WolltricotundSeiden-
tricot , mit Seiden - und Moireansatz . Mk. bis CäU»

Duchesse- und Taffet-Unterröcke

5.- Ws 18.

in soliden Qualitäten , alle Farben . Mk. 11. bis 25.

Theater-Sdials In reizenden Neuheiten.
I
1

I Besonderes Angebot: Schals aus Crepe de chine o 7c
>| mit eleganter Bordüre und mit langen Seidenfransen . Mk. Uo a O

Jackenkleider, Besuehskleider, Abendkleider,
Mäntel, Blusen, Pelze
im Preise bädeutead ermässigt.

etc.

12/10

Langgasse 20.

11
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Handsl und Industrie.
BerU «. 6. Dez . Die Vorgänge an der gestrigen New-

Aorker Börse haben die schon in hohem Grad wegen der
politischen Unsicherheit bestehende Mißstimmung und die
Geschastkunlnst verschärft. Die Spekulation ist immer mehr
darauf bedacht, sich der Hausseeugagcments zu entledigen.
Auster dem Angebot ans hiesigen Kreisen sollen heute auch
Wiener Realisierungen gedrückt haben. Verschiedentlich
wurde darauf hingewiesen , daß die wirtschaftliche Lage
Oesterreich-Ungarns ungünstig einwirkte . Trotzdem die an
de« Markt gebrachte Ware keinen großen Umfang hatte,
fand sic doch nur zu ermäßigten Kursen Aufnahme und
zwar büstteu Hauvtspekulationswerte des Montan -, Schifs-
sahrts - und ElettromarkteZ bis zu Proz , ein. Russische
Banken stellten sich gleichfalls bis iy * Proz . niedriger . Die
Aktien der Deutschen Bank verloren 1 Proz . Kanadas
waren im Anschluß an New -Aork gedrückt) Orientbahn ver-
loren gleichfalls über 1 Proz . Der Verkehr trug weiterhin

Gepräge ausgesprochener Lustlosigkeit; die Veränder¬

weisen chemische Aktien 2 bis 3 Prozent betragenden Rück¬
gang auf.

gutem Besuche und flotten Geboten konnten fast szniM.niprfipn. L.nrückae.roaen »11,1- ."W

das
ungen bÜeben ganz unbedeutend . Das Geschäft kam zeit¬
weilig gänzlich zum Stillstand.

Die Nachbörse war schwach bei stillem Geschäft auf die
Besorgnisse wegen der Gestaltung des Geldmarktes . Jn-
dustriewerte des KassamarkteS vorwiegend niedriger.

Privat -DiSkvnt Schnittwechsel 8—.

Frankfurter Abendüörfe.
Frankfurt , 6. Dez . Umsätze bis <H& Uhr abends.
Kreüitaktien 188 bz. » lt . n. cpt., Darmstädter Bank 119Vs

dz. u. G» Banque Ottomane ISS—129% bz. ®-, Oesterr.
LLnderbank 119L8 bz. cpt.

Staatsbahn 143 bz., Schantungbahn 128 Lz.
Hamburg -Amertk. Bähet 182%—% bz,. Nordd . Lloyd

120%—130 bz. u. G.
Die Abendbörse zeigte matte Haltung . Berliner Sen¬

sationsmeldungen über eine russische Mobilisierung und
größere Abgaben für dortige Rechnung übten auf Phönix
und Gelsenkirchen etwa 1% Prozent , auf Edison 1% Pro¬
zent und Norbd. Llond etwa % Prozent sowie Paketfahrt
1 Prozent Knrsdrnck aus . Von Kassa - Jndustriewertenl jiuiüuum «u». vvu ivurm - - - - - - -

Berliner Börse , 6 . Dezember 1912

Jubiläum der sächsischen Handelskammern.
In Dresden  fand gestern im Handelskannnerge-

bäude in Gegenwart des Königs sowie der Reichs-, Staats¬
und städtischen Behörden die offizielle Feier des sünszig-
jährigen Bestehens  der fünf sächsischen Handels¬
kammern  in Dresden , Leipzig. Chemnitz. Zittau und
Plauen statt. Rach begrüßenden Worten des Prändenten der
Dresdener Handelskammer Geh. Rat Hänsel -Pirma  er¬
griff der König  das Wort zu einer beglückwünschenden
Ansprache, in der er u. a. mit Genugtuung hervvrhob, daß
Handel und Industrie in einer vierzigjährigen Friedens¬
zeit sich unter dem Schutze einer starken Regierung und gu¬
ter Gesetze glänzend entwickelt haben und daß sich dadurch das
Gedeihen und der Wohlstand aller Volksschichten geho-ren
hätten . Er habe die feste Zuversicht, schloß der König , daß
dem deutschen Reiche unter der Führung des Kaisers ^ und
unter dem Schutze seiner Land- und Seemacht die Seg¬
nungen des Friedens noch lange erhalten
bleiben  werden . Wir alle aber, die wir uns der Vorteile
des Friedens erfreuen , wir wollen uns in diesen ernsten
Zeiten gesagt sein lassen, daß wir uns das kostbare Gut nur
wahren , wenn wir uns sernhalten von aller weichlichen Ge-
nvßsucht, wenn wir gewillt sind, nicht nnr im gebotenen
Augenblick Gut und Blut einzusetzen, sondern unser persön¬
liches Wohl jederzeit dem Dienste des Vaterlandes unter¬
zuordnen . Gern bestätige ich Handel und Industrie meines
Landes , daß sie anderen Ständen an Opferwilligkeit nie
nachgestanden haben. Mögen sie darum auch ferner blühen
und gedeihen zum Wvhle des Landes.

Glückwünsche sprachen ferner aus der Vizepräsident
der Reichsbank Dr . v. Glasenapp und Reichstagsprästdent
Dr . Kaenws.

Weinzeitung.
Rheingauer Herbstversteigeeungen.

1 . Aus Hallgarten,  5 . Dez ., schreibt
Die Vereinigten W eing uts besitz er „ .
garten brachten in ihrer heutigen Weinversteigcrung 48
Nummern 1912er naturreiner Weine znm Ansgebot . Bei

Lori ln.

Weine zügeschlagen werden. Zurückgezogen wurden'^
Der Gesamtrrlös ' fnr l̂9 Stück und 27 Halbst^Nnmmern . . . — .

stellte sich ans 25 839 M . ohne Fässer

man
zu

uns:
Hall-

Uursblatt hat  Mannheimer

Produktenbörse.
vom 5. Dezember.

Die Notierungen sind in Reichsmark, gegen Barzahlung
100 Kilogramm bahnsre, hier.

Weizen, Pfalz, neu 21.15—00.00
- norddeutscher 00.60—00.00

" " ■ 23.50—24.25rnss. Azima
Ulfa

„ Krim Azima
„ Tagangrog
„ Saxonska
„ rumänischer
„ am. Winter
„ Manitoba IV
„ Walla Walla
„ Kansas 11
. Australier
,, La Plata

Kernen, - - - -
Roggen, psälz. neu 18.25—18.50

„ russischer 19.75—00.00
„ norddeutscher 00 00 - 00.00
„ amerik. 00.00—00.00

Weizenmehl {

00.00—00.00
00 OO—OO.üO
00.00—00.00
00 00 - 00.00
23.00—23.75
00.00—00.00
CO CO- 00.00
00.00- 00.00
23.50 ~ 00.00
00.00- 00.00
00.00 - 00.00
21.15- 00.00

Gerste, hiesiger
„ Pfälzer

Futtergerste
W- 21Ä

^. - . 16.00- 55^
Hafer, bad. neuer 16.50- 19̂

20.23—oq'./i

oo.oo- oow
19-00- 00.»
900 *—OOtv)
J5-25- 00O0

00

.Hafer, nordd.
Hafer, rnssischer

„ La Plata
Hafer, amr-Clipp.
Mais Donau
„ La Plata _ „

Kohlreps, deutsch. 33.50- oom
WickenÄönigsberg. 22,50—2325
Klees. Luzerne ital. 125—isk
„ Provenc.

sranz- Rotklee
Italiener Rotklee
Leinöl mit Faß
Rüböl in Faß
Bqckrüböl

1 2
30.75 29.25

155- izz
185- 195
16° - i70

00.00—00 00
OO.Oü- 00.00
00.00 -W

3
27.75

i
23.7533.75 32.75

Roggenmehl Nr . Ü) 28.75 1) 25.25.
Tendenz: Getreide ruhig-

Mannheim , 5. Dez . Plata -Leinsaat Mk. 31.50—82.- , dis¬
ponibel mit Sack waggonfrei Mannheim.

Futtcrartikel -Notierungen vom 5. Dezember.
Kleehu Mk. 9.—, Wtesenheu Mk. 8.—. Maschinensno!,

Mk. 3R0. Weizen -Kleie Mk. 10.50, getrocknete Treber
Mk. 1435. Alles per 100 Kg.

Bankdiskont 6, Lombardzinsfuß 7. Privatdiskont 6°/o.
Ol!!gati»>nen mit* sind hypotfiekar. sichergestaltt._ Waghdr. rert.

l>t»I>.Fds. g.Staatt-Pap.
Sit jJ .2 1-00WM
■3 ja "3 ‘-

ffS’ 0 »

•2 «2  g . .Ö fl pi o
.2  Or£ £ rt
ZÄ - ZZ
£-<v . o —
« •2 -55-a
—Sä 0

•Ö I<DI
£

Ot.Rchs-Schaudo. I. 4.1i
Pr.Sehatil912
Dt8atehs-Anl
da. da.
da. do.
do.Sebtzg.08Preues.kons.Ada.

da.
... Staffel1

8ad.St.-Anl.01
do. da. 1902

Bayr. St.-An!da. do.
Brem.Aal.18S9
do.09 ok.19
da.96. . . .

Cass.laadaskr

. ..50b
99 .508

Z Z Om  do . S. 21 u. 17
IgSoÜT ! do. S. 22 «. 14• l . OB idR j.  P Kd. IC

100.008
88.30B
77.700
68.30b
88.30B
77.7-dv

ICO.OObB
93.888

fjläj iHesäst*.93/Ö9j 3i

. . « * * do.S.23B.16
ja ®SS |da. S.24a.21“ ö ..o ;H»mbg.StR.074i do.am.87/04 35do.do.86/023

” « TJ X nCOS5UUt.au/w
* bl ^ 6080409

GO

© a
04 g §
h:>c 2  i^<vo fl 'S
^ *-• S fl
g fco . o «s «2° | S.S^

cu b do.
I - ^ Meckl.ks90/94

■- 8ldaad.8tA.08
Haoncvsch

|J ? .
.r.a JÖ
ö mä o aT
si « s*
^ •Sg ^ -3
" fco' •§

- 1!5 a
» 2 .a»
ao !
"a— S®—JS-Sw-
ä . o -a - 9

iu oj ^
^gS.

Oe*  3 ——

.J.40G
86.75W
86 75B
63.58!«
. . .098
92 .50G
93 500
99.40b

101.096

88 .280
78.20«
88 .8050
76 .1880

97 .006
88.900

97 406
87.506

da.
Hosa.Naaa.

da.
Rar uNoom

da.
Pomm. .

do.
Poseneclia

do.Prauaa..
do.

Rb.-Weslfj
do.

Säch8isoh
Schles. .

do.
Schl.Holst
‘ do.

Brandeab.Pr.-A
Hann.Pr. 8. 7.8
Ostpr. Prv.-Obl
do. do.Pomm.Prv.-Anl

Posen.Pn.-Anl.l 4
do. do. 34
do. do. 3

Rbllnp.Pr -ObM3il 37^ 6

31

87 .106
97 .7- «
87.306
96 .40b
85 .90b
98 10b
88.906
97.336
98256
87.756
96.50b
86.90b
88.506

97.251«
84.8096

96.508
85.106

I8
4
431
35
4
35

I 3
I 4

4
4

fibnpr.9.11,14
do. 8. 20,21

Schl.HlstPnr.A.I
do. do.
do. Land-Kult,

Viaalt Pr*.-Ao!.S.2, 8,'
do. Sana !

Teile*. Anleih
Aachen 93«02]
Aliaaa31.-A.0I .
Eaiiner SL-Anl. 35
BerlinerSt Anl. 35

do. 1882/98 35
do. St.-Syn. I 4

8ie!eleld98.00 4
Breslau 80. 91 35
Bromb.09uk19 4 .

da, 1895. 99 351
Charlttb.S9/99 4
do. 07 uk*. 17 4
do.95990205 35
Celn.St.-A.(.68 35
DOsseld. 88/03 35
Elt-arf .St.-A.99 4
Esser,83 98 01 35j
Fu!daerSt.A.07 4
HallesoheSt.-A.j 4

do. 86/92 35
Hann. St.-A. 95 35l
Kiel. StA. 1898 4
do. 04 ukv. 17j 4
do.07uk.18/19 4
do. 1889/98 35
do. 01. 02, 8« 35
Magdab. 1906 4
do.808691 02 35
MOndenerStA-l 4

82 .106
58.808

£97.808

98 .486
87 .2506
81.506
96.6006
97.186
97.506

97 106
90 70b
98106
97.758

53.10bG
93 .30
89.25!«
87.506
87.536
97.588

97.58b

Naumbg.97,00 ! 35
PeinerSt -A. 03l 35
Stettin. N.O.P.Q 35
Wiesbad.00.011 35>

Borl. Pfdb.f
do. do.
do. neue
do. do.
do. do.

BrandbPIA
OtPtb.Pbs.
Kurulleuni

dn. do.
Ldsch.Cnt
do. do.
do. do.

Ostpreuss
do.

PommLnd
du. do.
do.neuld.
do. do

97.606
96 .900
97.00b
98 .751!
87 .50b
99 .006
88 .986

Posensche
do. L. 0.

Sächsisch,
do.
do.

Schis, alt!
do. L.A.C.D
SehlHIatLk

do. do.
Wastfland

do. da.
Westp. ritt,

do. do.
do. oeue
do. do

lügsb . / Gld.-L
Bad. Präm.A.67
Brnscitw.20Tt.
Cbln-Mrnd.Pr.A
Kamb.50Tlr.-L.
ülein. 7Gut<l.-L
üldonb.407!

88 75b
96.1OB

101.106
88 .800

98.1011
88.206
95.58b
96.30b
8S.00b

35 88 901!
77 .506
86 25b
76 506

Ung-KronanrntJ 4
do. Staatsr . 97] 35
Buoar. An!. 98 45
Buan.Air. 100L 45i

do. do. Pas. 6
Lissaboo.St -A. 4
Eisenbahn-Stanim-Atiieii
Allg.Dt Kleinb

frc. — -—
172 SDB
2Q2.C0b
135.90b
I66 .3öb

Ausländische
Argint.AnKSY

131.006B
Fonds
96 60b
97 80 b

Braunschw. Ld
Crafaldar . .
Eutin-tüheek
Halle-HettstLA
Löbnck-BOchen
Mck.Fried.Wilh

do. do.
Niedorlausitr. .
Nordh.Wero. U
Cestorr. Staate
Mittolmeer
Pr. Henri
Sahantaat .
rschink FinnfwtlS

82 .90b
78008

franktH .B.S14j 4 j 96.806
Goth.Grdkr. A.2 35|1»6.25b

183.601,8
78.75bB

jRäio.Walf.Siil 4

ÜS75b
65,125.106

S3.75bG
89 506
73 000

176.00b
114 25«

55107 .506
29 .00!«
84.086

do. PI.15ok .I9 4
Hamb.Hp.S.ulS 4
do. Sar. 1-190 35
Hann.Bd15n19 4
do. do. Sor. 2 3%
Meckl.H.uW.S7|
do. Sar.1 uk.1'
do. alte, S. 2, „>
Mackl.SIr.H.-B.

do. Sor. 3 u.
Maining. 8. 6. . ,

5.14 uk.19

126.90b
254 006

Eiscnbahß-Prior.-Obiifirt.
Öux-Pragerb' ld

66 .756

do. Monopol.
,2. 10.1.7

98 .100
89 .40B

v 117 .00»4>4104.25G
97 .36»
88 75bB
79 .75 ' i
99 .00G
S9.5ÜG
99 .0CG
92.256
95.8Öi)G
ÖG.50t)G
77 .106

•*98 .5ub
86 .50B
87 .500
73.006

Jap .A.2.
do. *

Mex. Anl. 200L I
OßSierr. Goldr. -

do. Papierrt . 4
do. Silberrt 4
do. 60r Lose •

Pott.vsiif.3k.02
do. 3. Spei , f

Runän. 1903
do. 1890
do. ' 1898
do. 1905

Russ.Anl. 1902
do. do. 1905
do. Staatsrnt.
do. Boden-Rr.

102.00b
9.2.5öbG

104.20»
99 .3öb
97 00»
93 25b
58 .1fil)G
4€ .20bG
84.256
93 .40b

Kasch.Ödb.Gid.
do. Silb 89

Oost.Ung.St.alt| 3
do. Ergänzngsn
do. Staats Gold
Südö8t.(lomi).) 2,6

do. Obi. Gold
ivangor. Domb.
Mosco-Kursk .
0relGriasi89er
Sud-Westbahn
Kursk-Kiew

IX
89.006

77̂ 5G
74306
92506
81.V0K8
97 89b
30.756

91 .806

88 .80b»

Mose.KiewVior.
Mosoo-Rjäran.
Rybinsk gar.
Süd-Ost 1897|
do. 1898 uk.08
Wladikawk. 98]
HtlÜMJbTi 4Ä
do. Ergni.-Netil 4Ä 94.90G
Ital. Mittolmeer 4
Tehuantep.O.A.1 5

86.25b
38.00»86.001)6
83.508
36 40886.10b
85 906

97.501)6
Deutsche Hypoth.-Pfaada
Berl.hyp.-ban

SamPauloG.-A. 5
Serb.am.Anl95 4
Türk.Bagd.E-A. 4

_ do. unit.03. 06 4
87 .808 do. 1905 4

do. 40O-Fr.-L. frt
Ung, Ooldrentoi 4100.500

! do.S.5,6 ok.1
1 de.S.3,4ok .1

do.S.7. 3 uk.17
do.S 13.14u19

i do. 3. 1 ult. 15]
do.Km.8d.lu18
do.Hann.25. 2i

1 Br. Sor. 10,11
0t.Hyo.B.18,19
do. Serie 8, ‘

35 S6.ÜÖG
4141100.30b

95 756
96.IObQPB.SCHiG
93.006
93.50«
97.006
95.006
97.006

3ty 87.606

434

do.S. .
do.S.15 uk.21
do.SIOukr.1

Mitleid. Bdkr
do.
do.flrdrtb.S.i

Hrdd. Grdk. 3-
Pr.Bodkr. Ser.

do. Ser.17-1
do.S.29 ok.2
do. 11,15 . 1.

Pr.Cen1r.8d. 90 .
do., .99. 01,03 4
do. , . 06 uk. 16 4
do. , .07 uk. 17 4
do. , . 10uk .20 4
do.v.85. 89,94 3’
de. ». 04 uk. 13 3
dc. Km.-0bl. 96 3
do. do. 1906 3
Pr.Hyp.A.B. abe 3
do. , . 04 uk. 13 4
do. , .06 uk. 14
de ».07 uk. 17
do. , . 09 uk. 19
Pr.Hyp.-Vers.Z.
fr .PidbS18-22
do.Ssr.25 uk14
do.Ser.27 uk15
do.Ser.28 ulcl7
du.Sar.29 uk19
do.S.30,31u20
do.S.37,33u22
do. Serie 23
do.Ser.26 uk14
do.S.17. 18,24
Pr. Kleinb.-Obi.
Pr.Kom.0b.6,7
do. 8ar.9uk.20
do.Ser.10uk2l
do. Serie, 1,3 34
Rhn.H.B. 83-85 4
do.S.50,69 -82 34
do. Komro.-Obl. 34
8fcein-W. 9,9 * 4
do.Sor.10uk15! 4
do.Sur.11 ukl8
do.Ssr.12, 12;

97.001«
97 .006
»7 2506
97.75b6
87 .506
96.63!«
90.506
37.806
95.G0G
97.906
96 .20!«
97.201«
97 .506
88 .006
95 .756
87.256
97 .256

. 95 006
44113 .756

Säche.Bdkr.1,2
SeMes.Bod.1-5
do. do. 1-4 34 3S30G
Wstd.Bod. 8.10 4
do. do. S.3,4

Barmer Bank«.
Berg.-Märk.Bk
Sri. Ha»d.-Ges
do.Hyp.Bk.Au.S 113.00b

98 00G
87 .0056
95 800
95.806
93 006
98.006

34 98 006
o»o»6 Industrie-Aktien
Je w Berliner Brauereien

9G.00«G

Bank-Aktien
3«. 87 .506

Barl. Bockbr.
Böhm. Braub.
Sehöneb. ScM
SpandauerBrg
Schult!,. Braue;

Brasil. Bk. t. Dt
Brosch* 8k.uKr
do.-Hann. H
Breal. Diek.-l
Comm.u.Disk. B
Oarmsl.8. Mark
Deutseha Bank7
do.Eff.u.W.-Bk.
da. Hypoth.-Bk

96.00!« Oiakor.L-Komm10
Orasdoar Bank
Esaen.Kredit-A
Gothaer Grdkr.
Hamb. Hyp.-Bk.
Hanno,. Bank .
Hildsaheim. Bk,

Auswärtige

130b Uadaoor Br.

96.601« Kieler Bank .

ilffl 4
,244

83.801«
86.606
87.506
87.506
88.306
95 .G0G
96 .006
96.006
96.00*«
97 606
95.3066
96.50«
96 906
97 .10*«
97.1006
97 .601«
98 .008
90.25«
90.256
86.9066
95 .751*
93.50!«
935015
99.006
63.006
96.506
06 .80«
37.006
90.006
9:1.106
96.2SUG

IWlH.« »
84158 .00!«

Ld*enbr. Drtm.
uu,„ MaaerBrnunrni

M Sehiffwhol Br.
- Wiek« . Kapper

Känigab. Ver.
teipz. Krod.-A
[üb.Komm.-Bk
Lutamb. Bank
Magdob.Bank».
MärkiseheSank -
Mokl.Hyp.u.WS15
do.-Strel.Hyp.S
Mein. Hyp.-Bk.
Mitteid.Bodk.A
do. Kreditbank
do. Privatbank
MDIh.(Rufcr) 8k.
Mationalb. f. Dt.
Nordd. Grundkr
do. Kredilanst
Osnabrück. Bk.
Osib.f.Hd.u.G* .
Pr.Bod.-Krd.Bk
do. Ctr.-Bodkr.
do.Hyp.Akl.-Bk.
doteihhaus.
do. Plandbr.8k
Soiafcsbank .
Rbein.Wstf.Bod

do. Oisk.-Gas.
Russ.B.f.ausviH
Scbaafih. Bnk».
Sohle: . Bank,.
Südd. Bodenkr.

_J Wesid.Bodenkr
96.7SbU|WeetiLippVarB- -- —

Alfäid-äroa.PpJ 6 101.806
Allg. Elektr.GoaH 5749.10b
AlaanPortl.Oam15 232.73,
Aluminiuni-Ind.'l4 |255 .0GhG
Anglo-Contin. .
AnnalterKohten
Ankrw.Hengstt,
AplerbeckEgb,

öiuoö .uum, .. . . ... —
9 IBS.üUbB»ceui»ulal. Fib |26
9 |177 .75bB - “ *
74j139.00bG

188-5056
110 COB
123.90b
160.40«
130.006
163.506
113.256
100 006
291.20b

98 .006
135.256

.4 »0.756
64 116.5übB

121.8016
98 .00'oG

IIB .OObß
114006
116.50!«
127.006
117406
156.50!«

11
Ot.Ueber«.EI.G.|10
Dteeh. Gasglülii25
do. Ux .Bgw.-V.
do. Südam.Tet
do Waff.u.Mun
Donaersmrtkh
ODssdEbWoyor13

do. Eisenhütte10
9ynamiteTrustjlO
Egestorf! Salin.
Eintracht Brok,
Elbori.Farbent.
do. Papierlab.

Eiktünt Zürich
Engl. Woilwar.
Esciweil. Brg* .
Essener Steink.
Flensb.Schitfb
Friateri Roaam
Galaenk. Bar;
GaorgMari6.

do. Vorr.

7
4
7
6
7
4
7
8 —9St» m
6 114.75b
0 66 BOB
8 150 60b

5,*JlS2.60b
841161.251«
7 121 80t«

10 153.10b
74115 .75b
74149 .5068 -
74139 .256
5 100.036

Arenborg do.
Balcke Bochum
SaroperWaliW.
Bergm. Elektr.
8erg.Mirk .lnd.
Barl. Elekt,-W,

do. Maaobb.
BiolbfaldMach
Biamarckhütle
BocbumarBgw

do. Gusstahl
BiispardeWIi»
Bracnk. u.Brik.
BraunschwJute

do. Kohlen
Breitenb. Garn
Bremer Linol.

do.Woilkämm
Caroline b.OIII
Cassel. Fedst.
CölnerBrgw.-V.
do. Gaau/Eiekt.
Cöln-Müs. Bgw
ConoordiaBgb
Consolidation
CrOtlwitz. Pap. .
Oelmenh. ünol .jJ4
Oessauer Gas stl

158.001« Marlonh. Kotz

Gerreeh. Clash. 14
Ges.telktr .UntJIO
GildameietWkz 9
GladbachSpinn 0
do. Wo!lw.-ind. 11
GärlilierEisubJ 6
Haborm.ÄGuokjlO

680.09bR
1G4.70bC
109.001«
552 .00bG
3H .25bG
255.0058
104.00bG
175.00bG188.568
791.00!«
513.00b
68,25!«

184.1011
54 .50'«

158.501«
170.750
119 256
79.506

192 10t«
97.50b

114 750
231.50»
164.00b
138.756

HaüesoheMscb
Hanno«. Masch.
Harbg.-Wien6.
Hark.3riiskanb.
do. Bergb.PtA.
HarponerBrgb.
Hartmann Mscb
Hasper Eisen*
Hedwigshütte
Herbrand Weg.
Hiiseb, Els.o.St
Höchst Färb*
Jlse Bergbau
Kaliw.AschersI
Katto*iti .Brgb,
KöblmacnStik.J20
KönigWilb. k»
Königsborn . .
Körbisdorf. Zok
Gebr. Körfingi
Küpperb.&Shn.
Kynhäuserhütt.
Lauobhammer
Laurabütte .
Uonhardt Brk.
Leopold-Grube
[eopoldstiall .
löhaert Masch
Ldw.L8we4Co

116.756
148.258
114.50»
17325b«
407.256
233.00!«
205.46b
119.80b
70.006

172.10b6
22G.25bO
474 06!«148.10!«
146.501«
214.00b
8510b

132.50!«
204.096
214.00!«
97 .40b202.6»>«

270.508
41» ,531«
162.40b
494.751«
70 .006
59.131«

314 .53b«
366.00!«
169.256
362.00!« .
183.90bB Manneennnnr. >13

140.756
240 006
115.83!«
429.006
6?0.(H)bB!Sotilos.Cemenl

„ |l40.10b0
7'sj10a.50B12*173.501«
9 134.00b
5 141.00b

12 178.25b
8 150.90b

. r i6i.oo4
.22 B!6,50b
30 «24.7508
24 449.000
10 161.00b
14 1231.031«>9.006

I.25b6

Märk.Wstf. Sgw6 !123.00«
Magdeb.Bergw. 32 —•

!12.03bG

4
30
8

11
10
12
10
350

MarkPortl.Cem
Mühl. Rüningen
MüllerSpe.saf
HähmKochiCo
NeueBod.-A.-G
Niedert.Kohlnw
Nordd. Wolikm,
Obschl.Eisb.-B.
do. Eise*-Indn _
do.Kokswerke72
do. Prtl.-Com.

Oppoln.Cem.W.
OrenstfiKoppel
Ottenser Eisen
Phönix. LitA .
Rs«ensberg.Sp
Rhein-Hassan. .
Rhoin. StahtorklO
Rh.-Wstf.Kalk» ‘
Riebnck. MntW
Rombach.Hütte
Rositz. Brannk.

do. Zuckerl.
Ross. Altg.El.G. _
Sicha.6unitaM|20
SalinnSalrooj
Sangerk. Mac!
Schering ctuFb73
Schimiscb.Cem

do. Zinkhütte
Schub.S Salzer
SchockorlElokt
Sohulz-Knaudt
Fr.SeiffertACo
3iemensG!as-l. .
Siem. * Haleke12
Spinn. RennnrJ 6
SpritbankA.-GJ23

116.008
95.25!«

350 .10b
ISO 506
192.25b«
91 .0068

194.306
147.00P,
95 .1066
83 .90!«

212 0dl«
153.006
150.U0bl!
203.101«

91 .90»
260.60«
105.50»
312.00t«
193.751«
158.256
179 .001«
167.751«
91 .001«

115.251«
152 0096
262.506
103.000
194.25b
221.SOG
182.751«
138.756
392.006
314.601«
148.76»
144.756
139.506
232.001t»
22140»

V/slf.Draht,verkj8
Kupiere*.] 5

StadtbnrgHülts
Stettin. Vullian
Stodick& Co,
Stoib. Zink-Akl.
TnckienbrgSch.
Thals Eicanhütt18
Leonh.Tietr AG.
Ver.nb.Pb.ZelU .
do. Cöln-Rttw.P18
do.Mtllw.Hatler11
do.Niokelwerke18
do. Zyp. iWies
Victoria Fabrr.
VornärtsBielfS
Vogt4 Wolf
Vorwohl.Prtl.C
WaratGrub.VA.
Wenderotn ph.
WestoregelAlk.
WestfaliaCem.
Wostf.ßrahlind

Wastf.Stahivrrk
WickingCemnl
WickrathLeder
Wiei.SHardbn.
Wilks Gasont. ,
Wifielmsbütte.
Witten.Gussthl.
do. Stahlröhr.

Zsitier Manch.
ZellstoftVerein

Aach. KInb.
AllgBt.Omndo.Lok.uSt
Bch.GelsS!
Brnecb. St.
Brest EI.B.. .
Cassel.Stb 5
Elkt. Hcchb5‘i 129.50b
Gr.Brl.StrH 818173.»Hmb.PaekflS -
do.StrassbjlO
HannStrV,
Magdb. S1

126,511h
107.00b
53.256

102.75h
178.25*
1t1.596
96.756
97.006

1S3.75G
218301,
29710«
8G.5M

8 151.75b
7 151006
89159.506
741153256
J. -
64129.008

108.906

Haosa.Dpljl5 294.75b
Nrdd.llcyd| 5

15340b
183.30«

34 80.25«
184JM

121«

Allg.Elekt-Ges.
Oortm. Onion. '
uermao.Schl(2*4
■r. Krupp. . >4
.aurahütts . > 4
Heue8od.-Ges. 4
Sierp&Hlsk.k»3 4
Landbank Obi] 44|100-0t

Wechsel-Hura-
Amst.fiott ST. 1BSI5U0
Brüss.uA.Hl. 5
Kopenbg.81. 5V112.150
London.vista S 2045«

« Neuvork.vista 42.125»
Par» . . lieta 4 81.183
Witt . . RI. 6 34,«B

>ö Schweiz 87. 5 89.70B
3 Ital Platz IUI 6 79.95ß
^ Petersb. 81. 54 —

Sollt. Sübsr, BanteUej
20 francs-Slücke.
So,ereignep.Stück- -
N.Kuss.Goldp.lOOR-"*2^A-rerikan. Koten. 420.75b
Be'gische Noten. .
EngliScheBankn.1L S-« 1
Franr.Bankn. 100fr. 9185,
Heiland. Banknoten

b lia .ai ' o Oesterr.NoL100Kr. 84.™
94.1545« « gntt.Ne1oe1088bl.315™

270.596
179.801«
100.25',-
4I .50G

230 256
236.00b
,45 2586
92 256

208501«
119.58b
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Ngpotbsken-Vermittlung LsnkZsscklstt tzeidrenten-VerGicberung balton sieb rur Lesorgun ^ aller in üas Bankfach einschlagenden Geschäfte unter Zusicherung
sorgfältiger und billiger Bedienung bestens empfohlen.

Gute Kapitalanlangen stets vorrätig. Vermittlung aller Zeichnungen kostenfrei.
Uerfosungskontrolle bei der Couponseinlösung.

Hentes StaUlpaiszergewölbe im Kellergeschoss mit vermietbaren Schrankfächern (Safes)
. „ . , v . . . . 3- , unter eigenem Verschluss der Mieter . ( Preis per Jahr Mk . 15 .— , 10 . — , 8 .— un -

37331 Iaanseasse 10 — WIEhBABM — iel . 51 n . / Ob

Pfeiffer & Co

W eihnachts -Verkauf

J . BACHARACH

Sämtliche

Kleiderstoff-Reste
Günstige Einkaufsgelegenheit

Nur erstklassige Waren

zu ermässigten Preisen.

sind ausgelegt.

Liberty - ei„  ĝ r po St« Brokat - Reste
Abteilung • ^ 2sen und Dcdren-

48 (6

(4 3-?,.--
jLwnnJ
64130162* ;,
mm.-Wubi
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Waalbacke

1- 101. ob
gpftlPTBoi^

±



Dotzbeimerfir. 122. 2«?. «® a
D.. 270 Ji  fof, * -iosYfl

Wohnungen.
6 Zi mm er._

yjliMcff* 24, L„ lI-Zim.»Wobn.
jter sofort ob. fsSter . Näb.
im Lad cü..,_ 10028

.alfcadierUr. 50, L» fcfir gr.
si.-W.. Kucke ». Hub. v. 1.8tt Perm. N. Lab. E«

S Zimmer,

Fckernfördestr. 8. Srb . 2 3 -As
ottf flieht) ob. fn Sfur ' i<M

ChtmiorcttKc. 2. Md -W 2~« '
» « ■ P- Mb . bflf. nf 10 179

Eleonore,ittr 4 z.. f(f, 2,j>
— Nab  L anaa . 25. 1. >cihö
fneniasejMaffs0, LLimI

mcr, .n
Closet stt vermu-ten.' l'058i

irucoe, abyeschloflen̂ mit»rmicfpn insQi

«tost n. ankenebme 2. Etage
(o  prächtige Zimmert , mit
elektrisch. Lickt. GaS. Bad x.
sei 4 Avril iebr vreiswürdig
in  vermieten . Kein Hinter»
böus: nur 3 Mieter . NäbereS

'iftr . 115. 1 uß90

^eiifJraOe 3. SBi>ö„ sTZimmer»
Wobmmaen per sofort iu
vermieten . 10058

Georg-Aimnstttr. 8, 2 3 -®ÖT-
nunaen n. fof. ob. fc 10082

4 Zimmer.
« » .fr . iS 4Äim .-Vobn.
jt Zu beb. 1. Stock Räb.

teere reckt«
VS

L
10030

leichirr. 18, pC 4-8im .-Woüua.
net sofort ob. ivmcr. lOOZlper

I
ir . 18, Htb. 1. Et .. 4 8im.

.. « tickeu. iof. ft.  Gottivald.
kaulbru nne nstr. 7. 10038

Gvebenst ill.S . 2-Z.--W 10005
Goebeastr̂ 20, S-Zim.. « I

on J* aw «' ® aJ*°n- Monat!.
20 Jt  vre,Sw . a. 1. 1. lg . nm.

Kerner. Gocbevssi- i s loon
Hallgarterstr . 2 Slb ^ 2 3 .-W..1 -St . u. Dockst, s. a.  fti liöil

EckwalbaÄrritr. 59, 2„ sebr ar.
jZ .-W.. Kiicbc n. 3ub . v. 1.3« verm. R. Lad. 1« ^lam

wi Zimmer.

: Nlervr . 87. 8.u.2L N. B^
Nabnboiiir. 8. Sokba«. abaeickl.

z-3immer-Woürw nebst Zu-
- beüör. bette GefckättSlage.

-leiai »u verm. NäüereS im
auie 4 Etage oder Büro

' Wilbelmitr . 28. !»««>
Wider str. 17. schöne 3 Zim .»

Woim. i. Mittelbau . 400 Jt.m .mb.1. b.  Bleiknrt. E

Sariingstr . 13. Frontsvitzwob-
J ®* 3 Zimmer.

GlasabsSlnß u. ©a§. neu der»
_a erickt.. 3. 0. m h das.
Helenenstr 13. 1„ '2 Z.. m

rkl a 1 10 V Betm. Wo"chwalbackerst. 8« St » 10212
HockstStteör. 8.. .. . . 2-8 ..®  f73«
Äfiftetfie. 12, Gtb.. Z Z

Kücke los. 0. ,'on t. h.  3 . v.!
Knrlltr . 6 t)L. &tb.~ 2 8 . n. K.

»u vermieten . fTSw

Eltvillrrstr . 16. Mtb.. 1 Z.-M.
10 Jl . n. v. Räö . Htb. vt. loer»

Slleiibogengaffe 3, schöne belle
l -Zim.-Wobn. zu verm. lobss

Krankenstr. 18. 1 8im .. Küche,
vorb.. sof. im verm. iv>W

Sartingstr . 4 1 u. 2 Zim. bill.
sof. 0. so. N. Adlerstr . «6.4 iovW-

Hellmundstr. 31. Vdb. 4 4. 1
ar . Zimmer «. Küche, Gas.
AbsSl. etc., zu verm. i0705

Karlstr . 8. i il  2 8ha . u. K.
wi. Näb. Wirt . f7r«Z

Krllerstr . !9. 1 Zim. u. Küche z.
verm. Näb. 4 St . l. >0502

Kiedrikberttr 12. Stb ., schöne
t-Zim.-Wobn. im Abschluß , »
verm. 91. Bdb . m. 10207

KSroerstr. 8. Htb.. sch. 1- u. 8-
Z.-W. sof. 0. so. R. b. 3slberti10692

LiiLwisstr. 8. 1 Z. u. K. z. vm.
Näheres daselbst. toeo-z

Mouergaffe 8. 1 Z„ st. itSt. i.7Ü2Ö
Platterstr . 8, Vdb. Dach. 1 8 .»

Wobn. v. fof. z. v. IMS?
Kanentbalerst . 5. 18 . u. K. >«8«>
Ricblstr. 4. i 3im . u.  K . iE?
Rieblftr . 7. 1 u. LZ. u. Kiichcs.od.

fv. R. Schicrststr. L6. 0. 10861
AlSmerbcrg6.ri.ii.gr.Ms.-W. loiso
Römerb. 14. H.1. 1Z .. K. 91.  B .l

10050

W - - - ®
Slaft. Arb. 0. Mäöck. erb. mbl.

Mansö. WockeL.LÜ̂ . Räli. i,d̂ Kiliale MauritinSstr. i2.""M
3 Zimmer s

möbl. od. unmöbl., auck einzeln
zu cm.  Museomitr . r>. Kretber.

g~ Läden

4/i  Mans .-W. lAb
icklnül2 8 n. ff. » fnf z„

* *>. L 10069

übletfit . 30, nt.. Lad. m. Wolm.
t. i. Keick. raff ., sok. z. v.l«m

Bwmarckeina 32. Sab. m. Lad.-
znn. i. Kurz, u Weikiwaren-aeick. pafi., in wrm 10130

ArttiiSllM MkshOerl.

«,a>!lbrunnr»slr. 13, Laden, ca.
-rO Quadratmtr. mit 1 Erker
u. arSt, Setter n. 3-8 .-B.
kof , verm Preis l' ffl M

_ evil êrö eH getrennt. »ot 31
Häkucigakie 5, Laden. 2 Sckau-

kcniter u, Ladeuzimm. sofort
su vcrni. Mb . b. Nagel. »

SfcUci*iir. l0 'WOTO8im , K. zu
verm. Näb. 1. Stock I. 1030«

K- ll« ttra ?;e lü . Gartenb . 2 Zirm
i* Äücke, Abschl., Klosett, ver
sof. z. vm. N. Rdk,. v. 1OO70

Wumerar. 28. Hockv̂ 3 8 .-W.
556 Ji.  sof . N. Kröller . vt. l.

M _ 1062«
Dobhrimerstr.OI, frfj.ÜZ.-Wob>i.

Mb.,in.Ball ^Gas .Koülenaufz.
v. fof. o. svnt. viäk  B. l . l. 1024«

Mtdeimerlir. 98. Bdb̂ schöne
3 Zim, Küche. Keller sof. zu
verm. Räb. 1. Stock l. 10158

Gconorcntte4 2 8-8.-W. m.
' ' t-lk. % San ««' 25. 1 ioi«i

mtenktr. 21, 3.8.-W. m. Zub.
, v. 91  Drubenstr.9. 1. (10410i. m v. ji . jl _ _

Imdrickft. &7.  Gtb, 3 Zimmer»
Ävbnnna.  10144

Ssrtmgsir. L Gdb, schöne frei»
liegende3 Ztmmer -Woünuna
«ebft Klick« u. Zubeb. vreisw.
ver 4 Üan. 1913 evtl, früber
i verm. N. b. Klctti. Bbl>. vt.
^ _ 10535

lenste. 18, H. Ml.. 3

K» dr,Äers »r. l2 Bdb, ffrontsv.
mK. imZub 3 Z.u.K.m.cig.

| ^ icö iL® atc6£.r.400M.i.Htb.. Näb. Bordh . vart . r. 1O 341
Lehrstr . 31. SNsw.,2 8 .. K. u. Zub.

a. al. od. so Näb. 1. St . »wra
L- relco-Rina 13. Gartenbaus,

2-Zimmer -Wolm. auf sofort
_od. wat . zu vermieten . iowi

Nerottrakle 32. 2 Zimmer u.
- Küche zu verm iet»,, _ io«ti
Rettekbeck'ir . 15 S .. 3~8 .»» .3H l7ö
Rettylbeckstr. Ä , Mtb.. schöne

Zim .°Woönunaen bill.
mebernomt  14 . Grtl, .. 2-8 .»iS - fof. o.  foöt . iL nm 1W77
*t *ä « *g Mtb . Dach.
—IJLÄÖJfeJk . llAbschl, io«.«-ilieblktr. 4. S 8 rr P " TööäT
RSderstr ß, 2 8im . u. Küche__auf gleich zu  verm . i«sn

momervrrg zi.  istö . l 8 . u,
Kücke al. o. 1. Dez, z. v. u>»SS

Seda,>ttr. 1, Dck.. 18 . u. K. 2. l.
_ _ [7897
Sckacktttr. 23, Dachst.. 1 3 .~TT

neu berge richtet, ln lebbaktett.
Geschüftslaae. mit Gas und

Küchev. sof. ob. sv. z. v. iE?
ScharndorWr -. ». l 8 .-W ver

sofort z» verm.  10107
Schär»bo rststr.42,Bdl).D.,1 nr.8“ “ 108u. Knch« z. v. Näb. ot. T. ioibs
Sckiertt.-Str .2«. 1-8 .-W 027z
Sckwakbackerstr. 1», Dach. 1 8.

>r. K. z. vm. Näb. vt. f̂ ss
SÄwaibackcrttr 89. 1 sch. 8im

v. sofort od. spät, z. vm. 10222
Stiftstr . 7. 1—2 8 .-W.. D. 10515
Walrämstrl 8. StbTDack .'H

u. K, 18 Jt  monatl .. v. fof.
ob. fefiter._ 10 878

Walramttr . 22, kl. 1—2»8im .»
Robn , Gas , Wall., an faul>.
Leute «e vm. Näb. 1. St . io«"

Wrrlvamftr . Bt
1 Zimmer und Küche, sof. z. vm.
im Boderb. 10112

Näb. bei Schmidt.

Hclenenttr. 3«. Ecke Weüritzitr..
3>Z.-Wobn, Bad u. Äubeü.,
Gas u. Elektr. v. 4 Avril.
)l.  Bismarckring 38. 4 l.ivWi

HeUnmndnr . ^ L ^ b.
3immer°Wo!m, 480 Jt,  fof.
, fväter. Näb. vt. 1O3V2
mntmr . 42, 8» u. 2̂ .°W?

jii'I. ru verm. N v. io««»n** vvw »« *>♦ - —
iiaiier- irnedrich - Süns 2. Htb.
riackwobn. 3 kl. Zimmer. Klicke

Keller Näb. Laden  10039
krMr .24 Htb. Dchsl..sZ .u.K.
' »k, 320 ,M  iäbrl.  10699

jtlUlb erf ftr. 15.v, 3-Z.-W. 1004i
ikvtüaterktr 9. Mtb. Dacktt..
888 . v. sofort z. v._ _ 10044
«der« 1, 3 8im . u. Klicke
™tm. Pr . 380 Jt.  1064«

edarrftraße 3 , 2.
i>l>. 3-Z.-W. m. Zub. sofort
4-verm Näb. vt. 10233*4 verm  _

X“ lb«* ct(tr . 44 Htb. 2„ 3»fof. od. ivät . zu
iML -N. b. Hallsmeift. m
jMalbackerttr. 81. 3 Zim. u.

5- )»t. od. später. N. Koob.
^ '"- 'cmerftr. 68. ivs«?

"FMitr . 13. Etb . 3.. 3 Zim.»
mÄi, 'lubeb .. Zentralbz ..
iÄ Leute fof. z. vm. Näb.^Ma4Ta unusstr . 13 4 ««io

^ °Ä «r. 48. B. u. H.. 2V3-LL_ N!. 0. obne Rierkell 1Ü68»
E , 3°Zim.-Wobn. ev. mit
Msgarten u. Blcickvlatz.

,f. Jt  520.— vreisw.

MEn . Näb. Gerucr.
Stall . Scheune.

Ms Stück Land bei Dob-
Lhru hlr Gärtner . Kutscher.

JK5 & vermieten. Näb.^LALdstrabe i,O. nt  1Q69«

iiJ ; .6®' 2 Zim. Küche fof.billig. 10051
?">br. 19, Htb.. 2-iL gt. im Näb 8)052

7. Stb . 1. St ..
-ull Mobn . zu verm. ioöft>

Stb . 2. St ..
an verm. mw»

sÖltiA*8' ? lb. Dach. 2 Zjm.
ig -gia un .ob mäi Ü173

tiSJR' fe - »8. Mtb. u. H.Kücke. K. fof
M g^ Rdb. 1 G, f 10157

Eis * &k
E^ LPth.  vart . 10420
Ä n' ; iir- 103. Mtb.. 2-8 .»CSZ£ _4 Jan , z. n iE
_I » .ritlL 105. moö. 2-Z.»
b tjyj ; Mtb. u. Stb . .bill,10m

Nüdesbeimerft . 27. Stb . 2

SrHanftr . 6, Htb. 2"8 .. K. u.'
8 »beb. a. al. 0. so. z. v. i»®!4

©« tobenat 10. Gartenbaus 2..
fwone 2-8im .-Wok!:i. fof. od
wat . z. verm. Näb. Blllow!tr. 4 vt.. Dambmonn

Walramstr . 35. a. b. Emferitr .,
1 Z. u. K. Böb. Dack z. vm.
Nab. 1. Stock. io?«!

. . .  10645
Srrrobenktr. 24‘2 Sto ^DÖbn.

4 St . il  i. D. z. vni. 8 „ erfr.
seerobenftr . 29. Htb. r . 10012

Schacktür. 8. 2 8 . n. K. gl. 0. fu
_10687
LErnvorltstr, !'. 2-Z.-W.. HtH

fof. VM. NäÜ. vt.  I . 10885

§0kiLMjwz '8r8t !' . 27,
Htd->2 Z.-Wobn. ver fof. ober
fu. z. vm. N. Vdb. v. 1O259

Steingaffe 1«. Bdb.. sch. 2. 8.
u. Kücke fof. 0. s'väter . MW

Steingaffe 32. Htb. 4 St . 2 8
n. Kücke gleich od. fv. iQiso

^ ^ " «asse 32, schöne Dackwobn
12 8nn.) zn verm. f7i32

!» 2« 3» u. 4-8imm«rwobng ..
Kücheu. 8ubeb. fof. od. fuiit.
Zu verm. Näb. im Hanfe bei
Nolles od. Biebrich, krraiik-
surte rftr. 47. Büro . ion 3

Webergaffe 43. 1 gr . Zim. u. K.
v. so,. 0. fv. Näb. vt. 10686

Wellritzstr. 21. i Zimmer ü.
Kucke zu verm. iOA»6

elektriiLem Lickt oerfebcn.
ver sofort zu vermieten.
Räberes d. öle Erveditionen
d. B-attes Nicokasftr. 11 und
Mauritiusf tra be 12. «t !»

Sckköner Eck laden, vrtma LaaH
ca. 6» Quadratmtr ., 4 Sckau-
senfr.. kl. Büro . Gas . Elektr.
Nab. Bismnrckra. 38.  1 . l. «

Zum 1. Avril 1913 Laden
mit Laöenzim. mit od. obne
3-8 .»W" Kücheu. Zub. z. vm.
Nab. im Haufe Mauritius-
strabe Nr . 9. LeöerbandfnnaDrodten . 10074

Laden mit ca. 5V Quadratmtr
«robcm Keiler, sraiklbrunnen-
ttr . 13. ver sofort zu verm.
Aua, vorübergehend evtl, als
Mliale zur Weibn.-Einkaufs
8e,t Räb . im Eckladeu u.
Adolsftr. 14, vt. r . 10-00

Gcschäftsstunöen von 8—1 und
8—6 Uhr. Tel. . Arbeitsamt ".

(NaLdrixk verSMea.)
ES werben gesackt:

Mänal Personal:
Ofkenr Stelle «.

1 selbst. Soenaler n. Installa¬teur
1 Banschreiner fBankarbetters,

leibitanoig.
1 Maschinenarbeiter
1 ia. Buchbinder
1 Herrschaftsdiener.

HauS-Perfonal:
2 KinderfräuleinS
2 Zungscrn
5 Alleinmäbcken.
« Hausmädchen
3 Köchinnen.

und SckankwirtschaftS-
Personal:

2 Hausbältermnen
1 Stüde
4 Zluiiuermädchen
2 Beiköchinnen.
2 Kocklebrsräuieins
8 Hans» u. KüchenmSdcken.

Lrbrttclleuvrrmittluu «.
ES werden gesucht:

Buchbinder: ^ für Wiesbaden:
Tavezierer : 1 für Wiesbaden.

1 Hofberm i. D.:

Schreiner : , 1 für Marrbcim.1 -volzbeim. 1 Fronbanfen i.
«Taunus . 1 Winkel a. Nb.:Sattler : 1 für Wmkel. 1KaLen-

ernboacn. 1 Homburgv. ö. H.
Bĉ cr: 11 für Wiesbaden. 1Homburgv. ö. •§., 1 Marien-

&ern. 1 Sindlingen:
Mebaer : 1 Homburg v. d. H.

1 Webrbeim. 1 Mensfelden.
1 Weilmünster. 1 Eltville:

Achubmachcr: 1 für Wiesbaden:Maler : 4 ffh- Wiesbaden. 1Haiaer:
Glasmaler : 1 für Wiesbaden.

1 Cambera:
Ofettfecer : 1 für Wiesbaden:
Kellner: 1 für Wiesbaden.

Weibliches Personal.
Stickerinnen: 3 für Wiesbaden:
Weinzeuanäberinnen : 4 für

Wiesbaden:
Büglerinnen : A für Wies-

baden:
Putzmacherinnen: 1 für Wies¬baden.

SBir suchen Lehrstellen für
folgende Orte:

Gärtner : 1 für Wiesbaden:
Soenaler : 1 für Wiesbaden:
Sckubmacher: 1 ftir Wiesbaden:
Sattler : 1 für Nierttein:
Bureaur : 2 für Wiesbaden:
Köcke: 3 für Wiesbaden.

Weibliches Personal.
Kaufin. Bureau : 1 für Wies¬baden.

Laden mit Wobnuna AlbrcckU-
str. 29 v. 1. Avril 1913 ,u
vernneteu . Räberes Abals-
ftrafic 14. vt.  r . 10700

Groster. fchSuer Labe». befond.
f. Damen u. Serreu -^ riieur^
ob. Pavierwaren -Geslbäst u.
oergl. aeeianet. mit od. oüne
Wobnung v. 4 Jan . btllia zu
verm . Räb. Rbeinstr. 115. 4

105W

WerksfZtten'efc. *j
^ ^ -̂ öbm" Ställünm .'Remis, bill. v. fos. z. v.
Brrtram >tr . 22. 2. r. aer. belle

Werkst.. 225 Jt.  z . vm rows

1-. 2- u. 3-Zlmmcr -Wobnungcn
m vm . Näb. Waldstr. 90, vt..
gege nüb. d. I nfcmteciek. i»>«r

Dobbelmerstr . 163. Werkttätte.
ca. 80 Onadralmtr . grob. 160
Quadratmtr . Laaerkell. v.fof.
od. water . 10681

Gneifenauttr . 16, WEStte 0.
Lagerraum fof. zu vermieten

-§01 Nietzsche. 10620

I Lsere Zim msr I
Rdekbeidstr. 19, beiz Man ! au

einzelne Person z. nm. lowr
Bertramstr . 22. Mfd. N. 2 r10706
Bülswstr . 4, Mansarde z. verm.

Näb. Borberb . r>t. iMn,

Walramstr . 28. Stb .. kl. 2-8 .-

Wauinerltr . 7, schöne2 u. 3-3 .-
®.?6n. hn Mtb. zu vermieten.
Nab. Bdb. vart . 10088

KI. WeSergaffx 7, Mans.-Woün..
2 Zimmer u. Kücke. soi. zu
verm . Näb . 4 Etaae. w688

Wellritzstr. 19, Eckü. Helenenstr.
fck. 2 Z.-W. il. Bade, . i«S7i

Wellrttzst. 21. 4 . 2 8 u. K 10089
Wirlanüstr . 9. schöne belle 2-

Zimmer - Wobnung zu verm.
Nab. Htb.. vart . r. 10257

Borkttr . 4. Stb . 1.. 2 Z.-W. v.
fos. Näb. Rdb. 1. s. 10049

Bork str. 8, Htb.. Dachst. 2 8im .-
Wob». mit Hausarb . zu vm.
N. Vallaarterstr . 2. ». l. iveei

Zictenring 14. Stb . Dach. 2 3„
Küche u. Keller z. vm. Räb.
Frau Rinn . Mtb . 4 r .. od.

...Dotzbeimerstr. 142._ iosio
3 \  dim .-Wobn.. 2 imVdb.. 1 Htb.. mit Zubeb. von

270 bis 380 Jl.  Mb . Dotz¬
beimerstr . 122. Mtb. vt.

1 ^ Inmer.
Ricblstr . 17, i 8im . u. Küche v.

iof .0. svät. Räb . Bdb. vt.i<-708
Adlcrftr . 43. 1 Z.. K. tot. i°ov3
Adlerstr . 44. kl. Wobn. Ötb.. 1

Z.. K.. K. v. sof. R. v. 10672
Adlcrftr . 69- 1.. gr. Z. «. Kell..

2. Stock, iof. zu verm. wM
Bismarckri . -i 38. H., 1Z . u. K..

Kell. t . Jan . N. Vdb. 4 l. 10057
Blücherstr. 29. Htb.. 1 Z.-W., 3

Räume . 18.il mon. 91. Kxöller.Vdb. vt. l. 19625
Eleonorenft . 8. 1Z.W. R. Nr .5,45272
Eltvillerstr . 16. Mtb . 3.. aer.

Zimmer . Kücke. Sveiscfckr. i.
Bersckl.. 2 Kell. 41« Ä  z . v.
Näb. Htb. vart . los?»

Wilbrnrinenstr 16. Mani kür
einzelne Perl , z. verm. «» 19

Hellmundstr. 29. sch. gr. l. Mfd.10627
Mauerg . 11. beizb. Mfd. z. v.
Nab. Mauergalle 8. 4 r.  in »2
Rbeinstr. 193. srrontw .-Z. 10.Ä

v. Mt. zu ve rm. Räb. vt.
Am Römertor 7. beizb. Manfd.

sofort od. später. Näb. beiLang „art . i«o«o
Sedan str. 1. beizb. Mansü. bill?

ZU verm. Näb. 2. St . l.
Seerobeustr . 1«. Frtfvitzzim. m.

Balk. ws. 0. fv. z. vm. Näb
Bnlowstr .1. Dambmann . i« «

Weberqasse Ü8
beizbare Mansarde . Näb. imMetzgerladen 10144

ms?miKrau* „ „ , . . ,_
Mcickstr. 36. 2. l . aut möbl.Maus, m. Kockokenz. v. 7385
Blücherstr. 3. 3. 4. möbl. ar"

Froutsvitz-Zim. bill. z. v. PZB

SeleneMr . 11:. kl. belle Werk-
fta tts zu verm. 17155

Karlstrabc 32. Keller billigst
zu vermieten.  19577

Marktttr . 22. gr. Lagerräume
m. Packr. n. Komvl. z. v. N.
b.K.Meier.NikolaSstr.44 iom

Msnritinsftr . 12, ar . Keller als
Laaer -, Bier - od. Weinkeller
Z. v.  N . das, b. Herrchen, f' isi

Moritzstr . 23, Werkstätke od. La¬
gerraum v. sof. 0. fv. fl.  V.1VLS0

Nerostr . 28. Werkst, s. Schrei,-,
ver sofort zu verm. 10147

Nerostrabe 32. Kl. Werkstatt
_j .it_vermieten . Mii
Nettelbcckst. 15. Werkst.. Laaerr ..
Brerk. m. Abfüllr .. Stall 1°" »

Rauentbalerttr . 12. Laaerr .10001
Schierstein-rstr . 29. Bierkeller.Stall u. 3-. 2- od. 1-8 .-W 17137
Sckwalbacherstr. 41. Werkstatt

oo. Lagerraum  los . ». 0. >ni«i
Wellritzstr. 21. Stallung s. 2- 4

Prerde zu  verm . 10152
Zimlnermanntti . 8. v.. Laaerk.

0. Werkst, sow. Stall , s. i«255
Werkstatt ev. m. Kraft . Garage.

Lagere. 150 Quadratmtr .. Z11-
inl'rt Emferstrabe. Räberes
Pbilivvöbcrgstr . 1«. vt. i°Ws

Mmiticke.

J —s Mark tZgi . L!änäiL -r » VffrckseKsH
Gesucht sofort

an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme
einer Tricotagen . und Ltrumpfstrickerei . Hoher
ständiger Verdienst. Angenehme leicht erlernbare Be-
schaitlgnng. Ohne jede Vorkenntnisse. Kostenloser Unter-
richt. Strickarbeit nach allen Orten innerhalb ganz Deutsch¬
lands franko. Prospekte m.glänzend.Zeugn.grat. u. franko.
Tricotaaen» nnd StviiNipffadrtk Netz-'' c-

SaarSrücke « A 239. 8 -182.22

TWger Rmsisns-Schlcher'
sür den Wageuunterhalt unserer Straßenbahn gesucht. Es wollen
sich nur solche melden, welche mit diesen in Frage kommenden
Arbeiten vollstandtg vertraut sind. Offerten mit Lohnansprüchen
und Zeugnlsabschrlfte » an

FtMimi« Lokslbohz-Alilien-KeielVich
Homvurg v. d. Höhe. 37805

Existenz oder Nebenerwerb.
Strebs . Herren auch Damen , kön¬
nen imHau scviel Geld verdienen.
Fast obne Kavital . Gratis -Aus
kunft SDr. G. Welsbrod u. Co.,
Berlin . Weidmannslnst 324

Akquisiteure,
die fleißig «. tüchtig sind, gegen
sofortige Bezablung gekuckt.
Räb. Rbeinstrabe 34. Bnreau
I . M. Geis. 37783

«-trebiame Leute
kinben dauernde Beschäftigung
bei reftem Monatsgebalt . Off. u.
Sk. 644 a. ü. Fil . ö. Bl . i3Wu

tägl . Berdieuft durch General¬
vertrieb ein. gef. gesch. Telefon-
Nenbcit. Detail Jt  SS.—, lOOOfacfi
glänzend anerkannt. Leichtester
Berkaui . Ca. 399 Jt  Betriebs¬
mittel erwidert . Off. u. 31. 141
an die Erv . 6. Bl. S78io

entschlossen senden Sie
, .. Ihre Adresse zur lieber-

uabme der Zmarrenagentur.
Vergütung ,M. 200  vr . Mt. oder
Ä ? rovifton. Lengenfelbcr.Vogt & Co . Hamburg. %. 41«

Sonterain i. verkebrsreick. Lage
bell, trocken, ca. 80Quadrat-

Gas . Waff.. Elektr. v sos.
N. Bismarckring 38. 1. l. io«S6

Dotzbeimerstr. 37. 1.. erb. i Nk
Log. W. 4 Jl,  evtl . m. Kost

AtS Jt.  19586
Ellenbogengaffc 3. groß. möbl.beiZb. 8im . z. verm. 10685
Emserstr. 44. 2. l.. Gtb.. schön

mbl. Z. a. Dame z. v. P3»8
Hcrmannstr . 9. Mansarde mit

Bett billig zu verm, 10128
fiirdmafTe 44, 3.. möbl. Hin,.

mit sev. Erngana z.  vm.
Morlbttr . 64, 2. l.. m. Z. s-375
Nömerb. 21̂ m, mbl. Mstz. b.M-i»
Röderstr. Ä . 4 r .. schöne mbl^

beizb. Rankö . 8 „H.  f72oi
Saalgaffe 22. beizb. mbl. Z . v

2 M an pro W. z. vm. f7i75
Sckwalbackerstr. 57, 4 r . mit

möbl. 8 im. mit 2 Betten , mit
n. obne Pension, sebr geeian
für Geschäfts-si'rl . od. Herrn
lbclr » eimi f. z. v« , 10703a

HL  Bau*
ober abaefckl. Etage mit 5—6
Zimmer u. Zubebör v, 4 Avril
zu mieten »es. von 3 Pers. Off.
mit genauen Jlngaben der Lage.
Große u. Preis unter A. 149
an die Erved. b. Bl . Z7807

VerpsckikunZen.
. Garten a. Rubber« zu verv..
dal. 1 Hübnerbaus sowie Bade-
oseil u. Badewanne zu oerk.Roderstraße 19. 1. Et. Vm

o achfgesuehe.
Kl. Gemüsegarten im Wettend

Ls. Ickten gesucht. Off. unterSe. «4L a. d. » il. d. Bl.

utschein
(Gültig für de« Monat Dezember.)

^ Rückseite genau leseu! =

Als Gutschein » ttt gültig , wen » Name und Woyu »mg
hi -r deutttch a« Sg«füitt ist.

(Xamy

(WlchMMg)

Sei Einlendg. durchd. D- st tug ». «dee«e laut«,:
An den

Wiesbadener Gencrak-Aureiger
Wiesbaden.

Bitte

wenden:
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Schuhwaren zu besonders billigen Preisen.
Art. E. 148. MUltftrtudi- Damen - H«ussdiuh,« •1 ff ii __J A 4*rrTInnlrp,. | *rO, /»All»»«**bUMI— —-

mit Lackspitze , Filzfutter und Absatzfleck QO
• - . jetzt nur

Art . 2572. Filzschnallenstiefel für Damen , mit ^ » 8
. . . . . Ausnahmeprsis Mk. JlLederkappe

sonst Mk. 1 .38
Art 989ri, ------ Damen - Hausschuh mit warmem

Futter , früher » 8 H . jetzt nur 79 Art . Dr. Filzschnallenstiefel für Damen , ver - j ^85H 1 1 dedcte Naht u. Absatzfleck Ausnahmepreis Mk.

Kinder- Kamelhaar - Schnallenschuhe , mit Lederkappe
u. verdeckter 1 N&ht, Gr.20-22 Ausnahmepreis Ä
Gr. 24 Mk. 1. 15 solange Vorrat.

Art . 2572. Preiswerter Filzschnallenstiefel mit
und Ledersohle , Absatzfleck und Sealskinfutter

Ausnahmepreis 21—26 27 —30 31 35
“98 "̂ Mk. 1.25 Mk. 1 .45

98^
mit Filz-

u rt. 6205. Kamelhaarschuhe , reine Wolle und
Kamelhaar .Ausnahmepreis

27- 30 31—35
Mk. 1 .25 Mk. 1 .48

Art . 9181. Preiswerter Fussballstlefel mit Bollen
. Fabrik . Gar . für gut . Tragen Ausnahmepreis

3- 5 6- 11

nul. Mk. 4 .» 5 Mk. 3 .95

R . Altseliüler , Wiesbaden , Wellritzstrasse 32.
GrSsetes und lei » < un B sfähi S ste 5  Sehuh ^ anenhnu . SüddeutschUnd * .

Grosse Auswahl ! 38 Fi,ia,en  Billige Preis © !
18/8

W
Eingatr.

Für bestorganisiertm
Bezirk wird

nichtiger Mcksr
gesucht. 37826

Friedrich Wilhelm-
Frankfurt a. M ., Zeilpalast.

V-' elbUcKe.

Zu verkaufen
Immobilien.

Sans mit Bäckerei
au Serk. Anzahl. 4—5000 AL.
Agent verbeten. Off. u. SK. M
a h.  Filiale d. Bl.  * 7419

Diverse.

Weihnachtsgeschenk. 1 Soie!
dose. Gr . 41X38 . m. 25 Stablvl ..
Durchmefi. 28 Zmtr .. vreiswert
abzuaeben. Kellerstr. 18.. 1. l»Ws

Xgpilaiien.

Sckubladenregal. Tbeke. Erker-
grstell u. Eissckrank febr billm.
Lnik.̂ Walramitr . 2. 37830

Geld

Eik. Mäd-benbett m t Matr ..
Nußb.-Kom.. Tisch. Eisickr. Ml

nf. Tbeodorenstr73 . 1. 1.

Sic(prell Sit Säütc.
Gesucht ver 1. Februar 1918

I-
die aucb im Umaana mit feiner
Kundschaft durchaus erfahren
,'ein mutz, für feines Spezial-
GesLäft in dErnd ^ Stellung.Offerten mit Bild . SewmHT. u.
Geüaltsarisvr . bei freier Station

G.ScheidetL Sohn
Bambera. »780»

Junges IliiOdien
f. dauernd in BuLbrutzrei aes.Becktold « Com»..
»7828

Rub.
Luisenitr. 37.

Lwilen suelien.
^elbNeks.

Fran?ai 80, protestantc, plusieurs
anneea dans une famille allemande,
dierdie ptacc de gouvernante aupräs
d’enfants pas trop Jeunes^ 8 adr . :
Melle Labrousse , b. Fr . Idc, vanrig
Lastadle , 36 a. 37804

Schwester,
Stall . ausaebild . im Badeiach u.
Maiiaae . lucht aleicb oder spater
Stelle . Off. unter L. S . vost-
laacrnd Bad-Naube,m. 3'8-'

UMdlilHev MmW
in Franzos , u . Enalilcb ert . 511
mäh. Preis . Fauibrunnenstr . 10.
2. l. Zu svreck. 12—2. 7—9. °3̂

reue aurr «r»
Ersparnisse der bob. Ladenmiete
verkaufe ick zu staunend bmiacn
Preisen nack Gewickt und Meter.
Elsässer-Restverkauf zu Fabrik.
»reifen. Gneiienaustr . 18.

For -Terrier billig »u verk
Frankenstr . 9. Sintern.
Kanarienvögel m. berrl . Glamv-

touren lSt . Seilers verk.-- Amossr-Str . 52. Friseuri . s-Mt
Papageien . svreckend. verk.

billig K. WoM. Tierbcmblnna,
Hamburg  1 ._ <*•5ta

10 krätt . Läukrrscbweiueabzgb
Sonnenba .. K.-W.-Str , 5,

1 rim .Unttä».Sreckenmascki«l
die schwierigsten NecknungSari
mit Sickerbei! «sSssthrenb. ii
febr preiSwürbig »u verk. Mk
Rheinstraße 118. L • 3741

Gebranckie IW

Schreibmaschine
mit Garantie febr vreiswert zu
vcrf . Nicolasstr . 21, Nebenaeb.

Sofort bill. 5. verk.: 2Betten
26^zg . Kleiderickr. 14. Sofa 10.
Divan 28. Waickk. 12. n. Deckb.
10 AL. Frankenstr . 25. v. W™

Prack« . Sck!af»im.. Kücken,
cinrickt«., Vertiko. Tr .-Spiegel,
Sofa . Waschkommodem. u. ohne
Marmor u. Spiegel. Schreibt..
Tücke. Stüble . MeLbersLrank.

an sich. Personen auf
Wechsel. Schuldscheine,
d, Provision vom Dar-

l'ebm Zu haben durch Kelling.
Doüheimer Str . 20. 2. 09(5

Selb
an iedermann neaen Sicherheit
Beaueme monatl . Rückzahlung.
An fr . unt . Sk. 042 a. b. Filiale
dieses Blattes . f7887

Er fl« der ! n)ll
Aufklärenbe Brosch, geg. 25 Pfg,
Auskunft kosten!, d. erfabreneri
Fachm. Ingenieur Kr . Schmidt.
Frankfurt a.M..WittclSb.Allee 66

5? Prima Nuftkohleu
Mk. 1.85 per Ztr . bei ..
nähme von lÔ Zentner.

37768
AMenbandlung Meurrr,
.8 ©neifenauftt . 9.

Darlebe» »» 6%
streng reell, ohne Borivefen . v.
Selbstgeber »egen Lebensvers.-

Babrwaune " ivottbMä Nd^strabe 58. Stb . vt. ^
Billig m verk.: 1 Bett . ooL

«ertiko . Sofa . Kommode, Kück.>
und Kleidrrickrank. Sellmimd-
strabe 44. L Stock. f™»

Gr . n. kl. Gliedervnvve bill.
verk. Gneiienaustr . 13. vt. I.stv

Cuk erhaltener 244-17

Elektromotor
2 PS . 110 Bott. 10 Um», 1500
Umdrehungen u. Mn . fjp.
Kupierkabel (42 mm Dnrchm.)
zu verk. A8H. in d. Brv. bS. Bl.

Gat erbalt . Benzol-Motor.
Selbstfabrer m. Bandfaae für
Brennbolzfckneid. 8P . S . vreis --
lyert z. vk. N8b. Erv .d. Bl.

Gebrauchter Herd
billia z. vk . Äorkstr. 13. f7279

Abschluß. Off. unt . N. 937 an
D. Frenz , Wiesbaden. D. 44

Bar -G-ld
" itenrüHahluna . reell . diLkret

..b schnellverieihtCarl Winkler.
Berlin 203. Frirbrichstrabe 113».
Auskunft foftenlo«, Provision
erst bei Anstaylmigr tügl. ein-
gebende Dan kschrei ben. 8. 178(3

ü

, 4  AA Herren-
8a. iUU Joppen,
in Falten tt. glatte Ware, in allen
Größen (Gelegenbeitskaufl. früh.
"reiS Mk. 15. 18. 20. 22. 25jebt

verwenden nur das neue Mtt -I
„Luda !- ol" (« r . liaissrl . eaisnuml
unter Nr. iS!>so gefetzl. geschützt.!
Auch bei Frauen Weißchch,
äußerstwirksam .KenieAnderung
der Lebensweise nötig. Die sich.
Wirkling der Subalsol-Prätura,,
erlaubt mir folg. Garantie m
geben: Kcb zahle, wenn keine
Heilung erfolgt , gegen ärztlich.
Attest.anstandslosden KausvrelS
von i  SS m. zurück. Ausführliche
Auskunft mit ärztl . Gutachten
kostenlos in verschioff. Kuverk
gegen 20 Pfg. für Porto . Promo¬
ter diskret. Versand durch meine
Versand-Ajiolbel'.e. Chemiker— uwerfe Nr.

isrets ixr . io , io , zu, 4*,ô,
.50. 9, 10, 13, 15, solange Bor-
:al Wellribstr . 12. Ecke Helenen,
trabe . Bitte auf Nr. 12. m37797

rat.
ftrabe.
achten.

Geld verborgt Privatier au
reelle Leute. Sn», Ratenrückzabl.

Wir oerraieten
CAeibimWe».

Verschiedenes?
Tchrcib .JiistitrU 132/3

Smith Premier.
«chwalbacher Straß « 11.

Damen
finden streng diskrete liebevolle
Aufnahme bei deutsch. Hebamme

Wer ! Mütter!

Gutes Pianino . f. neu. weazh.
z. vk. Herrn ga rtcnstr . 11. v.

Bandonion . 64 Stimm ., gut
erbalt ., nebst Sckule z. Selbst-
nnterr .. f. 20 Ai  z . vk. Albreckt-
straße 44. Stb . 2. »3«°

Ban - u. Brennholz , gut erb.
bolz. Trevve u. verick. Fenster
z. vk. mciedrickstr. 15. t333?

Feiner Winter -Ueber..iebcr.
noch (ebr aut . f. 25 .M  zu verk.
Adelheidstraße 62. 1._ f38“3

Schwarzer Gehrock-Anzug

diene Fcderrolle . 23 Ztr .Trag-
krait . u. aebr. Handkarr . bill. s.
verk. Rübl.  Se lenenstr. 5. t^333

Handkarren m. u. ohne Fed.
bill. z. verk. -« Iditr . 19. 3" 88

Puvvcn -Svortwaaen 1.80 AL
Pnvve mit eckt. Saar 8.50 .g.
Grabenstr . 2. 3. Stock.

ii îl£S3S32il
für Taiizschiiler billig zu verk
Westendstr. 22. 2. St.  r.

Sckwarz. Franen -Tuckmantel
laut erb.!. 1 rote Samtbluie.
2 Damen-Paletots bill. z. verk.
Blückerstr. 3. 3. l.

Wer bei Abgabe dreier Gutscheines in unscrerHauptgeschäfts-
stelle, NikolaSstr. 11, in unserer Filiale ,MauritiuSstr . 12, oder
bei unseren Anzeige-Annahmestellen oder bei poststcier Zusendung
dieses Gutscheines

eine LinschreibgMhr von 20  ps.
in bar oder Briefmarken entrichtet, kann eine Anzeige
in der Größe von

8 Zeilen
in den Rubriken: Z « vermiete « . Mietgesuche , Au ver¬
kaufe « . « aufgesuche . Stellen finden . Stellen suchen-
Verloren , Gefunden , Tiermarkt , Gelder , Heiraten-
HNpotheken - « nd Grundstücksmarkt , Unterricht im
„Wiesbadener General - Slnzeiger" einmal veröffentlichen.
Gegen entsprechende Nachzahlung, von 10 Pfg . pro Zeile,
kann dieser Gutschein auch für größere Anzeigen in den
genannten Rubriken verwendet werden, ebenso kann die
Ilnzeige auch öfter aufgegcben werden, für sede weitere Auf¬
nahme muß jedoch gleichfalls ein Gutschein und 20 Pfg.
Einschreibgebühr eingereicht werden. Bei Anzeigen, in denen

- . ist, .
gebühr beizufügen.
«3T Für GeschLftsauzeigon sowie für Anzergsn , die
nicht unter vorsietiende »iuvriken fallen , kommt dieser

Gutschein nicht in Anrechnung. Tg»

Wiesbadener General -Anzeiger.

Text der Anzeige:
c«Me recht deutliq schreiben.)

gtnisiffife geftch!!

a. D.: kein Heimbericht, kein Vor »,
mund erforderlich, was überall
unumgänglich ist. . Wtwe. L.
Baer . Nancy (Frankreich). Rue
Pasteur 36.  37272

phrenologin
18iäbr. Tätigkeit , größt . Erfolg.

Senni Rickardt.
Selenen str . 18, HS . vt.

Kein Bloßstramveln ! Deine Er¬
kältungen mehr bei d. aef. aefch.
Deckbettbalter für Kinderwagen
und -Betten . Keine fürforaeadr
Mutter läßt diesen Süßer« vrak-
tische» Artikel bei dem Liebling
fehlen. Versand u. Nachnabme
franko Ai'  1,50 durch S . Kühler,
Gonsenheimb.Mainz .Delek.100<

Vertreter gesucht'. 373' 7

Verühmter Lrsolg
in Phrenologie u. Chiromantie.
Frau Else Schütte. MickelA
borg 20, Hth. 2. 3768a

Privat -Mittag - u. Abrndtisch.
bürgerlich und gut. Bteick-
strcche 80. 1. Stock links,

Achtung ül Korpulenz jl
® Fettleibigkeit »

larnleidende fl̂ rßnd

Postsc
Laufend«
.veprinsll

in Nlewer , 110. (ßaufi«

Wsk©

Wie-
MlLü Fraa wurdi?

Daduwh, dw>aWJ» «« »
afl bwamdai*.H *«ier

mr l- «ntaAdraadM
PwtawtrÖOPL,
ueb dtm earüügL Favorit-
schaittea Wehto . preiawart
gelbsi Bckaeiderts. Favani-
Matr.aiad» csig. Hundert-
tsusendo bonutz. nur üiooa.
Dio 'Verbraucher erh, 1912
wertv.Jub.-Gaben. PrSan,-
Liflto gratia d. all» Ag&a.

Seiner emploiüen *
Jujeoi- r ->-!«»-« Mm 60 Pt
Faverü -Uaniartwits -Aliiuiti30 Pt
Verlag : lateraat . Schnitt' ]
manafaktcr Dresdea- «. »

An-
Kreditbrl

Einlösnr:

Hier erhältlich bei : 3S8h
Cb . 3Äemanier , Langgas»

Wer ein Stadt - od. Land-Vftund-
stück verschwiegenu. günstig ver¬
kaufen will, sende sofort seine
Adresse an den 37,57

Deutschen
Reichs-Zentral -Markt

Berlin N. W. 7. Friedrichstr. 138.
Besuch kostenlos! Kein Agent!

Gro ße Gelegenbeitskänfe iu
Plüsch- u. Stevvdccken. Wasche-

liliBü-Gel
J . Chr. Glücklich,

Wilhelmstr. 50, Wiesbaden.
Zln- ii. Berk. v. Häusern, Villen
Baiwlätz . li.Vsrmiet .v.Läd.Herr-
schaftswohn. rc. Tel.2388. l82!1

•(PlUIwi5 u . OllW-JVCUH“
Geschäft Schwaibackerstraße. 43.
Htb. 1.. kein Laden.

Frl . bat n. Tage frei i. Aus-
beffern von Woll-, Normal - u.
Weitzwäsche. auch i. Aniert . v.
Pnooeniväsche u. -Kleidch. Ta»
2 AL  Oft . u. A. D. 200 Hauvt-
vostlaacrnd.  ^

wurde, wie viele Dankschreib, beweisen,
durch uns .Entfettungsmittel „Marsranol“
erfolgreich beseitigt — Kein Geheim¬
kein Heilmittel, lediglich ein unschäd¬
liches Entfettungsmitfcel für zwar korpu¬
lente aber gesande Personen. Keine
Änderung der Lebensw. Paket 2.50 JVL
frei geg. Postanw. od. Jsiachn. Fabrik:
Hygienisch. Institat nJnno*4, München 34
Georgen*traöe 82. AVerkauLd. Apothek.
General-Depot und Versand : SJorn
Apotheke, Augsbunß. B 12

Wikrae NrrtzLohLen,
.. , ML 1.35 per Zentner bei
Abnakme von 10 Zentner,,

W . Küpper * & Co .,
Mauritinsstr . 5. Tel. 23. 533

Patente

Nntzbärrme raufen
Gebr. Debus. Blücherstr. 14,2.

Ankauf
von altem Eisen , Metall,
Lnmprn , Gummi , Reutuch-
abfülle , Papier su. Gar . des
Einst.), Maschen und Haseu-
fellc » bei
Wilhelm Kicres, Althandlg.
Wellritzstr. 39. —Telephon 1834.

^eüuter alter
Heidelbeerwein

sowie alle Sorten Obstweine
Labe Faß - u. Flafchenweiie ab-
zngeben. Beste Bezuasaiiell.e für
Wiederverkäuser. Obttwemkel-
terei F . Fink. Neroitraße 20,
Te lephon 3332.  » 77 -^

Gebrauch- mufter, -
erwirkt —verwertet schnellu. gut

Gute Tischwaickemaogel
sofort gesucht. W.. Bierstadder
Höhe 56. 2. Et.

Heifats Oesuciie

lIE
Babnüofstraße 8, Telefon 2754
Ausführliche. lesanSwerte Bro¬
schüre kostenfrei. Erste Referenz
reix*®!

Ein Labsal für Gesunde und
Kranke, v. Rasche 48 A.

Carl Sattemer.
37860 Heidelbeerweinkellerei.
Albrechtvr. 24, Telefon 1630.
Weißevbvrasir . 12. Telefon 2030.

Prima Brot!
a. 4 Pfo . .

Dame

Weißbrot , ca. 4 Pft>.& - |2 JGemttckt. Brot . ca. 4 Pfd .. 50 A
Bauernbrot fntiro ). .

ca. 4 Pfd . 50 J
Gutes Konftkt- u. Kuchenmebl.

bestes empfohlen.
Ferd . Wenzel. Bäckerei mit
Ntaschinenbetr. Lieferung irei
Saus . Ludwiastr.10. Norkstr.19.

42 I . alt . cvgl.. herzensguter
Charakter , viel Lebenserfabrg.,
mit schöner O-Z.-Sinricktuna u.
einigem Vermögen, sucht, da es
ibr an Bekanntschaft fehlt, auf
dies.Wege älteren , gutütuierten,
n>. auch pflegebedürftig. Herrn
zwecks Heirat kennen,»n lernen.
Offerten unter Hg. 645 an die
Filiale dieses Blattes . f7480

Atelier für
Streich - Instru¬

mentenbau
u. ff. Reparaturen

Bogenbeziehen
e*C. 37291

Instrumente- und Saitanhandlumj
Bich.Weidemann

Grosse Burgstrasso 17.

yeriangenSie
in allen

Restaurants u.
Kolonialwar .-

GeSchäften,
den echten,

I überall
bekannten

Kräuter-Bittern
Marburg ’s

Sthvweden-

König
Patentamtlioh

elngetrapeneMarke

3Vertreter gesucht.
_ 37298

_Fabrikant:
Friedr . Marburg,
WIESBADEN. Qegr. 1852.

lasprn in all.deNk-
baren Muster«^
13 Pf. an.Rr»"

HerrLN-nKnabT
vy Anzüge, Reste m>
eivz Hosen werd. billig verkam
Wellribstr . 12. Ecke Helen-»

Stahlpen:

Mi
Mwfe! 182!

5̂ 1873 konu

fln- und

Secerha

' Lctne Die

Ladenmietr
Deshalb verbaust
sämtliche Schuhw -rrm 1°

jedem annehmbare » ^ ^
ES lohnt sich dah« ,
späteren Gebrauch, be» -

Kt

Geschenke,
Stiefel re. 1C

Ltics -i für -Herren,
und -linder , brau" u- ' ^
Hausschuhe , Halb E
beiterschuhe , Ku '»nm, -.->cZ

spottbillkS»

JfrLtic
Abh
Seis
Ocbi

5ch8nsel
AM « « , MW

l êrkaaf nur iwj-
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Ä . riHzüd» Weihnachts - Geschenk j* & befehlen anerkenntenDecker -Nähmaschinen
nähen vorwärts und rückwärts , sticken und stopfen!

für alle gewerblicher . Zwecke die besten!

ICindei *>Hähmaschinen in allen Preislagen.
Reelle , mehrjährige Garantie , Zahlungs -Erleichterung.

— Ratenzahlung . —

Reparaiorweekstatt fBr affe Systeme.
37674

Decker- u. Grifzaer-Fabrräder
in allen Preislagen.

Spezialität; techäftsräfler
leihweise.

Martin Decker , Wiesbaden
»eugasse 26 s Ecke üarktstr . Deutsche luhmesdiinengeselSschafi . Telephon 4S30.

Elngötr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht
Fnisdrichstrasse 20.

Gegründet 1860. Telephon 92 u . 489

64C
•se

nt!»
»»■
ief.
ieti»
für
»ft.
nitr.m

te
lfe
5»

r*if*

Mitglied ansshi aaa 1. Januar 1912
Ein gezahltes Stammkapital M. 4,295,880.

HaftsummeM. 8,9874 )00 .—, Reserven M. 2,199,285
Reiehsbank -Gipokonto.

Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr 1308.
Laufende Rechnungen . Sparkasse . Annahme
verzinslicher Gelder auf Kündigung und mit

festem Rüokzahiungstennin.

gegen Bürgschaft and auf
Wertpapiere.

Kskontterong and Einzug von Wechseln.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
IKreditbriefen, Trassierungen auf das In- u. Ausland

|Einlösung von Coupons und verlosten Effekten.
Fremde Geldsorten.

' von Wertpapieren und Verwaltungderselben.
Aufbewahrung verschlossener Wertstücke.

Stahlpanzergew&be mit 1166 Schrankfächern
unter Mitverschluss der Mieter.

Auskunft bereitwilligst durch den Vorstand.
38/1

Marcus Berld & Co.
hpüwtet 1829. Tel. 26 u. 6518.Bankhaus

Wilhelmstrasse 88 .
** 1873 kommandlfiert von der Deutschen Vereinsban !;, Frankfurt a. M.

An- und Verkauf von Wertpapieren, Schecks
und Wechseln . 36/19

Seoerbante* grosses § tahlkaniiner -&ewülbe.

WMMie CkOIMi
=== Kapital und Reserven 69 Millionen Mark -—

Filiale Wiesbaden
•dehtet

Fricdrichstr. 6
Telefon Nr. 66

40/7

DepositeR:(Miiiages)Konta
, Rechnutigsbucher #uf kürzere und

längere Zeit 1 :ter Gewährung günstiger
Zinssätze . Die Abhebungen sind sfempelfrei . 235

PJJHttptöird.vsr.Spediteure
^ «ftoare der König !, Preus 3. Staatsbahn.

t l&kholune und Spedition von Gütern und
I „ ,1Se efiekten zu bahnamtlich festgesetztenr , -— zu  bahnamtlich festgesetzten

^bühren . — Versicherungen . — Ver¬
zollungen.

Südbahnhof.
Rolliuhrwerk.
Telephon 917 u. 1964.

Israelitische Mtusgemeinde.
Der Ksnskrmations-Mterricht beginnt Dienstag, den

10. Dezember. Anmeldungen hierzu nehme ich wvchen-
täglich 11— 12 Uhr entgegen.

Wiesbaden , Kapellenstraße 40, den 2.  Dezember 1912.
101/5 Dr . Kober , Stadt - und Bezirksrabbiner.

RaAener and Mener
keark-veMekHMöeieWM.

Wir mache» hiermit bekannt, da«, »ackdeni unsere
frühere Hau»tagen tue, Rl,einstrave «9. am 1. Juli ö. 9.
eingcgangcn ist, Herr Karl Hetze! eine Geschäftsstelle
unserer Gesellschaft nicht mehr besitzt. Die Geschäfte
imsercr Gesellschaft werden besorgt durch unser

Znspektorat iUdrechtstratze2
Zerirsprecher 4885

und Misere Vertreter:
Earl Nikodemus, Kaufmann , Adokssastee 28.

Fernsprecher 882:
nhar Schädel, Kaufmann , Körnerftraße 2 p.;

.udiv. Rcttenmayer . Rentner , Riehlftrabe 2:
Heinr. Avicny, Kaufmann . Schachtstrabe 10:
Math . Acntz, Privatier , Dotzheimerstrabe 4:
Phit . Riegel, Kreisbrandmeister und Architekt,

Biebrich, Fahnstratze Z. Fernsprecher 289.
Diese Geschäftsstellen sind zu jedweder Auskunfts-

erteilung gerne erbötig und empfehlen sich zum Abschluß
von Versicherungen gegen Feuer -, Explosions-, Ein-
brnchsbiebstalil- und Wasserleitungs -Schäden.

Frankfurt a. M., im November 1912. 87704
Die General -Agentur.

BKBBSEiäSIliaBRBBEifiKazaaHafaBaBB & BBSIB

K ôlilen - KIoTiBii m

Olüvk aaif fi
neu« Carl Ernst,

T«üSv!r' 2 Am Komertor2 ASi *’

05
E

03

"O
CD

Kohlen. Koks.

Brennholz.
37312

Der gute Ton
macht die modernste Sprechnaaschine

99 Sramofa“
so ausserordentlich beliebt . 37732
Offizielle Verkaufsstelle der Deutschen Grammophon Akt -SsseBsdi.

Riesenlager in Schallplatten . Spezial WeEhnachtsaafnahmen.

TeS . 3782 . 20 Webergasse 20,
Franz Kämpfe,^ren,Goldwaren,Grammophone.

Molz& Forbadi, Q.m.b.„
Webergasse 14.

Wir empfehlen che

Weihnadits einkäufe
frühzeitig m machen.

Als besonders preiswert haben wir

Regenschirme
in unseren erprobten Qualitäten.

zu flik . 5 — ,7.50, — 10.—, 1Z*  15 .—, 15.—.

Zurückgesetzte farbige Regenschirme mit

10% Rabatt
trrepane

121-2

IfecSchfaac lehnet ttpinefcncrf
3 £b fycxcn  Gdd tfcbcfj

Webergasse 14.

lUeibnacbtsbitte
des Fürkorseoereins IoteaurSMt (E.

Der Berem bat gemäß feiner Satzungen s 2 den Zweck:
.̂Schutz und. Rettung sittlich gefWrdcter Mädchen. Samen  und
Kinder, sowie der verwahrlosten Öuaeak “. Um diesen Zweck an
erreichen, bat der Verein ein Heim an der Platterstrabr 78 er¬
richtet. in dem durchsämittlich täglich 35 hilfsbedürftige erwach-
sene Personen nnd 28 hilflose Kinder in den ersten Ädeusiabren
initerbalten und verpflegt werden. Wenn auch erste« durch
streng geregelte Arbeit zum Betrieb der Haustewma bcttraqen
müssen, bleiben doch grobe Sorgen für den Unterteil des Hanks
bestehen.. Am Weibnachtsseite, dem Feste der Mgemeiuen Freude,
mochte der Vorstand auch den genannten Unglücklichen Unter¬
stützung bereiten, itnd richtet deshalb die Bitte an die wohltätigen
Einwohner Wiesbadens und der Umgegend. durÄ omoeuduna
ari Geld. Lebens»,Ittel und Kleiöunasktücke dies in ermöglichen.

Bur Empfangnahme von Gaben sind ger» bereit:
Fräulein Grvümann . Lltisenstr. 27;  Frau Schivver. Hsldastr. 10-
.rreisrau v SAberg. Ublanöstr . 8: Freikrmi v. Stad . Bier-
stadterstr. 26: »vrau General Benniii . Rbeinstr . 105: Frau Trim-
born. Moritz,tr . 54: Frl v. Witzleben. Pagenttecherstr. 2: Frl.
Molzberaer . Lmsenstr. 27: Irl . Scherer. Platteritr . 82 a:
BeckÄ'' Äatterfft Uft35; 27̂ 8rl .^ erttberger,,AboMr . lfi:. . Frau Vilsers . Walkmüdlktt. 80: w» .
Lrilkowska. Moritzstr . 29: Frl . Heuck. Albrechtstt. U Generalarzt
Dr . Baehreir, Kleine Wilbelmstr . 3: Dr . med. Christ. Rbetn-
sttatze 48: Arckivrqt Dr . vbil. Domarns . Welbetöstr . 88t Stadt-
veroröneter eint . Frankenstr . 14: Stadtvfarrer Gruber. Luisen-
stratze 31: Pfarrer Dr . Hilferich, tzlattevstraste: Dr. meb/Sckrmrk.
Adelheidstr. 40: Rechtsanwalt Schneider . Sckeffelstr. 2: Dr . med.

Bigener , Faulbrnnneuftrakie 1.
Ebenso werden im IotennesMt Platterstratze Gaben dankend

ailgenommeu. _ §74

»utselie Malzmileli Spitzeck für
Kekonval eszenteu

and Blutarme

weihnachtsbitte
über autzerbalb der Wobnung dem Erwerb nachgetzen mSsteu. in^
Leben aetteten . ttt unsere Anstalt beute iu erster Lrnte etriH -im
iur Kinder, welche dcn.Anschlutz an eine Familie eutbebr<m? Dtaen
Armen, ineist vcrwatsten ooer von ihren Estern oerlallmei,
Kindern — .ifirf SSl betragt regelmäßig etwa 120 — gist es

bei der mtck, unsere
^,> .^ ^ Ê der nicht Ictr ausgeben dürfen : darum wendensu,r u»S an alle mildtätigen Herzen mit der Bttt«. uns dsbei
telren »u wollen. — Seit .Fahren bat unsere Bitte freunölickr
Erbormig gerunden. und so verttaucn wir . daß auch diesmal
wieder unsbreAnstaltSkfnder nicht vergessen werben.

« ab e n werden dankbar entgegengenommen in der
A n !t a 11, S ch walbacher  st raste  81 , sowie Aon den

K,eb. Rea .-Rat Professor Kalle. Ubland-
^,0. Rentner L . Maner -Wiubfcheid. Solmsitraße 5» Dekan

f d4. .R̂ nei mrd Stadtverordneter W. Reuen-
dorst. Robringstraste 6. F-̂ mt Boramann . Parksttaße 14, Frl
«film bbz,Frl . Sophie Eichhorn. Kaiser-Friedrick-
H PbtllvoSbergstraste 88. Frau Freubenderg.
Btebrich. Eberuvkerwea 0, Frau Kalle, llblandfttaße 10 firn,,

’e' 0' ®noi’a' llblandstraße 5. Frau Schivver. Hildastr'akc 10
, Bartling . Beetbovenstrabe 14. Pfarrer

^u^ knstrane 31. Beigeordneter Travers . Fritz Kallestr 9
Professor und Oberarzt Dr . med. Weintraud . Nosselstr. 2. 813

ü f? g? u.  ‘V‘“ bus * Tauausstr . 25 . Reformhaus Gesundes
Bĥ ^ rH,75C“ h ’ Rlie!l,str ' 91• Kneipp - u. Reformhaus Jung»

born, Rhamstr. 71, sowie in allen Apotheken und DrogerienZ. 190M
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Chr . Tauber , Photohaus,
. MM» ru _ ÜtfAiAlrfiiMt un/l Kin ^ RId!

Kirchgasse 20
— Fernsprecher 717. —

Snerial-Geschäft für Photographie, Projektion und Kinematograp nao.
r _ __ _ (jrOigtes L » s * r Slld4ents * hl » nd » .

Sämtnchrb̂ h^ Kämera -Fabrikale unserer deutschenJndustrle sowie des Auslandes oon 4 Hk. an>a > rauniuiic uu » i « - - — -
bis zu feinsten Luxus-Kameras zu Original preisen.

_ . , . . _ „ r. fQr ftmalsure and Vtnlm woo SO- 1000 « .Projektions-ApparateUnd höher.
Jedem Käufer eines photogr . Apparates praktischen Unterricht kosten¬

los bis zur vollständigen Erlernung.

Für Interessenten praktische Vorführung jedes Projektions . Apparates
und Kinematographen mit ]eder gewünschten Lichtquelle.

Illustrierte Preisliste kostenfrei

Parallel-Köhlen-Bogenlampe Syst«» Mderkm
D- K. P. 2* 8 «38.

«chwachstiommodell , idealste billigste Lichtquelle für Schule und Haus
da ohne Weiteres an jede Lichtleitung anzuschhessen . B7319

iasa

Plüss - StanfeiP ^ Kitt

klebt , leimt , kittet Alles I

®tofieS Slutfe&en erwat mein ielbsi leuchtender weltbekannter

te : Glas - LhriitdaumschmucK -3
' Auswahl i mit 320 Stück in nur heileren boÄml.de-nen uor-

neßnt sortierten Neukeiten als : Me Sorten ^ bttodiL Äugeln,mü Eier mit Edelwer». Bergckime«i«»Äten und Maldln .nen-
dukett. 'Kuaeiairlanden . Frvchtkdrbe mit Wl'
üvieln. Ricolnus im Scknec. schoiw Lura. ch-tkeUtud fit
Goldiikcke. T »ie»elrrttektorvo , .HttMueGrai  Ze »»e« u.
WA. 'S " ,Ä ÖfisA ttä»

qigi-i, mü Sckmctterlinken und Goldkaiern, vtc aucr-
neueite» D-amanteiikugelu in c:llen Renenvok-niarbem orawt-
volle Baumlvive. arvaer Wacksenael und vieles nrelw. loime
veria, . Dekorationen und Z:eriti-cke ver,endet aA verladt franko
.1 »ii  jsj .- : « ackn. die Vevimremifenmae mebr .̂ dieser Be¬
steller erkält ' wüi aut Ucberraickung folgende « ckmutkoeaeu-
itänäc Gcilüen.f : 1 Iandstück mit Aeb und SiriÄ . 4 urecka-
niiri'e wundervolle Paradiesvögel in LebciiSgrölle, lnoch nie
dEwrW . N Sckuerwitcken .mit . den 7 Zwrraeu . mvie
1 Paket teiamavtlckv« zum Beickueieu des ganzen Launics,
gele«!. gestützt. Auswahl U iür Liebhaber nur in wM ^Wlderlhpmi..ibpi: Vreiö. Auöwüki mit es . <t5ö 3tMtL
iciihc' ft für Ländler and Brreinc IN Mar ?. .Legen Die ^Jert auf
Oicellität und ante Onalität , io acfctoi Sie genau cuf4iVriin hpnn im"■mein lankiäbrig -r Rieien-Bersand ermöglicht
HteÄMnS » « »u bieten. M - Geschenke
m Stückrabl wird r-arautiert . Tausende """ Da »kickreiden.

LechMas Lsits Miillrr, Ekmrz, M .-LM 140.

von

[arm
Der eleganteste

und solideste Stiefel
IN

Das WkliAdrlrlZeüMsLlL-öeMM
ist ein Siiiste Sdilim.

Chevreaux u. Boxcalf.
Alleinverkauf

J. Speier HdiL
18 Langgasse 18

Tel . 246.

Mein Lager enthält reichhaltige
Auswahl in einfachen und feinen
Genre . Elegante und solide

LMMC schon von
£00
" * an.

ScblrmfabFik

8. Eisemann

Batsäari
Conslantn
EngeM
Sarlalg
üinoli
Nestor
KalSokk-flstofta

mi2

Zufolge
Montag,

ieginnenö. i
Ri

loIäcnSt
Beiflek

in allen Packungen und
Preislagen

•ttpflchlt

1 laaisg ’gasae I
(neben Guttmann ). f .7403

Bitte meine Auslagen zu beachten!

„Herz“ Spezialstiefel
für Herren und Damen

1650

— mit 500 Stück -
als passendes Fest¬

geschenk . 377«

Rest-Partie
guter Zigarre»

In UN

werden zu Mk . 3 . 50,4 .40,5 .»*
per 100 Stück verkauft bet^

C . Roth»
Wilhelmstrabe 60, Hotel l

, Ruppe
"cSbaden,

Withe!
»ehr cillei

Wiesh,

IC«

'KM>1» J . Wolf Wiesbaden
Friedrichstrasse 41.

is

In UN
,Pho

' SU Wie,
Der Et

KWgeschi.
der ä

Manderun.r
und b

»ik
Kredit

nach

auswärts!

Herf®ß-ÄB2üge3
Falststs, Ulster
AnzahL von 8 Mk. an.

Komplette

WWW-flnricbtesi
Anzahl , von 40 Mk. an.

Für Brautleute
Vorzugs-Offerten.

Moderne

Schlafzimmer
AnzahL von SO Mk. an.

Alte Kundenu. Beamte
ohne Anzahlung.Damen-Kosfüme:

Mantel, Röcke, Blasen,
Pelze

dh. j» grosser Auswahl.

Jeder Kunde erhält ein
schönes Geschenk

gratis!
Moderne Küchen

AnzahL von IO Mk . an. tm i °s«av.
'* *>6,



Ganz kolossale Preisermässigung in

Damen Konfektion
Jackenkleider m modemen, K 00 ^ K 00

engliach gemusterten Stoffen . . ) « i 2 ? «

Garnierte Kleider verschiedenfarbige 00
i ." 15 .“

Paletots |
in Stoffen englischer Art . 3. 5#  1 1. 25 9 . 50

Sdiwarze Velvet -Sammef -Mäntel ßO 00 00 Oft 50
moderne Verarbeitung . ! lö r  Tltf # Ut / 6

äg  und modern JjJ 50 75 ^ 85 ^ 95
8  Fl in einfarbig

gemusterten Stoffen

Seiden - und Spitzen -Blusen
in sehr grosser Auswahl

Mänteä und lllster in engl.gemusterten
Stoffen , nur letzte Saison -Neuheiten - M." N.°>>z?«

In unserer  Abteilung s Bedeute *! d herabgesetzte Preise.

Servierkleider- Unterröcke- MorgenröcRe
in grossen Sortimenten . 3

Selienswert © Spiel 'waren —Ausstellung
nt 12

im zweiten Stock . —

rl»
5.4»

7684
riiie.

Warenhaus Julias Bonnass n  Wiesbaden
Zufolge Auftrags versteigere ich am

Montag. den S. Dezbe. er» porm. %'A und nachm. 2%  Uhr
ikginnend. in meinem Bersteigerungsfaale

Nr . 23. Schwalbachcr  st ratze  Nr . 23.
klscröe-aus Aachläflcn mrö wegen Auflösung öeS Haushalts mir
Sergcbcne Moblliargegenstänüe als:

lehr schöne gute Eichen  Etz z i m m er - Ei  u -
«ms: Büfett . Tredcnzschrank. Patent-

auSziehtisch. 8 Stiihlen m. Leder und Standuhr . Matzag»
Ruhb. Wsschkomrnohen m. Murmor

und Sviegelanfsätze. Nachttische. Nutzb. und lack, ein- «.
zwcrtur. Äleiderschränkr. Kommoden. Konsolen, schwarz,
^lanmo . So,a n. 4 Sessel mit Seidenbezug. Divan «. 6
Stüble « . Tascheubezu«. Sofa . 2 Eichen Luthersestcl mit

» . Tasche», schwarz. Salouschrank. schw. Schreibtisch, schw.
D.^ chreibtisch. Nutzb. SckreidlekretSr.

NM >. Bücherschränke. Vertikos . Eichen Balluttrade . Svie-
ml « kt Trumea « u. and. Spiegel . 0« Nutzb. Rokoko-Tisch
m. Bronzebeschlägen. Eichen Patent -Ausziehtisch. Steg..
N« p. Spiel - und and. Tische. Stühle Oelgemälde. Kupfer-
u. Stab .suche «. and. Bilder , gr . Smvrna -Teppich. Gar¬
dinen. Portieren . Federbetten . Kisten. Weißzeug, gold.
Herren . Sao . - Ubr m. 2 Brillanten.  Herren-
«leider und -Leibwäsche. Nipp-, Dekorations - und Ge¬
brauchsgegenständealler Art . Sieb - n. Wanduhren . Gas-

I Mer . cmaill. Badewanne , guter amerik. Füllofen,
--lascoemangel. Gesindemöbel, Küchen-Einrichtuno . Glas,

M Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr u. öergl. m.
»Mrr 1 Haartrockenapparat , 1 Sbampoonicrbccken . Schrcib-
wsitftme freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Versteigerungstage . g4/g

Zur  Lieferung von : jtllk

x \ Kobleq , /\
Koks, Briketsu. Holz etc.

bester Qualitäten —
empfiehlt sich bestens 37313

99 60«

Willi . Weises *,
Telephon 4189 Wellritzstrasse 21.

die Nähmaschine des 20 . Jahrhunderts.
Man kaufe nur in unseren Läden
= oder durch deren Agenten . =

l  Geschäfts -Eröffnung. r

Wilhelm Helfpich,

Der geehrten Einwohnerschaft von Wiesbaden
und Umgegend zur ergebenen Mitteilung , daß ich die

Leder-handlung von J . Götze,
Hellmuudstratze 36,

käuflich erworben habe. Es wird mein eifriges Bestreben 1
ein, durq prompte, kulante Bedienung jederzeit den An- 1

illTllfnPTT nT<* /»« cm fU>f4. ItCi ^_fx . rr j .:.t ^
; - r 7 K,MV vvv *vuwiijj J.C.WV4QC14 UCU
Ipruchen, die an eilt erstklassiges Geschäft gestellt werden. -

^ gerecht zu werden . 37813  »
Nm geneigten Zuspruch bittet - ♦

Ludwig Zimmer . |
Wiesbaden,  den 7. Dezember 1912. %

Tel. 2941. Schmalbacher Str . 23.

ö £KH l3r<Q!fter B- 108 wurde heute bei der
sstr Land - und Rheintrausporte W -l-

mit  beschräiikter Haftung " «, Sir,
eingetragen:

MWilhelm Elberfeld ist abberufen . Arbid Loümeier ist
* »a1 »t mt0er  Geschäftsführer . A. 117

-attesbadeu , den 5. Dezember 1912.
Königliches Amtsgericht Abt . 8.

K'
6>Jem

v'it linier Handelsregister B. 252 wurde heute bei der
mtt beschränkter Haftung " mit dem

U -llUesbaden emgetragen:
Ä m̂ ,'^ '^ ^ tssührer Photograph Adolf Rüttcv ist durch
^Wsgeschiediu Durch Gesellschaftsbesckluß vom 8. November

Gesellschafisoertrag bezügl. der Abstimmung bei Ver-VNL 2Ä Ll talSÄSS “,- r1fttc p r . 7^7. 'yv *.« |uuw au ^n:t |uuimuuiueu uoae-
M bestimmt, daß der Geschäftsführer Bester fortan

. Vertretung der Gesellschaftberechtigt ist. ‘ —

Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges.
_Wiesbaden , Langgasse I 37318

!f grosse Dosen zum 15 Pfg .-Verkauf.
100 Do— . . .Dosen 4 Mk.. 1000 Dosen 35 Mk.

37808  D - W . Hüdebrand , Cassei.

Karl Fischbach, Wiesbaden
Kirdigasse 49, zunächst dar Marktstraße

Großes Lager, Anfertigung , Ueberziehen
und ade Reparaturen.  87787

^eobaden , den 5. Dezember 1912,
A. 116

Deno. Dezember 1912.
aSnigliches Amtsgericht Abt. 8.

HUTTER
Uiräigasst 74. 8;s7r>

Goldfüllhalter\
deutsche u, timet. Erzeugnisse. I

5 — Grösste Auswah

SMzisl-FachiUrWM
fi\ r !steinige -̂ tu »repariere«

Lchrerbmafchinen.
-schnialbachcr Str . 11.

Telephon 3857. (122,4

Porteforilleur
empf.selbstgef.
Damentaschen
solide Hand¬

arbeit, kein
Maschinen¬

schärfen,
dab.größte
Haltbark.

Reparatur
Sliehlstr.

9 part.«7837

Ab« schmuck
n^ Uiert zu 3 Jt  u. 5 Jl
R » «M « e
>»?Ze l . Glasbläserei.

87780
itüä,;’V : Glasbll
— Cil bei Coburg.

jt̂ .i ^ ..
ijtUĉ cröcu, Heizungen

Än Öflö^aäi frfilancn»
fc emur- lick Adoivl,j fliaurermeister. Adler-

Stock. f78<>8

Ich bin der Mann
welcher stets Eslegenheitsposten am  Lager hat.

.. »erlaufe von jetzt bis Weihnachten von meiiiem Riesenlaaer eive» VnOen itrn -v
^Anzüge f Herren u. Knaben, darunter Modelle der jetzigen Laisvi . zu ttü? biUac > Pre sen Mndopten Paletotv , vorialirme Sacken, darunter verschiedene von
renö. deren Trüberer Ladenvrets ' lS- M APark war ^ ictzt' znH " ,,"

■X Anzuae für Herren u, r-. *- ^ — "■Kn'ab'em "auck inHttMon/welche sich" für tttziae' F -Wat ' ÄK
gut emnen. die nickt.mebr im Sortiment vorrätig , zu jedem nur anneüinbar/n Bre?se M-g
^ .vnndert P̂ aar. Hosen̂ Mr Herren und Knaben, auch kür WiKIvecke ' g?^ nest. ldarnnter

"' -.Cd~
*vvv -« lUi  vau . i uuu .uiiuycn , aUQI Ult (idUI
we-we ans S » atwolle und von Resten gctcknitten» werden zu lehr bttllg-n 'Vretten'verköntt
Iovven tiir Herren. und Knaben. Caves. Gmnmi-Mäntcl in grokcr n,
sonderen Gelegenheitskaui emvkeble einen Posten Knaben-Pateto " ' cbe,sa >.- K-tegmi'su-st̂ '
Kanke. zmn Auösucke,.. »« Sttick.nur SRatf 3.50. tEs befinden sich hierunter Sachen dermSZ früherer Verkaufspreis das Dreifache mar ).— —— •- — 3.  Drackimanii.

Neugasse 22 ,Ä Ci„ Ca6e„.SS

«8

23/7

“g S ^ tSS » E S7 'K «LK sm — “ «•
„ü, » , it. l - h ^ y . 1, , u U . Mllmn

Noch eine herzliche Bitte!
. , werden von den verschiedensten Seiten gefragt, ob denn
das Paulinenstift dies Jahr keine Weihnachtsdescherungfür seine
vielen Jniasten halte , weil weder die ans früheren Jahren
bekannten Stiftsschwesteril btttenö an die Tür der Wohnung
rlopfen. noch in den Zeitungen bis jetzt irgend ein . Aufruf" zu
bemerken, war . Da müssen wir schließlich dock antworten und
tagen, dag allerdings der StiftSvorstanb diesmal keine Schwestern
zur Eiiisammlung von Weihnachtsgaben senden wird, weil wir
schon eine Kollekte für unser Kinder - und SönalingSheim be-

•3.,]l1!:tlJ ,a6-c,lrvU”6 &en "eben Bewohnern - unserer Vaterstadt doch
E lästig railen möchten Die Weihnachtsbeschrrung für unsere
,1- tZ ^ " ^bfohlenen kann und darf deshalb allerdings nicht
«ussaue«. Das werden unsere Freunde und alle, die für Kranke,
Kinder. Sauglmge . Sieche und arule Alte ein Herz haben, nicht
wünschen, i « legt sich uns freilich die sorgende Frage ans die
Seele : Woher sollen wir in dieser teuren Zeit die Mittel
nehmen, um allen unseren lieben Pflegebefohlenen das gewohnte,
«ebcwarme und darum freudenreiche Weihnachten zu bereiten?
s n 'k ' -0er Leser, liebe Leserin, die Last und Lust hast, für 5

°}ef.  10 Hausgenossen bas Fest der Liebe zu Een . und Dir die
Koste" hierzu nberschlägst. dann wirst Du wohl den sorgenden
Blick unserer Hausmutter und vorstehenden Schwestern aus unsere
E verstehen. Und dann — sinder fick trotz all' der vielen
Bitten , die sich m den letzten Wochen — vom großen Kinderhort
bis hin zum luiigen kleinen Krüppelheim — in den Zeitungen in

"" ßUlTOer Fülle drängten , im Herze» vielleicht doch noch ein
Plätzchen uns m der Tasche noch 1 Jl  für die 500 in der ältesten
und größten Wiesbadener Wohltätigkeits -Anstalt

, „ dem Diakonissen-Mnttcrhans Paulnienstiftnng.
Diese 1^ — es dars la freilich auch mebr sein - ober weniger
zu senden̂ da^ s' ll" " ^ ^ ^ nslust , ins Stift . Schierstcinerstr. 43

lli lhu  herzliche Bitte sei».
^ ' ^ 0 Der im voraus dankbare Hausvorstand.

Aikskttm itaitiiptfi {Dt ttimpsUg
m»  H «>i>»Hi!A »d i» fflstl mi Jili.

Ausstellung
guter Bücher u. Bilder . I
Sonntag, den8. Dezember̂9 2̂,

Turnhalle der Schute am Blucherplatz . 11 Nbr
^ vormittags bis ft Nhr nachmittags.

d Einiritt frei. — Sachkundige ziihrung.

§e ® © e © © ® © © ®ce ® e ©ll ©©

!
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Weiteres Extra-Angebot meines diesjährigen

WEIHNACHTS-VERKAUFS
Samt Jacken

kurz , in hübscher Ausführung . Mk. lg? 24- 27.

Billige
schwarze
Konfektion.

Samt-Mäntel
130 cm lang, ganz auf Futter . . .

29. Mk. Smi
35 .- 38 .-

Samt Mäntel
in guter Velour du Hord-TVare, 130 cm lang , -

1
aN 48 .- 1

■inin

Schwarze Tuch Jacken
in neuen Fassons .

• 4Q 50
. Mk. » Sa

22 ." 25 .-
Schwarze Tuöh-Mäntel

120—130 cm lang, mit und ohne Futter • • • •

50

. Mk. SU»
24- 28 .-

Schwarze Pelze
Stola oder Cravatten . Mk.

5. 507." 12." 15." 18 .-

Extra billiger Verkaufspreis.

14/12

I In der Abtl . Kleiderstoffe : BT Extra billiger Verkaufspreis . “« *

S . GUTTMANN
. 111;_

Wiesbaden, Langgasse 1/3 Modernes Spezialhaus für Damen-Konfektion und Kleiderstoffe. Wiesbaden, Scharfes Eck.

Billiger Weihnachts -Verkauf!
. . W « i2 Ji§0  iÖ «50  S* 5 ÖBamenstiefel . . . . BÄ- >2 .80 >0.50 8 .50 ®.50

Herrenstiefel M- >4 .50 >2 .50 10.50 8 .50
Kinderstiefel . . . . NI . 7 .50 0 .50 5 .50 3 .50

Praklisds«WdMK-SeMM- Damen*a. üwea=eaaa$itB Ii mm. EarSen. Qmmiiimhi in grösste fiassahl.

Schuhhaus Ernst
Mapktstipasse 23

Benutzen Sie meine

Fernruf 3055 . Seite Metzgergasse.
_ _ Wohltätigkeits -Anstalten gewähre höchsten Rabatt . -
Gutscheine ä Mk. 8.50, 10.50, 12.50 und 14.50 — Schönes praktisches Weihnachts =Geschenk.

Sonntag ® Ms 7 Ufer abends geöffnet.

Seidenbaus

Süss
Langgasse 30.

\
In den grössten LayOIiei * habe ick

— nur letzte Hcuheiten

günstig eingekauft.

Es liegt im Interesse jeder Dame, von dieser
Gelegenheit Gebrauch zu machen. —

Zum Verkauf gelangen:

Charmeuse— Cachemire de Soie— Crepe de Chine
LibertyLeiden-Voile— Broeate etc.

Damast
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chaufornen
zu Gunsten der Errichtung einer

Bismarcfcsäule
nl Oer Bierstaöter Rühe

?. Dezember Seite 15

am

!(j,Ssn8.Mmhw  s.K aöenös7l|2 üfip, im ks«!!ksn8ch!ö!:rKe»
veranstaltet vom 117-5

innertnrns Verein Niesbaden.
? k Mk ‘ nl™erierten Platz und zu 1 Mk . für den

Ü wmk ’t QlL K*s*en dw  Kurhauses , bei den Herren
^ Engel , Hoflieferant , Taunusstr . 2, WJhelmstr . 2, Friedrichs «!-. 41, Rheinstr 122, Pritz

F '.i. Zi| ^ hn IllM ^ !r 2Ti,^ b,?J ,n !nS? ’‘J 3’T Kuh, ®ann > Zigarrenhandlung , Wil'helmstr . 34,
vrientlB Kuhn̂ ^ enr , Lan ^gasse 4, Ferd . Zange , Papierhandlung , Marktstr . 26, Jean Kopp,Friseur, Röderstrasae 47, sowie an den Abendkassen im Paulinensdilössdien.

D«r Vorstand des Männerturn-Vereins Wiesbaden.
P. Kaltwasser , Vorsitzender , Fritz  Engel , Turnwart.

■
■
■
■
E■
■

■
■
■■
■a

Ein stets willkommenes
Weihnodits -öesdienk

sind Schürzen sowohl für erwachsene
als für Kinder

fjausschürzen *SÄ
Stoff mit Volant und bedrückter . . _
Bord« In verschiedenen Breiten M1K

1.80, 1.46, 0U Pt.

Ittieder - Schürzen Ä
kel gestreift, nur prima Qnalitii- *930
ten, ganz geschlossen 2.85, 2.8», £ ■>

Blusen -Schürzen £ £
Slamosen In verschied. QualitätenQ K
mit, hübscher Garnltnr 1.80, 1.36, ( J Pf

{ Blusen - Schürzen .
Satin-Imitation fn nnr neneetenPesslns 1

*■» >«TO, 1

Kleider -Sdiürzen .
8tamosen, Betons - und Blosen-Faaaoa, 1 1
Blenden und Knopf-Garnitur 4.20, 2.80, JL

elegante Kleider - Schürzen
ans la. Satin, nur tadeltoee
nnd modernste Desems . . 7.sri-,540

Damen-fanfasie-Schürzen
veiss, sowie In den geschmackvollsten Dessins, von gestreiktem Slamosen bis rar eleganteste»

Sattn-Schürse, mit und ohne Träger. >«

*•■■■■■■■»mvaismstismHHMiiiPiHMsamssMianssMtssimaNw
■■
■■

Kinder- Schürzen.
mädchen -Schürze ä 18“ “TT ’ »— »'“ jT

, mit Volant nnd bedruckter

1 1V 1. - - .90 »S - .80

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
E. 8. m. b. H.

Frledridistrdsse 20.

Die Einlösung der am 1. Januar 1013 fälligen
Kupons erfolgt v. heute ab. (Schalter Nr. 13 u. 14.)

r _ ssi5

Wiesbadener
Unfersflifzungsbund.

«etteste«nd frifltqfic  Sterbekaffe atn Platze
Hoher Reservefonds.

SatiMS EdüriUSgÄd. MouatSbeiträg« je nach dem Alter,
jtsttümnjen bei dem Dorfitzrnden Ph . Beck. Scharnhorststr. 46

« . Sto ». Neugasse 12, Schriftführer F . Grünthalcr^
Lrdcrstr. 9, den übrigen Vorstandsmitgliedernuud bei dem Vereins'
Äa I . Hartmann , Westendstr. 20. 102/i

Versteigerung
m*  Lchreiner -Werkzeugen.

«wtiM, de» 9. De, » vor« . 16 Udr. versteigere ich zufolge
iiftrags wegen Geschäftsaufgabe in meinem BersteigerungZlokale
^ 22 Wellritz  st raste  22

1- obelb-nf ». 2 WerkzeuglchrSnke. Hobeln aller Art . Sägen.
Seilen. Schraubzwingen. Hämmer. Sergeanten .Fournierböcke.
und»och viele andere Schreinerwerkzense

Äwillig meistbietend gegen Barzahlung . 32/4
BeMigung am Tage der Auktion.

Seorg Jäger , Mliomlor Md Sarntor,
«Itfon 2448 . Wellrttzstratze 22 . Gegr . 18117.

Würzburger kZof
Z «t- SraNiistagö ? ü. « be»bti |chReichh. SrühstückSk. Bill . Logis
SutgepklLlere. Io.Keine, ßm.Wurft.
37272 H . GrSninger.

Znrückgekehrt
Augenarzt

Dr. Quirin
10- 1. (D.47) 4- 5.

«T*

«OM aafn «, M «J 1904 hi tat
&dhmg wv.jirerStln*.®sltr tat.

Ich taifit mit 3 Jafen an) die
Uechte ist Kitte» »erichwandtn.

-«LE ^ iuu-^ k
s- vrr Lrfolä«1« fcaacmfrtx$ft toa4
ich ft# »och- J.hr» w* «irvtbntts
tat rr... Ml|l,

(Mit . bot UL0. C6.

Ruttraggeder
von

LNchL-Inseraten
bitten wir von bereits abgclaufcncn
Inseraten, die noch in unserem Besitz
befindlichen Clichi ’i unverzüglich ai>-
bolen lassen zu wollen . — Bei jHufbc«
wabruna können wir ein« Barantie nicht

übernehmen.

WvdÄMk Veriagsanstali
G. m. b. H.

Sttfe Kia*-Cant  MtVaKt erst«,
ItM« EctaMbe*. tztechkeu« chSaat,
letttn «Hcmatt an» «st in Ssfea »
9IL USl » ) SR. X» tnkca « ) sOcetK
rorrSrtf ; aber ns kchr1» Drltjltuti
roden, taeU• ««*».. tat tut) JUnasechatttt -

B
B
P

mäddlPn - 5ädllir7P l? bedrucktem Kattun, waschechte Farben, mit Volant, Blenden nnd
liiauuitll  L7U1UI CK  Knopf -Garnitur . . . Ortes«  65 _ 60 86 SO t5

1.70 1.65 IJO 1.26 1.10

ITIädchen-Sduirze ln türki*ch®” Mn*t*r ’"6iS« en85®,<U!t
2.10 1.96 1.76 1.60 1.46

M/11

Knaben -Schürzen Ä % 35 «.- .
Knaben - Spiel - fjosen

b.— -- T w“ ^ Ä sjr m*nmitSo. 140 v--
8 V'TTL ? ** ! Knaben - Spiel-Änzüge I ^

d.e ^f îdinguBfl J iuDtju,  mit bnnt gewebt«- <joo i unseren
“ unserer Schaufensfcr. [ Cte*,ter . ^ j nencsten KatalosIfl
fl
fl

■
fl
■
■
■

JPOULET
fl
fl

Kirchgasse WIESBADEN Bcke Marktstr.

Lehrinftitut für Damenfchueiderei
UlDriß Adolfstr . l , S.  Stock neben der

.. . . . . . J «1WCI • / ßanbeäban !, an bei ÜtBeinftrafce.„ , , - Landesbank , an der Rheinstraße.
Nn Maßnebmen . Musterzeichnen . Zuschnetben und

fies iää »AaÄÄss
Lönrl? und 3—6 Nbr._ 87292Näder MZJh

Irrl ^atenre
nach Professor r. Esmareh , komplett mit Schlauch,

Mutter- und Klis tierrohr von 1,23 Mk. an.SJMfcts, 24/1
Clysos , Klisiier- und lnj8ktions-Spritzan,

c ^ SpülsprSfzen.
Fernsprecher 717. MaSSOVia-Drogerie Kirdigasse 20
169 Chr. Tauber Nachflg., Inh. R. Petermann.

..-MG;

Jakob Keiler,
Sehreinermeister,

Roonsfrasse 22,
Ecke Btilowi >tras«e. (88/1

Telephon 8824.

Veränderungen ipt zamilienstand.
Dotzheim.

Am 30. No«, bttn * # wt »er ? o^ *|*** *
«n!c t.  6 . Paul. | « .

a» *1. Nov. beut Sb— x gwt*t.
Hol» «. * • 8t «a gobawaa.

Prernff «. s~iär

3tm SS, Rov. der BuremtgEilf.
Friedrich Heil mit Elfte « uguste
8«tfe Frieda Henrtet, beit« dichter.

Am SO. Rov. der Maurer Earl Fr.
August Raffel mit kkaroliue Starte
Bausch, beide dahier.

Am 21. Nov. Marie M-
Heuriette Höhn, ged. G.ftge»

Maurer Emil

»«». «ein,

« . Ro». der r - glvhaet yoh.
Klaukermeier mit Amur Berta « eu>.
mar, beite dahier.

Am .30. No«, der Polizrftergrout
Phtlchp « ch—tter mV

Auguste « iutvemê r, beide dahier.

!agd̂ E " l̂ ^^ Ü» 20. No». ». Saudwirt PHUchp
», 76 F . i Wilhelm Atutermeyer, « Jahre.

: '.. &

Biebrich.
SO. No», dem raglOhuer Georg , i.  De, , dem r -glbhuer SuSwi,

Ett« e. L. | Hubert «. « .
S. De,, de» Gchloffer fthtiipp « chüfere. G.

BereKelickt:
8. Dez. der BcirkS-Npektor Fr. Wtlh. Hoheustaitm Frairkfuri «.

Mota-Hausen uud Toste Kietz hier.
Gestorben:

». De,. Jacob Heinrich DaSdach, TaglAhu« , « I.
4. Dez. «una Sttsadech Reith, » I.

' " ..i m ■' ' ■ - . - - . . - '■

Sonntag, den8.Dezember bis abends7Uhr geöffnet
Weihnacht »-Verkauf in allen Abteilungen mit 10 Prozent Rabatt
Unser Lager in fertiger Herren- und Knaben -Kle idung ist überaus reichlich sortiert.
Circa 500 Knaben - Anzüge auf Tischen ausgelegt zu 4.75, 6.76, 8.75 Mark.
Herren - und Kna ben -Paleto ts, Ulsters, Peler inen im Preise bedeutend herabgesetzt.

Sonntag nachmittag ab 3 Uhr: Sehenswerte lebende Schaufenster -Reklame
und Ausgabe der neuen Abreiss -Kalender für 1913. .. .

37833

Gebrüder Günter , Wiesbaden , Manritinsstr 4.



9U. *8T SnmStag Wiesbadener General -Anzeiger

Königliche Schauspiele.
SamStag, 7. De,., 7 Uhr, Ab.

XiefUa*.
«ustkdrama bs dtsca » orfpttl und
maei «tttlftc « «• ®»lnK“

m» « ubolph Lothur.
*UB »« - « »ge»

S» Szene aesttz» »°» H-r» Ob« .
Negtsie« Btebo«.

Scbasilm» . rt» « ich« « ru-b-
besitz« Herr

Dommafa. kt Htteßt her # t»
«ei ab-, «hähctg Herr Eckart»

Moruccto, « ühUuecht. Hr. Nehkops
Mart«, Krl. Bo-r-wer
«epa, Gr«» « »gelmaiut
* .£ * *, S -r. B«4«
Rosalia. «W»
«uU Krau «» » er
Pedro, et» Hirte, Herr Seidl«
Nautzv, et» Htrte» Herr Scher«

st« Dteuste SebasttauoS.»
D« Pfarr« He» Dptrtz
Da» Stark spiev teil« au? c,a«
Hochalp« d« Pyreuäe», teil» im
spauischc» Tteslarrd von Crtalouten

am Fuße der Pyrcuiic».
Musikalische Leitung: He» Professor
Mauustacbt. Spielleitung: He»

Ob« -Regtsie«r Web«».
End« 8.30 Uhr.

Willi Rück«

Sonutag , bei ausg-hobeu«» Ab-
Zum « sie» Male «Uraufführung»:
Rheinraub« ob« Im Banne d«
Loreley «BolkSpr.». Auf. 2-« Uhr;
abds. 7 Uhr, Ab- E: Eva.

Montag : Glaube und Heimat._

Resivenz.Theater.
Santsiag , 7, Ron., nachm, 4 Uhr:

Schneewittchen«kl. Pr .).
Abend« 7 Uhr:

S Abend des Sildcrni- Nll.Zykl«S.
Neu einstndicrt! Neu einftndtert!

Ti - SchmrtterUngöfchlacht.
Kouivdie in 4 Akten von Hermann
Sndcrmanri . Spielleitung : Krrrt

Keller-Ncbrr.
Kran Hergentheim, Steu « t»fpek.

torSwltwc Mar «. »üd-r-Frc«--ald
Elfe, vcrw. Fra » Schmidt

Frida Saldcrn
«a »ra , Stella Richter
N-si Elsa Erl«

«Ihre drei Töchter.»
Wilhelm Vogel, « pothekerlehrliug,

ihr Neffe Will, Schbs-r
Winkclmann ' ^ rorg Rtick«
Max, sein Sohn Rud. Bartak
Richard Keßler, Reisender im

Winkclmami'schen GeschäftWalter Tanh
Dk. Koflnsky, Oberlehrer R. Hag»
Ein Kontordiener Karl Gractz.
Ort : Berlin . Zeit : Die Gegenwart.
Zwischen dem 1. und den übrigen
Akten liegt die Zeit von 9 Monaten.
Nach dem 2. Akte findet die größer-

Pause statt.
Ende nach 9.80 Uhr.

Endlctzhvf«
(» alter»)

Zopf, Obrigkeit Octav Witte dÄlbert
Der Postillon, Mägde, Knechte,
»anernvolk . — Spielt im Dorfe
Ob« wang tu Ob« dst« reich, Herbst

1896.
I. » kt: Ter Doktor.

Mathen» Schetchelroither
Emil Nothmann

Stefan , sein Sohn Fre» Carlo
Annamirl , seine Tochter Else Müller
Lindob« « , b« Bauer von

Ltndob« « hof Hein» Wendenhöf«
Btuccnz, sein Sohn Han» Kngelberg
Raudaschl ' Theo Münch
Eodletzhof« Willi Rücker

«Bauern»
Zopf, Obrigkeit Octav Witte h'Albert
Dt« rote List, Kuhdtrn

Camilla Borel
Heinerle, ihr Bnb Kl. Schußler
1. Bauernbursch Ott» Pari,
8. Ban « »bursch Han» Bürger
2. Bauernbursch Friedrich Balz«
Bau« n, Bäuerinnen , Gauki« ,
Kanflente. — Spielt am Malhact-
tag ttn Dorfe Oberwang in Ober»

Lst-rreich, Frühjahr 1907.
8. Akt: D« Profess« .

Mathenr Schetchelroither
Emil Nothmann

Stefan , sein Sohn Fred Carlo
Annamirl , seine Tochter Elfe Müller
Ltndobercr Hein-, Wendenhöf«
Bincenz, sein Sohn Hans Kugclb« g
Geh. EanItätSrat von Grn-

mow Bruno Jaukvwiak
Victoria , feine Frau Elfe Zöllner
Kurt, deren Sohn Ernst Hohonfcl»
Friederike, d« en Tochter

Mary Meißner
Franz, Dien« Charles Auen
Tont , Stubenmädchen

Jrmg . Kaufmann.
Studenten , Gesellschaft.

Spielt in d« Wohnung Stefans in
Wien, v Monate später.
Ende gegen 10%  Uhr.

Direktion : Hofrat Max Vehrend
Montag , den ». Dezember

Anfang 1 Uhr . Ende \9  Uhr.
Preise der Plätze von 55 Pf.

biS 4-50 Mark . Vorverkauf in
Wiesbaden bei den bekannten
Verkaufsstellen. E 52

Sonntag , 8. Dez., nachm. 8.30 Uhr:
Polnische Wirtschaft. Abds. 8 Uhr:
Autolicbche».

Sonntag , 8. Dez., nach« . 8.80 Uhr:
Wie man einen Mann gewinnt
«halbe Preise»« abends 7.80 Uhr:
Sudermann -ZyklnS: Die ^ chmed-
tcrlingLfchlacht.

Montag , 9. Dez.: Magdalena.

Volksthcater.
SamStag, 7. Dez., abends 8.10 Uhr:

Einakter-Abend.
Spielleitung Max Ludwig. Mustka-
lifche Leitung Frau Kapellmeister

Ho,,mann.
Ein bengalisch« T!g« .

Lustspiel in 1 Akt von Brisebwr« .
Pont -anx-Choux Emmo Christ
Aurcile , seine Frau Behrens
C« fcuil Edm. Hcnberg«
Clapotte, Dienstmädchen M. Hamm

Aitswärtiste Theater.
Stabttbeater Main ». ,

SamStag, 7. Dez., abend» 7 Uhr:
Die Grille.

Bereinigte Stadttbeater
Frankfurt a. M.

Opernhaus.
SamStag. 7. T -z., abends 7 Uhr:

DaS Rheingold.
Schauspielhaus.

SamStag, 7. Dez., abends 7 Uhr:
Beltnde.

Hierauf : Er ift nicht ctf« küchtig.
Lustspiel in einem Akt von Elz.

Dr . August Hohendorf, Arzt
Adolf Willmann

Cäcilte, feine Frau Rita Rami»
Banmann , Rentier , ihr Oheim

Max Ludwig
Hermann, Hohendorfs Diener

C. Bergfchwenger

Zum Schluß:
Das Fest der Handwerk« .

Komisches Gemälde ans dem Volks¬
leben mit Gesang und Tanz in

einem Akt von L. Angely.
Wohlmann, Zimmermeist«

M. Dentschlander
Kluck, Maurerpolier Max Ludwig
Hähnchen, Tischler, Berliner

Edm. Heub« g«
Stchauf , Klempner, Breslauer

Bernd Kowalski
Pnff , Schloff« , Stettin«

C. Bcrgschwengcr.
Wilhelm Kind, Zimmermann,

Dresdener Emmo Christ
Frau Kluck Magda Behrens
Frau Stebanf Lina TSldte
Frau Puff Fränzi He«b« »er
Frau Miezcl. Gastwirtin O.Grunert
Leuchen, ihre Tochter Marg. Hamm

Handwerker und Frauen.

Sonntag , nachm. 4 Uhr: D« Pfar¬
rer von Ktrchseld; abends 8.10 Uhr
zum1. Male: Die TochterB-lialS.

Montag: Unsere Don Fnan «.
Dienstag : Die Tochter Belial ».
Mittwoch, nachm. 4 Uhr: Schüler- u.

Kinder-Borstellnng: Eiskönig und
Goldprinzeßchen«,. 4. Male»; abds.
8.18 Uhr: Unsere Don FuanS.

Donnerstag : Ein bengalischer Tiger.
— Er Ist nicht eifersüchtig. — Das
Fest d« Handwerker.

Freitag : Die Tochter BeltalS.
SamStag : Der Pfarrer v. Kirchscid.

Opcrctten -Theater.
SamStag, 7. Dez., abend» 8 Uhr:

„Der sidele Bauer“.
Operette in einem Vorspiel und
zwei Akte» von Victor Leon. Mustk

von Le» Fall.
Fnszentert vom Oberregisieur Emil
Nothmann. MusikalischeLeitung:

Kapellmeister Hei», Slndeman».
Borfptel: Ter Ein»ent.

Ltndobercr, der Bau« von
Lindobcrerhof Heinz Wendenhöfcr

Btncenz, feist Sohn Max B-rnhard
Rathcn» Schetchelroither

Emil Nothmann
Stefan S« » Carl»
Anaamtrl Kl. Wvlfert

«seine Kind« )
tu * KfcNt

Kurhaus Wiesbaden
Äüojtne &af, 8 . Dex . ,
vormittags 11.30 Uhr:

Konzert der Kapelle Lucien
Dupuy in der Kochbrunnen

Trinkhalle.
1. Granada -Marsch Garcia
2. Pomone , Walzer

# Waldteufel
3. Die Masquen , Ouvertüre

Pedrctfi
4. Largo Händel
5. L’arlösienne , Suite Bizet
6. Karama V. Grey

Nachm . 4 Uhr:
AbomiemcBts -Konzert

Leitung : Herr Kurkapeli-
meister Herrn . Inner.

1. Krönungsmarsch aus der
Oper „Der Prophet“

G. Meyerbeer
2. Ouvertüre zur Oper „Die

lustig . Weiber v. Windsor“
O. Nicolai

3. Scönes napolitaines , Suite
J . Massenet

a) La danse , b) La pro-
cession et l’improvisateur,
c) La fßte.

4 Andante cantabile
P . Tschaikowsky

5. a) Holländischer Holzschuh¬
tanz Rieh . Wolff

blValse Elegante
Rieh . Wolff

6. „Peer Gynt “-Suite Nr. 1
E. Grieg

a) Frühlingsmorgen -Stimm
ung , b) Ases Tod , c) Anitra:
Tanz , d) In der Halle des
Bergkönigs.

7. Galop chromatique F . Liszt
Die Türen werden nur

während des ersten Stückes
und in den Zwischenpausen
geöffnet
Abends 8 Uhr im gr . Saale:

Vokal - und
instrumental » Konzert.
Mainzer Männergesang -Verein.

Städtisches Kurorchester.
Chorleitung : Herr Wilhelm 6eis

Orchesterleltung:
Herr Hermann Irmer, städtischer

Kurkapellmeister.
Vortrags folge:

1. Symphonie , D-dur in einem
Satze W. A. Mozart

2. Chorvorträge:
a) Gesang der Pilger bei der

„Heimkehr “ aus der Oper
„Tannhäuser “ R W- ;ner

b) „Hymne an den Gesang*
Fr . Hegar

c) „Wie’s daheim war“
G. Wohlgemuth

3. Leonoren -Ouverture Nr. 3
L. van Beethoven

4. Chorvorträge:

El

(12. Fort
Er beu

-er soeben
üaild - uge
' -Hier i
Stinte er «

„Von u
tat 'chrei!
sw Verhu'
toffc«-"

„Hier,
ihm das P<
Arr Nober

gegenüber der Germania -Brauerei
«Haltestelle der elektr. Baba nach aifaHäi

KaiserL russ . Hofschau¬
spielerin als Trägerin der

Titelrolle.
Ein Charakterbild aus

Oberbayem.

in der Wildnis
Verloren . Drama.

lieber , filielntnm l
im „Metropole “,

Das ii Prspni
bringt u- a. :

kllßkk SchueKe Oes

Jeden Sonntag:

GroßeTanzmusik.
©intritt fr«Anfang 4 Uhr. _

Es labet ergebenst ein M
Hotma M

Saalbau „Zur Rose“ Biersfadf.
wozu freund!

| Ich w.
ahnen for
tiflett; wie
gie nur al
«ersucht hä
s -ene ersP
»ichts' st d
«ebcnsiahr
hatte im T
«ichö« bc
seinem $
realen har
diese. Seil
üt Natur
bestand nid
«einer Alt
Mpfnng
- verehre

t9 ihnen n
üebcrzengr
sörde. D
«gchzneifer

sch ^

«AL: Grotze Militär-Mnsik. E
Prima f-lvügekelterten Aphettveln . t ' h . ^ chkeben .̂r

rend im .
«ährt-, hat

die A

Teuer
erkaufte Liebe
als Extra -Einlage

an Werktagen.
Sensationelles Drama in

47/19 2 Akten . 9741

Gasthaus
und Saalban

Der Roman eines jungen
Mannes in 2 Akten.

Ragusa
die Perle der Adria.

Natur.
Das reizende Tonbild aus

„Zum Adler“ Bierstadf,
Gröhier Saal am Platze.

«roste Tanzmusik,
ausgeführt von der Kapelle Mai.

Spiegelglatte Tanzfläche. Prima Speisen u. Geirä»k
ES ladet freundlichst ein l <i*dw . Brüll !, Besitzer.

Haltestelle der elektrischen Bahn : Nathans . 724

Bollarpinzessin
mit Herrn

Carl Baehmaan
und Fräulein

Mia Werber
etc . 378191

Gasthaus, Saalbaa
.ZumBären“,Bierstadt

Goldene

Reucrbauter, 1000 Personen fassen- IV. *'“»*«»
der Saal . ff. Tanzfläche. — Sepa - ^
raies Sälchen mit Pimlino für

Gesellschaften

t „ vegetarische , linrrrpanrantnach
®® vr . Lahmann.

Schillernlatz 1. Ecke Friedrichstr.

Jeden Sonntag:
Grosse

r - Seibstgeba ^ ues Bollwemeubrot
Gesmiüheitlich sehr empfehlenswert . In Hab.: Fron , Winkler.

Prima Speisen ««L Geiräuke. Karl Friedrich, Bescher
Telephon 3770. Haltestelle der elektr. Bahn Wiesbadener Ei

Kockurs-TersteigerNg.
Oeffentlidter Vortrag

Sonntag ’ den 8 . Dezember , abend « 8 'J, Uhr,
im Yortragsaal , Moritzstrasse 12:

Eine ernste Frage für jeden denkenden Christen:
,Wer trägt das Malzeichen des Antichrist «?“

Redner : P. Thurm. Offenbarg . Joh ., Kap . 13.
Eintritt frei — Damen und Herren willkommen . {.7417

lji |tp IttMÜti Ifs 8l>. Mi
Donnerstag , Sen 12. d. Mts., avenos 8*/, Uhr,

im Festfaale der „ Wartburg " , Schwalbacher Straße-

RsgrmMiL- Mhmd
ehemaliger 80et

Im Aufträge des Herrn Carl Brodt als gerichtlich bntclln
Aonkursverwaltcr über das Vermögen des Schrcmernmmd
Kritz Aust zu Wiesbabe» versteigere ich mn
Dienstag , den 1«. Dezember er* vormittags Uhr beginimL,

Rr . 2« D o tzh e i m e r st r a ste Nr . 28
SchreinereWerkzense  etc . als : .

14 gute HobeDänke. Werkzeugschränkemit »okkst. Dersten>
Werkzeugschränke, Fenfter -Rahmen -Spannavvarat , «.
Tür -Svann » u. Keilapparate . alle Arten Hobel, bolz, a
eis. Schraubzwingen, eis. KeU-Sergeanten , KournierdM,
eis. Deckelzwirigen, eis. Sprossenst« ,»e, Trum- »- v°f'
sägen, dlv. sonst. Werkzeuge, Parste . Beschlasteüe «
Art . Lelm, 2 Stobkarren . 1 gr . Asphalikesiel. kierner m-
barer Asphalikesiel mit Zubehör . Rollfeil m.
Biiro -Clnrichiung als : eis. Gekdfcheank. Akteril«r-m.
Zeichen- u. Arbeitsstsche, Regale. Kopiervresie. «ero
Regulator und anderes mehr

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtignng am Bersteigerirngßtasr.
Die Versteigerung findet bestimmt statt.

Schulst !e

Bauen

unter gütiger Mitwirkung des ^ Viesbadener x'
viv - - -

Vereins und der Regime, «ts -Kapeste unter —
Musikmeisters Herrn Gottschalk.

Wilhelm HelfriÄ . TtM
Telephon 2S4I. «drt »*tt>rtdier Ttrastc

Uortrag
SpS .fierrn Oberleutnant Wilberg über

Mit Lichtbildern.
Alle ehemal. Angehörtge des Jüs .-Regts . von Gersdorff

(Kurhefl.) Nr . 80 mit ihre « Damen werden hierzu hofl. ein*
geladen. _ 37821Die ZnbiläurnS'KommtMon.

a) „Die Freiheit “, grosser
Doppelchor H. Zöllner

b) „Rosenfrühling “H.Jüngst
c) „Horch , was kommt von

d’raussen ’rein “, Volks¬
lied . arrang . v. Neuert

5. Kaisermarsch R. Wagner.
EintrltUkarta ab 7 übr: 50 PI».

SefeHidjaft Sangesjreunde.
Morgen Sonntag , 8 . Dezember 1812,

nachmittags 4 Uhr, im Saale des Turnvereins,
Hellmundstraße : f 7407

humoristische

Unterhaltung mit Tanz
wozu freuudiichst einladet Der Vorstand.

khlWMm-PersteWNiiiz.
vonuekoiaa . den 12. d . m „ vormittags 11 Ubr,

w iben im Wambacher Wald zirka 1000 Stück ßlnistbauttie
velsteigert.

Zusammenkunft aus der Schanze.
WamdaÄ », den 6. Dezember 1912. 37827

Vaerner , Bürgermeister.

( Kristall-Bürstentabiette)̂
aus geschliff.Gl8*®
niit Nidielstäben.

Eiegan ' . saubff
und prakW®-

Für den Toi-
lettentisd»

u. für den
iCorridof-

Mit Ebenholz -Bürsten ausgelegt . Mk. 16.—, 19.52,
- - ' - - « 14.75. 7.^ ,Zelluloid-

„ Schildpatt
„ Elfenbein-
„ Silber - w „

Illustrierte Preisliste auf Wunsch kostenlos-

43. 63.- ,
1)6.50, S8.- >

37822

'ZCZco&iden .. .

Wilhelmstr . 36. Kaiserstr . L

«rr
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Werde , was du bist.
Europäischer Roman von Albert Basedow.

(12. Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)
Er bemerkte nicht die skeptische Miene seines Wirtes,

der soeben einen Brief öffnete , der ihm von bekannter
Icnb  zugegangen war.
' „Hier ist auch ei» Schreiben von Ihrem Sohne selbst"
«einte er gelassen.
- „Von meinem Sohne ?" fragte Siebenstern lebhaft , „und
«es schreibt er ? Aber so lesen Sie doch! Jedenfalls ist er
0  Verhungern und bittet , daß Sie ihn wieder aufnehmen
lallen"

„Hier, bitte , lesen Sie selbst!" sagte Roybet und schob
jtoi das Papier zn . Und der Geheime Kommerzienrat Frei¬
er Robert von Siebenstern las:

„Mein Herr!
Ich weiß , daß Sie mir zürnen werden , baß ich von

Gnen fortgegangen bin , ohne Sie vorher zu benachrich¬
tigen,' wie ein Dieb in der Nacht. Aber ich weiß auch, daß
Ke mir abgeredet und mich auf alle Fülle zurückzuhalten
«ersucht hätten . Ich wollte Ihnen wie mir diese peinliche
Zzene ersparen , denn mein Entschluß steht felsenfest , und
nichts ist daran zn ändern. Ich bin feit meinem zehnten
«ebeusjahre fast immer allein gewesen , denn mein Vater
hatte im Drang seiner Geschäfte nie Zeit und Lust, sich nm
«ichz« bekümmern . Ich habe mir daher eine Welt in
«einem Innern aufgebaut, die vielleicht nicht mit der
realen harmoniert, aber mindestens ebenso schön ist wie
ziese. Seit meiner Kindheit habe ich mich für alles Große
in Ratur und Kunst begeistert , und meine höchste Freude
hrtzand nicht in den schalen und lächerlichen Vergnügungen
«einer Altersgenossen, sondern darin, die Meisterwerke der
Wöpfung wie unserer großen Männer anzustannen und
za verehren . Mit den Jahren wuchs in mir der Wunsch,
B ihnen nachznmachen, und mein größter Schmerz war die
Ilebcrzeugung, daß ich wohl stets ein Stümper bleiben
Würde. Das hielt mich jedoch nicht ab, unabläffig ihnen
Echzneifern und mich an ihrer Kunst zu berauschen . Wäh¬
rend ich diese hvchfliegenden Pläne in meinem Herzen
Ohrte, hatte mein Vater ganz andere Pläne mit mir. Er
hatte die Absicht, einen geschickten und stets auf  seinen Vor¬

teil bedachten Kaufmann aus mir zu machen , ein Beruf,
für den ich mich nach meiner Meinung gar nicht eigne . Es
ist gewiß ein vortrefflicher Beruf , vielleicht zurzeit derjenige,
der den meisten materiellen Erfolg verspricht , aber ist das
Materielle in Wahrheit das einzig Erstrebenswerte auf
dieser Erde ? Und sollen wir die kurze Zeit , die das Schick¬
sal uns auf dieser Erde zu verweilen vergönnt , nur dazu
anwenden , um Gold auf Gold aufzuhäufen , ohne dabei um
eine« Gran glücklicher zu werden ? Und wie vereint sich
das mit jenem heilige « Worte , daß man keine Schätze
sammeln soll, damit fie nicht von Motten und Rost gefressen
werden ? Ich bin der Ansicht, daß jeder Mensch vor allem
das betreiben soll, wodurch er seine Zufriedenheit erlangt,
daß ihm nur dann das Lebe » Spatz macht, wenn er es auf
seine Fasson leben kann . Was mich betrifft , ich fühle mich
als Kaufmann unglücklich , und da ich genau weiß , baß ich
meinen Vater nicht umstimmen kann , so bleibt mir nichts
anderes übrig , als ohne seine Zustimmung den Weg z«
wandeln , den ich als den Vesten für mich ansehe . Ich be¬
treibe feit langem insgeheim die Malerei und habe liebe
Menschen gefunden , die sich warm meiner angenommen und
mich in jeder Hinsicht gefördert und unterstützt haben . Ich
bin . bas werden Sie mir wohl zugeben , auch wohl alt
genug , um mein Schicksal selbst in die Hand nehmen zu
könne « . Was mich ferner noch außerdem zu meinem ent¬
scheidenden Schritte veranlaßt hat , ist meine heiße Liebe
zu einem jungen schönen Mädchen , das nur den Nachteil
hat . arm und von unscheinbarem Herkommen zu sein , für
mich kein Hindernis , für meinen Vater ein unübersteig-
liches. Er würde nie seine Znstimmnug zu meiner Wahl
geben , wie ich ihn kenne . Ans allen diesen Gründen habe
ich es vorgezogen , aus seinem Gesichtskreis für absehbare
Zeit völlig zu verschwinden und unbeschadet meiner warmen
und aufrichtigen Liebe zu ihm mir eine eigne Exstenz zu
gründen . Zu gleicher Zeit wie dieser Brief ist ein anderer
an ihn selbst abgegangen , worin ich ihm ziemlich das gleiche
mitteile , was ich Ihnen geschrieben habe , nur mit dem Zu¬
satz, daß ich seine Güte nicht länger in Anspruch nehmen
will , sondern mich allein zn ernähren gedenke, wozu ich,
natürlich nicht wie in der bisherigen Weise , begründete Aus¬
sicht habe . Forschen Sie mir nicht nach, denn es hätte keinen
Zweck, ich würde mich, selbst wenn Sie mich in meinem
Versteck fänden , nie entschließen können , wieder an den

Schuhkonsum

Schreibtisch zurückzukehren , den ich gründlich zu Haffen ge¬
lernt habe . Ich danke Ihnen für alle Wohltaten , mit denen
Sie mich so freigebig überschüttet haben , und nun leben
Sie wohl!

Ich grüße Sie als Ihr ergebenster
Elimar Siebenstern ."

Mehrere Minuten lang starrte der Freiherr auf diese
Zeilen , und Roybet wagte nicht , ihn in seinem Sinnen zu
stören : dann wandte er sich langsam zu dem Freunde , und
dieser sah, daß sein Antlitz wie zerfallen und um Jahrzehnt
gealtert aussah . Er wollte wohl etwas sagen, doch die Lip¬
pen bewegten sich, ohne daß ein Laut daraus hervordrang.
Da faßte er sich und wollte mit Gewalt etwas hervor¬
schreien, aber schließlich kam doch nur ein fast »«hörbares
Murmeln zustande:

„Roybet , ich habe meinen Sohn verloren !"
V.

Eines Tages war Elimar Siebenstern mit seinem
Freunde , dem jungen deutschen Maler Norbert , der , um die
Koloristik Bernarös zu studieren , nach der Setnestadt ge¬
kommen war , nach dem Palais des Beaux arts gewandert.
Die Helle Maisonne lachte auf die Welt herunter , und in
den Chamvs Elisoes sangen Lerchen und Meisen das ewige
Lied von dem Gerzen Frankreichs , tu dem die Liebe ihre
wahre Stätte hat . Die beiden Spaziergänger waren so von
der Schönheit der Natur hingeriffen , daß sie bald ihre Absicht
ausgaben und vorzogen , die Wunder lieber in der Wirk
lichkeit zn genießen , statt des Abglanzes , wie es ihnen die
Kunst bot . Ein farbiger Abglanz , aber immer doch ein Ab
glanz nur!

Sie setzten sich aus eine Bank , die ganz im Grünen
stand , und vertieften sich in künstlerische Kragen , die beide
am meisten interessierten . Und so sehr waren sie bei der
Sache , daß sie garnicht den allmählichen Umschwung der
Witterung bemerkten . Am Horizont zogen sich finstere Wol¬
ken zusammen , und plötzlich platzte der Regen los und
gleich mit solcher Macht , als wenn sämtliche Himmelsschlen-
sen auf einmal geöffnet worden wären . Da sprangen die
lungen Leute rasch empor « nd rannten spornstreichs unter
das schützende Dach der Ausstellung . Anfangs spazierten sic
ziemlich gelangweilt durch die weiten Salons , in denen das
zeitgenössische Frankreich , soweit es zur Kunst gehörte , die
Proben seines Bienenfleißes vorführte.

„Immer dasselbe !" meinte Norbert geringschätzig.

Trockne warme Züste Schu,,!L‘"?r
19 Kirchgasse 19

——  an der Luisenstrasse, -tt ;.- .. -

sind bei naßkalter Witterung der erste Schutz gegen Erkältung . Als eiu vorzügliches
Mittel bei nassem Wetter warme Füße z« behalten , haben sich Gummischuhe bewährt.
Wir empfehlen, auch als Weihnachts -Geschenke . besonders geeignet, die echten Peters¬
burger Galoschen mit dem ^ Stempel zu wirklich mäßigen Preisen . — Die Garantie-

Qualltäte « deutschen Fabrikates verkaufen wir wie folgt:

an

n
ön.
trafst

iteltet
eiBrtS

inert,

Tuchschuhe, alle Damengrössenj AE
wie oben abgebildet . . von

Blaue Tuchschuhe ohne Einfass j AA
mit warmem Futter , 36—42 . . . 1«UU

Kinder - Hausschuhe , gefüttert , OK
mit Lederspitzkappen Gr. 23-29 für
Grossen 30 bis 35 . . . . für 95

Damen hohe Filz -Schnallen
Stiefel mit Friesfutter u . Absatz,
sehr warm . . . . . . z: 2 .95

Gummischuhe,
Damengrössen . 2 . 90

Mädehen^rössen für 2 . 50

Kindergrössen von 1,75 an

Nunmehr verabfolgen wir wie alljährlich j
bis Weihnachten Gutscheine , die wir gegen I
Weihnachts-Geschenke kostenlos eintauschen.

19 Kirchgasse
- an der Luisenstrasse.

19

Heppen - Gummischuhe,
mit Doppelkappe und 4 JA
Sporn . . . . für 4,4"

Heppen russische K KA
Gummischuhe v. u .üUan

Kamelhaarschuhe mit Für - und
Ledersohle , 36—42 . . . . für

Kamelhaarpantoffel , gute Woll-
Qualität , mit Ledersohle u. Leder¬
einfass . . . . . . . . . für

Lederhausschuhe mit Absatz
und weissem Friesfutter . . . .

Damen leichte Lederstiefei
mit dickem weissen Friesfutter,
soweit Vorrat . . . . . . .

1.50
1.95
2.90
5.50

y
Heppen - Boxkalb-

Stiefel , genau wie A HK
oben abgebüdet . “ «• J

0
IS

Nunmehr verabfolgen wir wie alljährlich
bis Weihnachten Gutscheine , die wir gegen

y Ŵeihnachts-Gesdienke kostenlos eintausdien.

Schalstiefel für Knaben und Mädchen.

Schüttwaren - Konsum
19 Kirchgasse. Telephon 3010. Kirchgasse 19. Heppenstiefel , extra breit im Ballen.

Weihnachts -Verkauf
Ausserordentlich billige Preise und Extra-Weihnachts -Rabatt

Kostümstoffe
Kleider- and Blusenstoffe
BaumwollflaneUe
Waschkleider Stoffe .*
Schürzenstoffe

22  Marktstrasse 22.

Damen- und Kinderschürzen
in jeder Ausführung

Damenröcke
Normalwäsche , Sweaters
Weisswaren
Leib- und Bettwäsche

I Anfertigung von Wäsche in tadelloser Ausführung.

Wilhelm Reitz
03ClDa3nfTTfTimiXiUDaDDODnnnnnnrvTnr^

Tischwäsche, Handtücher
Taschentücher,
Tisch- und Bettdecken
Bettwaren und Federn
Schlafdecken
Gardinen und Rotdeaux,

22  Marktstrasse 22.
819 Medaille

LReltenmayer’s
= Lagerhaus . =

:: feuerfest : Modem s Sicher s
Aufbewahrung

von Möbeln , Hausrat , Privatgut aller Art, biffig u. aarfigPTn»«

Haupt-Bureau : Nikolassfrasse 5.
m'ii.s; ijittti jrrm rraraM

passend ! Weihnachtsgeschenke , Collier , Stola , Sbawls
und Muffen in div. Fellarten.

Moderne Formern Solide Qualitäten.
Wegen Ersparnis hoher Ladenmiete billigste Preise!
KürschnereiA . Schäfer , Kirchgasse 9.

1. Stock , kein Laden . 37683

3u Hiftolaus und Weihnachten empfehle:
Echte Aachener«räüter-priaten

der Printenfabrik .los . Wollseiffen , Düren i . Rheinld.
Versand nach allen Poststationen . Postkolli M. 6.5» per Nachnahme.
Rieöeckze in Wiesbaden: B. Hager , SchmhorWr.8. jl
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„Genau wie das Leben !" gab Elimar zurück.
Endlich blieben sie bei einigen Bildern liehen , die sie

ebenso sehr durch die Dualität als durch dre deutschenKunst-
lernamen anzogen : es waren Arbeiten von Hans Thonra,
Trübner . dem Nachahmer Manets , und Max Lieb ermann.
Nicht ihre bedeutendsten Werke , anscheinend mehr hrerher-
gesandt , um auch vertreten zu sein . Einige Minuten nur
standen sie vor den ziemlich umfangreichen Gemälden still,
dann wandten sie sich wieder nach dem Ausgang , um nach¬
zuschauen . ob der Regen nicht aufhören wolle . Der aber
strömte in ungeschwächter Kraft fort , und so gingen sie
seufzend zurück, um in ihrer oberflächlichen Bestchtigung

^ enttäuscht !" brummte Norbert ärgerlich.
„Es kommt mir wie eine große Wüste vor / fügte Sie¬

benstern hinzu , „aber ohne jede Oase ."
(Fortsetzung folgt .)

ben aber hört man eine ganze Reihe Namen nennen , die
diesen zum mindesten ebenbürtig sind, z. B . Andrewtown
(nach dem ersten Minister , Andrew Fisher ), Paricra , Arbu-
tus , Banksia , Calvery , Venus , Mansion Grove George¬
town . Cooksburg , Quirosa , Wattleton , Sunland ^ Austra-
loomo , Climax City , Laboria . Persection City , Felixtown
und Tranauil City . Eins muß man diesen Vorschlägen
lassen : sie sind sehr originell . Annehmbar aber scheinen
höchstens die von Eigennamen abgeleiteten Namen zu sein.

Rubinftei » über de« Mnsikgeschmack der Völker.

Vermischtes.
DaS Abenteuer der „Eiertäuzerin ".

Kn Stockholm tritt gegenwärtig eine sehr hübsche und
begabte Tänzerin . Miß Melia , auf . Unter anderem exeku¬
tiert sie auch den sogenannten „Eiertanz " mit verbundenen
Auge « . Dieser Tage passierte es ihr dabei , daß sie trotz
ihrer Geschicklichkeit einige Eier zerbrach . Dieser Zwischen¬
fall belustigte besonders eine im Publikum anwesende sehr
hohe Persönlichkeit . Am nächsten Vormittag erhielt die
Künstlerin ein Paket , das die Aufschrift trug : „Vorsicht!
Zerbrechlich !" Sie öffnete das Paket und fand darm nicht,
wie vermutet , gewöhnliche Hühnereier , i^stdern drei schwere
Eier aus reinem Dukatengold . Wenn Miß Melra in Zu¬
kunft ebenso vom Glück im Unglück verfolgt wird , so kann
leicht der Fall eintreten . daß sie bald nur noch zwifchen gol¬
denen Eiern ihre Tänze ausführt.

Wie lo« Australiens Hauptstadt heiße« ?
Die Vereinigten Staaten Australiens haben zwar ihre

neue Hauptstadt in Neusübwales , aber diese Hauptstadt hat
leider noch keinen Namen . Es sind eine ganze Reihe Vor¬
schläge gemacht worden . Nach ministeriellen Vorschlägen
r B soll sie Shakespeare oder Feralia genannt werden . Sir
George Reib hat den Namen Pacaficia vorgeschlagen : da-

„Die wahre Musik , die erhabene Musik ist nur in
Deutschland zu Hause ." So urteilt Rubinstein in esinem
Memoiren , mit deren Veröffentlichung die „Annales fort¬
fahren . Ein welchhoher Bewunderer Deutschlands und sei¬
ner Musik Rubinstein war , geht auch noch aus den wetteren
Ausführungen hervor . „Was den musikalischen Geschmack
der Völker anbetrifft , so möchte ich die Deutschen an erster
Stelle neunen . Zwar wütet in Deutschland ein besonderer
Patriotismus in der Musik , der sich mit einem gewissen my¬
stischen Pietismus paart , zwar wohnt alle Kraft Deutsch¬
lands in seinen Kanonen , welche der Tod der Kunst sind,
aber nichtsdestoweniger bleibt die deutsche Nation die mu¬
sikalischste in der Welt . Wollte man die Musikverstandigen
unter den einzelnen Völkern in Prozentsätzen ausdrucken,
so kommen nach meiner Ansicht in Deutschland auf 100 Per¬
sonen 50, welche musikverständig sind, in Frankreich 16 und
in England — 2. Die Engländer sind das unmusikalischste
Volk , welches ich kenne , und sie übertreffen selbst darin die
— Amerikaner , welche die Musik weit mehr schätzen und auch
von ihr mehr verstehen als sie. Ich spreche hier völlig un¬
parteiisch : denn in England ist mir stets der wärmste Will¬
komm bereitet worden . Deutschland ist das Heim der erha¬
benen Musik . Frankreich pflegt nur einen Zweig der Musik,
und man mutz zugestehen , es pflegt ihn gut : aber es ist
Deutschland in musikalischer Hinsicht bei weitem nicht an die
Seite zu stellen. Nur in Deutschland vermag man musika¬
lische Werke erhabenen Inhalts zu würdigen . Eine beson¬
dere Stellung unter den Völkern , was Musik anbetrifft,
nehmen die Russen ein . Die ruffischen Melodieen (Ich spre¬
che hier von den Bolksmelodieen ) sind wirklich hübsch, und
derartige reizende Lieder trifft man höchstens noch in Schwe¬
den und Norwegen . Aber ich will mich nicht weiter über
den musikalischen Geschmack der Russen auslassen : es könn¬

te den Anschein erwecken, als wäre ich voreingenommen für
meine Landsleute . Das eine ist sicher, da« alles , was
(die Runen ) in der Musik lieben , alles , was wir schätzen,
alles , was uns in Bewunderung verletzt , alles , wovor wir
uns beugen , mit Chopin , ein Ende gefunden hat ! Rußland
krankt an dem Dillettantismus in der Musik , und wenn ich
auch, als ich dies zum ersten Male im Jahre 1860 aussprach,
mit Schmähungen und Beleidigungen uberhauft worden
bin . so hat das meine Ansicht doch nur wenig ändern können
Die Gründung des Konservatoriums - hat nur wenige mu¬
sikalische Reformen in Rußland zur Folge gehabt.

Kurze Nachrichten.
Bruuiugs Geld . Am Donnerstag ist cs der Berliner

Kriminalpolizei gelungen , 6 7 0 0 0 Bi a r k von den durch
den Kassenboten Brüning bei der Dresdener Bank unter¬
schlagenen Geldern aufzufinden  und zu beschlagnah¬
men . Die Summe befand sich in der Behausung eines
Schwagers des Defraudanten in der kleinen Bauern -Ort-
schaft Engter  im Hannoverschen . Der L-chwager Brü¬
nings batte das Geld an einer Stelle des Hauses einze-
mauert.  Der Untersuchungsrichter und zwei Berliner
Kriminalkommissare hatten die Spur nach Engter gefun¬
den und waren Mittwoch dorthin abgereist . Der Schwager
Brünings gab an , daß er das Geld nur auf die Drohungen
Brünings genommen und aufbewahrt hatte . Brüning
selbst hatte sich von Berlin zunächst nach Luxemburg und
von dort in einer Nacht nach Engter begeben . Sein Schwa¬
ger hatte sich durch Gespräche verdächtig gemacht.

Bo « der Lokomotive überfahre « . Wie die „Stettiner
Neuesten Nachrichten " melden , ereignete sich gestern abend
auf der Strecke Stettin -Pasewalk , unweit der Station Zcr-
renthin Lin schweres Unglück. Eine leer fahrende Loko¬
motive fuhr in eine heimkehrende Arbeitergruppe hinein,
die das Bahngeleis benutzten . Vier Arbeiter wur¬
de  n g e t ö t e t und entsetzlich verstümmelt.

Ein unvorsichtiger Chemiker . Der Angestellte eines che¬
mischen Laboratoriums in Warschau gewann einen Prozeß
und lud aus Freude darüber fünf der ihm befreundete»
Zeugen ein . Er bewirtete sich mit selbst her gestell¬
tem Branntwein.  Kurze Zeit darauf erkrankten sanst-
liche Personen unter schweren Vergiftungserscheinungen.
Der Gastgeber und vier der Eingeladenen st a r b e n nach
wenigen Stunden.

stuf bequeme Teilzahlung
zu billigen Preisen

MöbelEinzelne

Betten , Polsterwaren
Komplette Einrichtungen

Neueste Konlebtlon
kür

Herren und Damen

Ausser ordentlich vorteilhafte Bezugsquelle

rar Brautpaare ».Neueinrichtungen

Anzüge , Ulsters , Paletots,
Knaben - und Jünglings -Konfektion.

Kostüme, Kosttimröcke, Blusen,
Unterröcke, Mantel.

Enorme Aniswahl!
Anzahlung nach Wunsch des Käufers.

Bequemste Zahlungs¬
einteilung.

-n.J 'ßuchdahl, Ubiedbaden, fy 'ßärendtr. &
Nachweislich weitaus größtes und leistungsfähigstes Kredit¬

haus am Platte.  25/14

Cin kluger Kopf
Damenstiefel m. Lackkappen h 50

so lange Vorrat . jedes Paar " ■
Elegante Damenstiefel

mod. Ausführungen 7.50, 6.75 u.
Solide Damenstiefel

vorzügliche la . Qualität , . .
Moderne Halbschnhe

neueste Formen , 6.75, 5.75 u.
Boxleder Herrenstiefel

amerik . Form , Derbyschnitt . .
Strapazierst ! efel für Herren

dauerhafte Qualität.

hat billige und gute Bezugsquellen.
Kleiner Auszug der Weihnaelitspreise:

5. 75

V5
4. 95

6. 50
6 .™

Zug - u . Schnallenstiefel ß 95
bequeme Passform.

Arbeitsstiefel mit Beschlag
bewährte Qualität .

.Lederpantoffeln , verdeckte
Naht u. Fleck . . 2.85, 2.50 u.

Sehnlsticfel , kräftig genagelt
30/35 3.95, 27/29

Boxleder Schnürstiefel
hüb .Form .Derby 31/354.25,27/30

Boxleder Knabenstiefel
moderne breite Form 36/39

5 95

2. 85
2 95

3. 65

5. 95

Boxleder Kinderstiefel
lief.Sorte„Almosen“25/262.95,23/24 2.50

„Sch !ager ' .hübsche imit.Kamel-
haarschuhe,Filz - u. Leders . Paar

„Schlager “, imit . Kamelhaar - QQ— - - - , OO -schnall̂ Filz-u.Leders . 22/26 Paar OÖ <S(
Hübsche Hausschuhe , 36|42 OE

Ledersohle u. Fleck . . Paar »WA
Holzschuhe OO

Männer 98 \  Frauen . . .

Warme Schnallenstiefel ^ 5036/42, je n. Sorte 2.75,2.50,1.85 u.
ff

Originelle«Mvschrr-Zchsvkmt«.
Dekorationen. :

■

aaaaaaa — ■■■■■■■■»■■■■gaaaaaaaaaef ■■*■■■■■■■■■■■■■■■«

Weihnachten bringt wohl Jeden, etwas, bringen Sie Ihren Lieben „ ein Paar gute Stiefel “ von unseren
Spezialmarken s „Columbus“, „Racker“, ..Wildfang“. „Reichspost“, welche gesetzlich geschützt und von un¬

übertroffener Qualität sind. — Wlntersohuhwerk ln enorm grosser Auswahl._

Weihnacht*
Znnen-Veliokälioir.

—- -

Kuhn ’s Schuh -Geschäfte.
. . . « ui . ii - M - . ! . Ott  Tnh . ♦ Snh Knhn SchiBleichstr . II. Wellritzstr . 26.

Telephon 6236.
Inh .: Seb. Kuhn, Schuhmachermeister.

»M

G. Gott wald
Holdschmied

7 Faulbrunnenstrasse 7 -

Süddeutsche Oel-
u. Fettwaren -Manufaktur

Gold - und Silberwaren
♦ Trauringe — t
X Durch geringe Unkosten bin ich in der Lage, solide ♦
O Waren zu äusserst billige Preisen zu verkaufen (37803 -2
44 . . . .

(grösste Spezialfabrik am hiesigen Platze)
Schwalbacheratraase 57 . Telefon 4946.

Alle Maschinen - u. Cylinder -Oele.
Wagenfette , Leder- und Huf-Fette.
Staubfreie Fussboden - Oele « —

(Verkauf in kleinen Quanten ). 37607

1911er
Natur weine

per Flasche von Mk . — . 80 au . ^

Wilhelm Hirsch
Spezialgeschäft für Wein und Edelbranntw^

Telephon 868. Bleichstr . 17 . Oegrünae |

F. Di
ftnöett 6e:
ejurtö un

3 ». Alle
triften des
und der in
jeden Pfc

Zwecki
Ms nötig
von Jrrtr
sucht. Sie
großen Be
noch auf ö
lohnend, h
gen und L-
daz«

Wir st
die Frage
-eitel zusa
möglichstr
einer kurz
Winter ur
draußen r>
Wärme zu
seres Körp
wer, wenn
wir es da
dem Einfl
Prozent m
wodurchd
gedung wc
wird im K
wg mehr S
zwar Körp
«fm. Wir
wir ihm a
mittel zufr
. Vor al

giebiger ess
muffen wir
zehrt! Da
wer. Wen
Menge voi
abgibt, ent
Und es ist
ms einer
man ausgc
mit Wonn
wenn man
daß man lo



* * 287 SamStag Wiesbadener General .Anzeiaer 7. Dezember Seite iS

Qrosssr Qslsgsnksits - u. Sonder - Verkauf

von zirka BH w h  SB MM MM I I MA | | i m 1 1

— in Wollstoffen und Musselin

Die nachfolgenden Preise sind ganz aussergewöhnlich billig.

prima Cheviot , prima Wollbatist und Musselin
mit Tüllpasse und halsfrei , nur neue Formen
für 4 - 8 Jahre 9 - 11  Jahre 12 - 14 Jahre

Wert bedeutend höher.

hochelegante Genres mit prachtvollem Batist -Ueberkragen und Passen
mit Falten - und glatten Röcken , allerbeste glatte , gestreifte undTf rth vn A Dl AI Ja aL. A4-4. — —4 , rr .

durchschnittlich

11— 12 Jahre 13—14 Jahre

durchschnittlich u .75 1575 1775  19 -75
Der Wert dieser Kleider ist ganz bedeutend höher.

■n. Russenkleidchen̂1~4iahre>ganz vorzügliche Meid-
**WW« W**« -*W**ÄW**V11| same  Fassons , in vielerlei Stoffen

Diese Kleidchen sind ebenfalls hervorragend billig und
zu Weihnachtsgeschenken sehr geeignet

Auswahlsendungen können nicht gemacht werden.Preise rein netto, Preise rein netto.

Langgasse 28 , Ecke Römertori

mm W mm» mGesundheitspflege K
mL & Klm

Sie Me in der Me»Mraeit.
Von Dr . E. I . Ern st.

F. Die Fra« macht sich manche Sorge um das Wohlbe-
sprden der ihrer Liebe anvertrauten Familie . Wie sie sie
gesund und arbeitskräftig erhält , wie sic ihr Freude bereitet
usw. Mes im besten Einvernehmen mit dem Finanzmi-
Mer des Hauses, der leider gar so genau auf das Geld sieht
nnt der immer zum Sparen drängt . So mutz auch die Frau
jchen Pfennig mehrmals umörehen, bevor sie ihn ausgibt.

Zweckmäßig ist es daher, wenn die Frau genau weiß,
Ms nötig ist und was Vorteil bringt , und wenn sie nicht,
von Irrtum befangen, das Heil im Ankauf von Dingen
sucht, die nach den Prinzipien der Erkenntnis von keiner
großen Bedeutung sind. Viel irrige Ansichten herrschen
noch auf dem Gebiete der Ernährung . Und doch wäre es so
lohnend, hier das richtige zu wissen und sich vom Aberglau-
6eit und Vorurteil zu befreien. Vielleicht tragen diese Zeilen
dazu beiZ

Wir stehen setzt vor der kalten Jahreszeit . Und da tritt
die Krage in den Vordergrund , wie soll nunmehr der Speise¬
zettel zusammengesetzt werden, damit wir uns im Winter
möglichst wohl befinden. Zu diesem Behuf müssen wir von
einer kurzen physiologischen Erwägung ausgehen . Im
«inter und in den kalten Tagen des Herbstes, wenn es
draußen recht kalt ist, müssen wir in unserem Körper mehr
Kärme zu erzeugen suchen, um die Eigentemperatur un¬
seres Körpers auf 37 Grad Celsius zu erhalten . Im Som¬
mer, wenn auch die Luft um uns herum warm ist, haben
wir es da leichter. Es ist nachgewiesen worden, daß unter
de« Einfluß der Kälte im menschlichen Körper bis zu 33
Prozent mehr Fett zerstört und zu Wärme verbrannt wird,
wodurch die Abgabe der Körperwärme an die kalte Um¬
gebung wettgemacht und ausgeglichen wird . Dieses Fett
wird im Körper verbrannt , wenn wir zu unserer Erwärm¬
ung mehr Bewegung machen, wozu wir Brennmaterial , und
zwar Körpersubstanzbrauchen, dann wenn wir tiefer atmen
ilsw. Wir könne« nun unserem Körper sparen helfen, wenn
wir ihm an kalten Tagen in passender Weise Nahrungs¬
mittel zuführen, die besonders viel Wärme erzeugen.

Vor allem müssen wir im Winter mehr essen und aus¬
giebiger essen als im Sommer,- besonders bei den Kindern
muffen wir darauf achten, daß sie tüchtig essen. Die Kälte
zehrt! Das sieht man ja zum Beispiel auch schon im Som¬
mer, Wenn da ein Junge kalt gebadet hat, wobei er eine
Menge von seiner Körperwärme an das kalte Badewafler
«bgibt, entwickelt er nachher einen viel größeren Appetit!
Und es ist ja allbekannt, daß man auf einer Landpartie oder
aus einer Schlittentour oder nach dem Eisläufen , wenn
mn ausgefrore« ist, eine kolossale Menge von Nahrung
mit Wonne und Heißhunger verzehrt. Das kann man,
wenn man will, als einen Fingerzeig der Natur auffassen,
‘i man bei Külte mehr essen muß.

Bezüglich der Qualität der Speisen lehrt uns die Physik
durch die Wärmemeffung, daß das Fett der beste Wärme-
spender ist. Ein Gramm Fett liefert 9.4 Kalorien ; ein
Gramm Rohrzucker nur 4 Kalorien ; ebenso' liefert ein
Gramm Eiweiß nur 4 Kalorien . Das Fett ist also das ra¬
tionellste Brennmaterial für unseren Körper. Das Gesetz
der Jsodynamtk lehrt uns weiter , daß IM Gramm Fett
genau soviel Verbrennungswärme liefern , wie 232 Gramm
Stärke , 234 Gramm Rohrzucker oder 243 Gramm Muskel¬
fleisch. Vom Fett brauchten wir also die kleinste Menge zu
genießen, um uns warm zu Halten, weil es den doppelten
Brennwert des Eiweißes und der Kohlehydrate besitzt. Ins
Praktische übersetzt heißt das : für die ka l t e I a h r e s z e i t
sollen wir in erster Linie fette Speisen  wählen
und den Speisen recht viel Fett zuschießen, um unseren
Körper möglichst einzuheizen. In der Tat schwelgen die Es¬
kimo förmlich im Tran und die Ost-Sibirier trinken pfund¬
weise geschmolzene Butter.

Im Speziellen empfehlen sich also für die kalte« Tage
alle Fette , zum Beispiel Schweineschmalz, smit 99 Prozent
Fettstoff), Butter (84 Prozent ), Speck (76 Prozent ), Oel
(Oelsardinen, Oelsalat , Mayonaise ), Gansfett . Krammelu
oder Grieben ; ferner fettes Fleisch und fette Fische, zum
Beispiel Schweinefleisch, besonders Jungschweinsbraten,
Gansleber , Gaus (30—40 Prozent ), Sprotten . Aal, Lachs.
Schinken, Zunge (20 Prdozent ), Wurst, Nierenfett ; dann
Obers (Sahne ), Schlagobers und saurer Rahm, Eier, be¬
sonders der Dotter , und ferner Kaviar ; fetter Käse, wie
Emmentaler (9 Prozent ) und Brie (26 Prozent ). Auch Cacao
und Schokolade sind fettreich; entölter Cacao enthält 27 und
Schokolade 21 Prozent Fett.

In zweiter Linie stehen erst die Kohlehydrate, d. i. Mehl
und Zucker. Sie haben den Vorteil , daß sie im Organis¬
mus zu Fett verbrannt werden ; dann haben sie aber noch
die vortreffliche Eigenschaft, daß sie viel Fett aufnehmen, so
daß sic gute „Fetträger " sind; erinnern wir uns nur an
das Butterbot , an die Kartoffel mit Fett , den fetten Reis,
den Speck mit Brot usw. Bon den Mehlsorten selbst ist das
Hafermehl am fettesten; es enthält 6 Prozent Fett ; Roggen¬
mehl nur 2 und Weizenmehl bloß 1,4 Prozent.

Da wir das Fett allein nicht leicht und mindestens nicht
leicht in großen Mengen und auf die Dauer gut vertragen,
ist es eine wichtige Aufgabe der Küche, daß im Winter unse¬
ren Speisen möglichst viel Fett in angenehmer und be¬
kömmlicher Form beigefügt werde. Das Oel zum Beispiel
als Salat und Mayonaise , der Speck durch Spicken des
Fleisches oder gebraten, die zerlassene Butter in Form von
Pürree , als Schmarrn oder durch das Panieren des
Fleisches, der Rahm als Sauce , die Eier als Chauüeau und
Creme usw. Einen großen Wert haben in dieser Beziehung
die sonst für die kalorische Ernährung so unwichtigen Ge¬
müse, wie Kohl. Kraut , Karfiol und Kartoffeln ; fie können
nämlich ungeheuer viel Fett aufnehmen ; auch die Linsen,
wenn sie beispielsweise als Specklinsen  serviert werden. In

gewissen gewöhnlichen Mehlspeisen — Nudeln, Maccaroui,
Fleckerl (Haluschka) usw. — läßt sich ebenfalls recht viel
zerlassene Butter , Topfen, Rahm und Speck unterbringen.

Das Fett ist also so recht die Speise des Winters , und
es ist vielleicht ein eigentümlicher Zufall , daß wir im Win¬
ter das Fett viel leichter vertragen als im Sommer, und
daß sich das Fett im Winter viel besser hält als im Sommer,
sodaß man förmlich versucht sein könnte, hier eine gewisse
Zweckmäßigkeitanzunehmen.

Literatur.
Hausbücher zur Erhaltung der Gesundheit.

Max Hesies Verlag in Leipzig bringt in seiner Bücherei
des modernen Wissens zunächst eine Serie von 28 Bänden,
die die Gesundheitspflege zum Inhalte hat und im Auf¬
träge des Verbandes der Aerzte Deutschlands von den
Sanitätsräten Dr . K. Beerwald -Verlin und Dr . H. Dippe-
Leipzig herausgegeben wird . Hervorragende ärztliche
Autoren haben die Bearbeitung der einzelnen Bändchen
übernommen . Eine besondere Bedeutung gewinnen die
»Hausbücher zur Erhaltung der Gesundheit" dadurch, daß
der ^Verband der Aerzte Deutschlands" sich an die Spitze
des Unternehmens gestellt hat und es empfiehlt.
cm dis jetzt sind die folgenden Bünde (Preis gebundenM. 1.35) erschienen:

Angeboreue Krankheitsanlagen und ihre
Bekämpfung  von Sanitätsrat Dr . med. H. Dippe-
Leipzig.

Das Blut und seine Bedeutung für Ge¬
sundheit und Krankheit  von Prof . Dr . med. .6.
Rosin-Berlin.

Ch emische Probleme in 8er Gesundheits¬
pflege  von Universitätsprof . Peter Bergell-Berlin.
« ott6  Mundpflege  von Universitätsprof.
Hofrat Dr . med. Walkhoff-München.

*

DkeStoffwechselkraukheiten : Fettsucht,
3 ® rfi a wE5cit , Gicht und ihre Verhütung
von Prof . H. Strauß -Berlin nnd Dr . med. L. Bambcrger-Charlottenburg.

Der bekannte Forscher auf dem Gebiete der Stoffwechsel-
krankheiten, Prof . Dr . Strauß -Berlin , sucht hier das
Publikum über die Mittel nnd Wege zu unterrichten, wie
die Fettsucht, der Gicht und der Zuckerkrankheit vorgebeügt
werden kann. Eine Reihe von Nahrungsmitteltabellen
geben erschöpfenden Aufschluß über den Wert und die Zu¬
sammensetzung der einzelnen Nahrungsmittel , und es ist
dem Autor gelungen , überall die Darstellnngsart klar und
leicht verständlich zu halten.
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kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

M a r k t k i r ch e.
Sonntag . 8. Dezember . 2. Aövent . 8.45 Mr : Jugendgottrs-

Renst (Pfr . Beckmann ) : 1» Ubr : Hauptgottesdienst (Psr . Schub-
ler ) ; 5 Uhr : Missions -Nachfeier . Pfr . Becker aus Neunkrrchen:
«Warum und wie wollen wir Million treiben?
~ Pfarrhaus . Luisenstraße 34. Jeden Dienstag . 4.30 Uhr : Nah¬

verein.
Mittwoch . 11. Dezember , von 3- 7 Uhr : Orgelkonzert.

Programm 10 $. . . „ .
Sämtliche Amtshandlungen werden dauernd dom Plärrer des

Seelsorgebezirks ausgeführt : _ , ' ..
1. Nordbeztrk : Zwischen Sonnenberger Straße , Langgane.

Marttstratze . Museumstraße . Bierstadter Straße : Dekan Bickel.
2. Mittelbezirk : Zwischen Bierstadter Straße . Museumstr ..

Marktstr .. Michelsberg . Schwalbacher Str .. Friedrichstr .. Frank¬
furter Straße : Pfarrer Schützler.

3. Südbezirk : Zwischen Frankfurterstr .. Fr,edrichstr .. BlenS-
itraße (beide Seiten ), Hellmundstr . (beide Seiten ). DotzSeimerstr ..
Karlftr . (beide Seiten ). Nbcinstr .. Kaiserstr . Außerdem gehört
zum Südbezirk die Helenenstratze : Pfr . Beckmann.

Bergkirche.
Sonntag . 8. Dezember , 2. Advent . 10 Uhr : Hauvtsottesdrenst:

(Pfr Grein ) ; 11.15 Uhr : Kinöergottesdienst (Psr . Dr . Memecke ) .
5 Ubr : Abenbgottesdienst (Psr . Dr . Meineckc ).

Amtshandlungen : vom 8. bis 14 Dezember : Taufen und
Trauungen : Pfr . Grein : Beerdigungen : Pfr . Beesenmeyem

Im ' Gemeindehaus . Steingalle 9. finden statt : Jeden Sonn¬
tag . nachmittags von 4.30 bis 7 Uhr : Jungfrauenverem der

Jeden Dienstag , abends 8.30 Uhr : Brbelstunde nn Gemernöe-
bause . Steingalle 9 : Pfr . Grein . Jedermann ist berzl . eingeladen.
_Verein für Baseler Frauen -Million . _ _

Jeden Mittwoch , abends 8 Uhr : Millions -Jungsrauen -Verem.
Jeden Mittwoch und Samstag , abends 8.30 Uhr : Probe des

ES. Kirchengesangvereins . , „ , „ . ,
Die Nähstunben des Frauenvercms der BergrirSengememoe

finden statt jeden Donnerstag . 4—6 Uhr im Gemeindehaus«
Steingalle 9.

Ringkirche.
Sonntag . 8. Dezember . 2. Advent . 8.45 Uhr : Jugenbgotttsdimst

(Pfr . Veiüt ) ; 10 Ubr : Hauptgottesdienst (Pfr . Mers ) : 1430 Uhr.
Kinöergottesdienst (Pfr . D . Schloller ) ; 5 Uhr : Abendgottesdienft

^d^Sämtl ^ e ÂmtshandliMM« werden dauernd vom Pfarrer deS
Seelsorgebezirks ausgeführt:

1 Bezirk (Pfr . Merz ) : Zwischen Rüdesbeimerstr .. Karser-
Frieö 'rich-Ring . Bismarckring . Goebenstr .. Elsäller Platz . Klaren-
talerstraße . Straßburger Platz . . ..

2. Bezirk (Pfr . Philippi ) : Zwischen Adelbeidstr . Orcm,enstr„
Nbeinstr .. Wörthstr .. Dodbeimerstr . westlich der Karl ^ c.. Wellrtb-
straße westl . der Hellmundstr .. Bismarckrtng . Kaiser -Frredrichring.

3. Bezirk (Pfr . D . Schlosser ) : Zwischen Westendstr .. Wellritz¬
straße bis (ausschl .) Hellmundstr ., Emserstr ., Walkmüblstratze.

4. Bezirk (Pfr . Vcibt ) : Zwischen Straßburger Platz . Klaren-
talerstr .. Elsäller Platz . Goebenstr ^ Bismarckring . Westendstratze

Im Gemeindesaal , an der Ringkirche 3. finden statt : Sonn-
tag . nachmittags 4 —7 Ubr : Jungfranen -Verern der Ringkirche
(Sonntagsverein ). — Montag , nachm . 5.30 8b * : Bücher -Ausgabe
der Jugendbibliothek des Kindergottesdieustes . Alle Kinder will¬
kommen — Abends 8 Uhr : Millions -Jungfrauen -Verein (J3« =
sclcr Million ). Alle konfirmierten Mädchen willkommen Psr.
D Schlosser . — Dienstag , abends 8.30 Uhr . £  i bei -
stunde (Frauenbilder aus dem Neuen Testament ). Psr.
D Schloller . Jedermann ist herzlich eingeladen . — Jeden Mitt¬
woch. 2—3 Uhr : Sparstunden der Konsirmanden -Svarkalle der
Ringkirche . Alle Kinder sind willkommen . 3—5 Ubr . Arbeits¬
stunden des Frauenvereins . Abends 8 Uhr : Probe des Rmg-
nnd Lutberkirchenchors . — Donnerstag , nachm . 3—5 Uhr . Ar¬
beitsstunden des Gustav Adols -Frauenvereins - Freitag,
abends 8.30 Ubr : Vorbereitung zum Kinbergottesdienst.

Gemeinde -Jugendabende (Jungsrauen ) der Ringkirche : Sonn¬
tag . 8. Der ., abends 8.30 Ubr im Pfarrhaussaale der Ringkirche.
Vortrag von Herrn Pfarrer D. Schlosser : „Das ^verk der
Bibelverbreitung ". „ _

Jeden ersten Donnerstag im Monat , nachmittags 5 Ubr.
Armensitzung.

Lutberkirche.
Sonntag . 8. Dezember . 2. Aövent . 10 Ubr : Hauptgottesd,enft.

(unter Mitwirkung des Ring - und Lutberkirchenchors ) Lic. Zur¬
hellen (Frankfurt ). Jahresfest des Allg . Evangel .-Protestantlschen
Missions -Vereins : 11.30 Uhr : Jugendgottesdienst (Pfr . Hof¬
mann ) : 6 Uhr : Abenbgottesdienst (Pfr . Hofmann ). Abendmahl.

Sämtliche Amtshandlungen geschehen vom Pfarrer des Seel-

sorgebezirN . ^ ^ ^ ^ en Kaiserstr .. Rheinstr .. Moritzstr .. Kaiser-
Friedrich -Ring . Schenkendorfstr .. Frauenlobstr . : Pfr . Lieber.

2. Mittelbezirk : Zwischen Frauenlobstr ^ Schenkendorsstr .. Kai-
ser -Friedrich -Ring . Moritzstr .. Rheinstr .. .Oranienstr „ Melheld-
straße , Karlftr ., Lurembnrgstr ., 9keöerw <rldstr ., Schiersteinerstr . .

Psarrer Hofmann . Schiersteinerstr . Nieöerwaldstraße.
Luremburgstr .. Karlftr .. Adelbetbstr .. Rüdesbeimerstr . : Pfarrer

Kortbeuer .̂ er ^ ^i Eingang Sartoriusstraße ) : Jeden Sonntag,
vorm . 11 .30 Ubr : Jugendgottesdienst . — Jeden Dienstag , abends j
8.30 Uhr : Bibelstunde (Psr . Kortheuer ). Jedermann ,st herzlich

C* 02. Kleiner Gemeindesaal (über der Vorhalle . Eingang kleiner
Turm neben Brauttor . SartoriusstrJ : Jeden Mittwoch , abend-
8.30 Ubr : Christlicher Verein junger Mädchen . Pfr . Sofmaim.

3 Konfirmandensaal 1 (Eingang SartoriUsstr . 40) . Jeden
Mittwoch , nachmittags 3.30- 6 U^ r Arbeitssttmden des stauen-Vereins der Luthergemeinde . — Jeden Mittwoch , aöctu -- 8 Uhr.
Jugenbvcrein „Treue " . Pfarrer Lieber.

4. Konfirmandensaal 2 (Eingang kleiner Turm ueben Braut¬
tor . SartoriUsstr .) : Jeden Sonntag , nachm . 4.30—9 Uhr . Ev.
Dienstbotenverein . Jeden Montag , abends 8.30 Uhr : Vereinigung
konfiermierter Mädchen : Pfarrer Kortheuer . — Jeden Freitag,
abends 8.30 Uhr : Vorbereitung zum Kindergottesdienst.

Kapelle des Pauliucnstifts.
Sonntag , vorm . 9.30 Uhr : Hauptgottesdienst Pfr . Mngst ; vor¬

mittags 11 Uhr : Kindergottesdienst : nachm . 4M Ubr . Jung¬
frauenverein . .

Dienstag , nachmittags 3.30 Mr : Nahvererm
Christlicher Berei « junger Männer Wartburg E . V„

Platterstratze 2. ^ .
Sonntag . 8. Dez ., nachm . 2 Uhr : Spaziergang der Jugend-

Wacht : abends 8.30 Uhr : Freie Vereinigung der Aelteren-

TOt1fttag , abends 8.30 Uhr : Turne « . Luisenllratze S5.
Dienstag , abends 8.30 Uhr : Posaunen - , Trommler - und

d ^ Mittwoch . nachm . 4 Uhr : Versammlung der Knaben -Ab-
teilung ; abends 9 Ubr : Bibclbesvrechstunde der Aelteren -Ab-

Donnerstag , abends 8.30 Ubr : GemiMer Chor.
Freitag , abends 8.80 Ubr : Bibelstunbe der Jugend -Wacht.
Samstag , abends 8.30 Uhr : Zitherchor : 8.45 Uhr : Gebets-

^ " ^ Ieber junge Mann ist sn allen Vereinsstunden herzlich
eingeladen und bat freien Zutritt . „ ^ . ,
Christ !. Verein junger Männer Wiesbaden e. B .. Oramenstr . Io.

Sonntag , srüh 8 Uhr : Schrippenkirche in  der Kaffeehalle,
Marktstraße 13 : nachm. 8 Ubr : Versammlung der Jugendab-
Ä !? 3 30 Mr : JnstruMonsstt -nbe : 5 Mr : Vortrag von
Herrn Schäfer : Erlebnille auf hoher See : abends 8 Uhr . Vor¬
trag von Herrn Mittelschullehrer Krbller : „Freiherr pon Stein .

Montag , abends 8.45 Uhr : Gesangsstunde.
Dienstag , abends 8.45 Uhr : Bibelstunde.
Mittwoch , abends 9 Ubr : Posaunenstunde.
Donnerstag , abends 8.30 Uhr : Bibelstunde der JugeNd-

abtefiung .̂ g, 8.30 Ubr : Gemeinschaftsstunde . (Jedermann
ist herzlich eingcladen .)

SamStag : Gebetsstunde und Turnen . ,
Jeder junge Mann ist zum Besuche der Veremsstunöen

hcrzlichst eingelaöen und bat freien Zutritt.
Ev .-lnth . Dreieinigkeitsgememdc.

In der Kropta der altkatholischen Kirche (Eing . Schwalbacherstr .) .
Sonntag , den 8: Dezember 1912. 10 Uhr : Lesegottesdienst.

Evangelisch -lutherische Gemeinde (Rheinstr . 64).
(Der selbständigen evang .-luth . Kirche in Preußen zugehörig .»

Sonntag , den 8. Dezember . 2. Advent , vormittags 10 Ubr:

dese M̂ittwoch ? 'den 11. Dezbr ., abends 8 Uhr : Bibelstunde.
Vikar Frrtze.

Evangelisch-lutherischer Gottesdienst (Adelheidstr. 35). '
Sonntag , den 8. Dezember . 2. Advent , nachmittags 5 Uh^

Ne^ -Avostolischc Gemeinde (Oranienstr . 54, Hinterh . pari .').
Sonntag , den 8. Dezbr ., vorm . 9.30 Uhr : Hanptgottesdieich;

nachm. 3.30 Uhr: Gottesdienst. L,
Mittwoch , den 11. Dezbr .. abends 8.30 Ubr . Evangelisattonr-

9?Crfomi" SionSt « «^ Bapttstengemeiude Adlerstr . 19
Sonntag , den 8. Dezbr .. Vorm . 9.30 Uhr : Predigt : vor«,.

11 Uhr : Sountagsschule : nachm. 4 Uhr : Predigt.

M « °« . - ° °» ° . - M rn, : mmitaL
evann.  Ht « .

Versammlungslokal : Marktstrabe 13 (SaffeefjaHe)
Sonntag , abends 8.30 Mr : Versammlung . (Herr Psarr«

Merz»
Mittwoch , nachm . 2.30 Uhr : Hossnnngsbund (Wellritzstr . 19);

abends 8.30 Ubr : Bibelbesprechung u. Gebetsstunde.
Donnerstag , abends 8.45 Ubr : Gesangprobe.

Jedermann ist herzlich willkommen.
Mcthodisten -Gemeindc.

Jnnnanuel -Kavelle . Ecke Dotzhetmer - und Dreiweidenstraße.
Sonntag , den 8. Dezbr .. vorm . 9.45 Ubr : Predigt : vor«.

11 Ubr : Sonntagsschule : abends 8 Uhr : Predigt.

Ti -» - ,» . » - »- „ „ „
Blaukreuzverein, Sedanplatz 5.

Sonntag , abends 8.30 Uhr : Versammlung.
Dienstag , abends 8.30 Uhr : Gesangsstunde.
Mittwoch , nachm . 2.30 Uhr : Hoffnnngsbund . Abends 8.30 tUj t;

SiOelJdpteÄUM . g go  Gemeinschaftsstunde.
Freitag , abends 8.30 Uhr : Frauenstunde.
Samstag , abends 9 Ubr : Gebetsstunde.

Jedermann ist herzlich eingeladen.
AltkathoUiche Kirche . Schwalbacherstr . 60.

Sonntag , den 8. Dezbr ., 2. Advent , vorm . 10 Uhr : Amt mit
Predigt W. Krimmel. Pfr

Rullifcher Gottesdienst.
Samstag , abends 6 Mr : Abenbgottesdienst.
Sonntag , vormittags 11 Uhr : Heil . Melle.

Kleine Kapelle . Martinstraße 9.

Katholische Kirche.
2. Adventsountag . — 8. Dezember 1912.
Fest der unbefleckten Empfängnis Mama.

Pfarrei Wiesbaden.
Pfarrkirche , « m bl . BonifatiuS . _ _ ^

Hl Messen : 6, 7, Amt 8. Kindergottesdienst (bl . Melle mit
Predigt ) 9. Hochamt mit Predigt 10 Uhr : letzte hl . Melle mit
Predigt 11.30 Ubr . — Nachm. 2.15 Uhr , st Christenlehre mit An¬
dacht : abends 6 Uhr Muttergottesandacht (358 ).

An den Wochentagen llnb die hl . Messen um 6.30, 7.15, 7.45
und 9.30 Uhr : 7.45 Ubr sind Schulmessen.

Dienstag , Donnerstag und Samstag 7.30 uhr sind Rorate-

Beichtgelegenheit : Sonntagmorgen von 6 Mr an . Samstag-
nachm . von 4—7 und nach 8 Ubr . Samstamiachm . 4 Uhr Salve.

Maria -Hilk-Kirche.
Hl Messen um 6.30 und 8 Ubr : (gemeirrsame Kommunion

des Marienbundes und der Erstkommunikanten .) Kmdergottes-
dienst (Amt mit Segen ) um 9 Uhr : Hochamt mit Predigt und
Gesang des Kirchenchores um 10 Ubr . — Nachm . 2.15 Uhr ck
Christenlehre und Andacht , um 6 Uhr aestrfiete Muttergottes-

anÖaan den Wochentagen sind die bl . Mellen um 8.45. 7.45 (Schul¬
melle ) und 9.30 Uhr.

Beichtgelegenbeit : Sonntagmorgen Ron 6 Ubr an und
Samstag von 4—7 und nach 8 Ubr . Samstag 4 Uhr : Salve.

Dr et faltigkeitskirch e.
6.30 Ubr Frübmelle , 9 Uhr Kindergottesdienst . 10 Ubr sem-

liches Hochamt mit Predigt . — Nachm . 2.15 Uhr Chrlstenlehn
und Muttergottesandackt.

Än den Wochentagen ist die erste bl . Melle Montag , Dienstag.
Donnerstag und Freitag um 7 Mr . Mittwoch und SamStag um
7.40 Uhr . Die zweite hl . Melle ist täglich 9.30 Ubr.

Beichtgelegenheit : Samstag von 4—7 und nach 8 Mr . Sonn¬
tag früh von 6 Uhr ab.

Als zuverlässiger Begleiter
vt der Salamandentiefel
zn empfehlen. Er ist
aller "ttapezen gewachsen

SALAMANDER
Sdmhges. m«b. Berhn

Enheitspreis 1050
fTir  Dameno. Herren M. 1“

Niederlassung:

Wiesbaden , Langgasse 2.
M. 16.50

Fordern Sie MosterboA

Langgasse 42.

Wegen bevorstehendem Umbau
Ball - Eeharpes,
Theater - Hauben,
Tbeater - Taseben.

Sehttrzen,
Plaids,
Annanas - Tiieber,

Boas,
Jupons,
Jabots

zu ganz enorm billigen Preisen.
GQnstige Gelegenheit zu Weihnächte - Geschenken.

37734
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Führers
Lederwaren-

und Kofferhaus

MW

Johann Ferd. Führer, Hoflieferant,

10 Grosse Burgstrasse 10.  I
Grösstes Spezialgeschäft dieser Branche  1

Wiesbadens.
Sehenswerte ÄussteUungs - und Verkaufsräume
... .. . im Parterre und 1. Stock.

jf2 grosse Schaufenster 12.

Den Empfang aller

Neuheiten
Weihnachts -Verkauf

zeige ergebenst an und bitte um Ihren Besuch.

Kein Kaufzwang . Bekannt billige Preise.
Beachten Sie gefl. meine Schaufenster.

Ergebenst ^

Johann Ferd. Führer.

_ ^ =s =rssssr “7 “ ""
acinz besonders preiswert»

• , » .Älmfaiwiniör mittelhell VMg PitClUjill6 “ 8ued8ll , mitC MesS ? 40A

Eine  moderne Schlafzimmer ISS*moderne SchlafzjLmmer, ^̂ ^ ^ JjyPartie „_.j Wm
mit Intar

niiiunLiic kiuuiu ' “ 1“ “ “ ” * sen -Einl.,
hellNussb 2tür . Spiegelschrank, Waschkommode -dQJ-

mit Marmor, 2 Bettstellen .

moderne Schlafzimmer,
aFt mit Intarsien-Einlage, 2tür. Spiegelschrank, eleg. QKA

<SS. moderne Küchen 65

kliert innen ganz Eiche , mit Jnt&rsien -Einlage,
mitgrossem 2tü£ s PIegelschrank,Waschkommode OKA
mit mod. Marmor- und Spiegelautsatz , 2hiacht-
schränke , 2 Bettstellen . . . a Mk. 275, 300, 325 UUv

Komplette Wohnzimmer,
Speisezimmer ,Salons u.Herrenzimmer
M . 275 .—, 850 .—, 700 .—, 900 .—, lOOO.—

und höher. I

Echte Pitchpine-Küchen, BrsSf
ÄKÄÄ “ ä

P̂ Se moderne Schlafzimmer,KK/S
Md Intarsien - Einlage, 2 Bettstellen, Wasch¬
kommode mit Marmor u. Spiegelaufsatz, 2 ^acni
schränke m. Marmor, 3tür. Spiegelschrank, a mk.

:Einzeln © Möbel :
in enormer Auswahl.

S?e Nusshaum-Vertikos - -1*“ - 45. w. 98 ..
a™Zngtiscj13)*** ^ “ “ •Äa 22.- M. 150.
&■» mrirtprsi’tiränke «. Mk, 48.- >». 145.
& Spiegelschränke, ^ “*̂ «J- ^ J60 .-

- Pwiflivol ' sehr modern « Forai mit geschliffenem 28 . " " his 120.Trumsan-Spiegel, Spiegelglas. . . . . . von Mk.

p̂ eBücherschränke, “ “ po’' 64. 50
ÄS. Diwan-Omhanten 95 -' to  f. '
ÄS. Plüsch-Diwans, ^ 48 - * »
P̂SeSalon-Polstergarnituren,ä “ '- * 125. »» '

Vorplatz-Toiletten̂ •■“““““ ÄFE 15- “ s05Eine
Partie

BlÜcherplaix 3/4. Ijjn. Rosenkranz. Bliichepplatz 31

Post
Hauptgeschäft Hochstättenstr . 2 Tel. 1823.

Zweiggeschäft Schwalbacherstr . 57.

Grösstes Spezialgeschäft von Osten und Herde am Ptatze.
Amerikaner u . Irische Dauerbnwd -Oefen w-r bester Fabn eunter Garantie.

Alleinverkauf der WuPmbacheP Oefen.

Eine grosse Partie vernickelte Irischezu extra billigen Preisen . 37617
Reparaturwerkst&tte. — Versand nach auswärts.

Gelegenheits -Posten
, Damen-Wäsche, Bett- und Tisch-Wäsche,
0 Taschen-Tücher. ::
@ InoraieAaswahl . Billigst geatellteWeatswaehtsp **6

1 G. H. Lugenbühl , Ausstattungen'

isssssssssssssssssss



Samstag Wiesbadener General -Anzeiger 7 . Dezember

W. Sauerland, Uhrmacher
Gold- und Silberwaren 37602

Schulgasse 7 — neben Bormass.

Ball-u.Gesellschafts-Kleidung
Smoking - Anzüge Mk. 39.—. 48.—, 52.—, 59—, 69.
Frack - Anzüge Mk. 4L—, 55.—, 60.—, 65.—, 69.
Gehrock -Anzüge Mk. 34.—, 45.—, 56.—, 69—, 75.
Frack- u. Gehrock-Westen , weiss u. farbig von Mk. 2.50—15.
Hosen , schwarz und gestreift von Mk. 2.50—20.

Elegante Massanfertigung.

Bruno Wandt
rt  Wiesbaden
PT S6 Kirchgaase 56 '

Telephon 2093.

eleganter , moderner und dauerhafter Sdmhwaren für jedermann zu bekannt billigen, streng reellen
Preisen hat begonnen . Mein Weihnachtsverkauf bildet jedes Jahr das Gespräch des konsumierenden Publikums.
Ich habe mich bemüht , durch günstige Einkäufe meinen Kunden noch mehr wie bisher zu bieten ; es ver-

sidh bei mir : prima Qualität billige Preise ! Die Ersparnisse , die ich bei meinen zui » rechten Zeit
betätigten Riesen -Ein kaufen machte , lasse ich meinen Abnehmern zu Gute kommen und begnüge
mich mit kleinstem Nutzen. Ich bitte , sich davon zu überzeugen ; meine Firma ist als gute Bezugsquelle
allgemein bekannt und anerkannt . Bei mir findet jeder , selbst für den empfindlichsten Fuss , das Richtige. i
Idi führe Damen - und Herren -Stiefel in allen Preislagen und Ledersorten . Schnür -,

Zug -, Knopf - und Schnallenstiefel je nach Qualität

von. Mk. 5 S0» 6 °° 7 50. 8 50. 9 “ IO 50. 12 - °
Ferner Kinder -Stiefel in allen Qualitäten und Preisen je nach Grössen

Mk, 1-°. 2 - 2 - 3«, 3". 4 -̂. 4". 8» 6-° T8
Tperial-Mai-Ies: Damen (Boxcalf) 750. Herren (Boxoaif) 8 50

Eislauf - , Rodel -, Jagd - und Touristen -Stiefel mit geschlossener Lasche Mk- 8 .51
Marke „Wasserteufel (( mit Doppelsohle u. Korkzwischensohle , wasserdicht gearbeitet , für Herren i

Das ganze Jahr giltig
sind meine

Gutscheine
auf ein Paar Silvana - Stiefel.

Preis; Für Damen 10.50, für Herren 12.50.
Beliebtes Weihnachtsgeschenk!

- • in 8-, 14- und 18-karätigem
bSR TtTi Gold. Stets in allen WeitenfüüL JäL MjL «E auf Lager. Doubletrauringe zu

Mk. 1.50 und Mk. 3.50 d. St.
Grosses Lager in Taschenuhren und Goldwaren.

Reiche Auswahl in Uhrketten aller Art.
Billigste Preise wegen Ersparung hoher Ladenmiete.

Wiesbadener Rundschau
70 Sconto,

e'ne hervorragend preiswerte , milde  und wohlschmeckende Tageszigarre,
die sich unzählige Freunde erworben hat.

Die Ungluckkchen. welche,tm Gefängnis das Hehre Weihnachtssest verleben, pochen
an die Herzen der Gleichen , die das schone Fest im Kreise ihrer Familie feiern.

die Nacht des neisten Elends einen Strahl Eurer erbarmenden Liebe.
^ v.- tr 1!! l®<nr ^ a^ ilien, lost es als eme Ehrenpflicht , als eine Ehrenschuld ein,
der vrelgestaltigen Seelennot , die sich hinter den Gê ängnismauern verbirgt , zu begegnen.

nachtsfreude bereiten̂ denen, die sich unserer Fürsorge anvertraut haben, eine Weih-
Auch für arme Wöchnerinnen und deren Säuglinge , für deren Pflege wir Sorge

tragen , nehmen wir dankbar jebe Gabe entgegen. y
Zuwendungen erbitten:

R ?L .? berz°llinspeft,r Dolhopf . Bismarckring 28,11. Frau Justizrat Keller,
Sliststr . 33, II. Jraulem Mama Travers , Stiftstr . 10,1. Fräulein (Clara
Traverö, Adolfstr. 12, Part. Fräulein Adelhaide Noertershaeuser, Doh-
heimerstr. Frau Leutnant Linde , Villa Riviera , Bierstadterstr . 5. Fräu¬
lein Berentze », Villa Norm «, Frankfurterstr . 10, II. Herr Justizrat Halbe,

926
Der Vorstand:

Frau Hauptmann Feldt , I. Vorsitzende.

Hoflieferant

^Strasse 14^ochbrunnen.
Gegenüber der

Ringkirche.
Wilhelmstrasse,

Ecke Rheinstrasse.
Friedrichstrasse.
Ecke Neugasse.

37775
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— Wiesbaden Fautbrunnenstrasse 10,Faulbrunnenstrasse 10,
37722 _ _

wäscht am besten

Nr . 287
Wiesbadener General-Anzeiger 7 . Dezember Teile 24

Lamstci <r

Deutsche Bank Wiesbaden
Wilheftvnstrasse 22 , Ecke Friedrichstrasse.

Hauptsitz: Berlin.
Kapital und Rücklagen:
M. 310000000.
Fernsprech -Anschlüsse:
Nr. 225 , 226 , 6416.

Postscheck-Konto:
Frankfurt a . M. Hr. 1400.

M.» ' - - W

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte.
Stahlkammer2®°®--s——" ~rs “. e„r2UUU UUll C8IIIVIC3UICI vv . v - *- - -

unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.
Tag und Nacht bewacht.

Bequem ausgestattete Lese - und Warteräume.
:: Nachlass - und Vermögens -Verwaltung. ::

Auskünfte jeder Art bereitwilligst.

MeineUornehm
wirkt ein zartes, reines GeMt.
rosiges. iuaendiriick. Äusfeden.
weike lainm etwelche Haut und
Ä schöner Teint. Alles dies er-
zenat

Weihnadits «Preise
a St . 50 Pk.. ferner macht

Dada-Cream
rote und riillae Haut in ein«:
Rächt weiß und sammetwerch.
Tube 50 Pf. in Wiesbaden: i. der
Schützcn-Avotbeke: Otto Wie:
Kerb Aleri: W. Mackenbeimer.
A° Cral?: Ad. Gärtner : Bruno
Backe: Ernst Kocks: K. Send:
Louis Kimmkl: Remd GSttet.
Kr Altitätter Wwe.: E. » rdt«
na: H. Ross Ri!.: Ed. Brecher:
Suao Alter: Tb. Numoi: Ra«.
sovia-Droaerie. 59 6

WnsUetaWffselieiik

Bestes deutsches Fabrikat.
Verkauf zu Orlg.-Fabrikprclsen durch

die Allein-Vertretuug:

August Seel,
Sehwalbacher Strasse 2.

Andere erstklassige Fabrikate
von Mark da >.

Oetonsdwig! '•*
Weit unter Preis erstand ich non einem
englischen Tuchiaqer einengrossen Posten

f.heuiot - u . Kammgarnstoffe,
nseianet für Herren- u. Damen-Kostflme.Ä “S»perU8täiil».
Reeller Wert Mk. 15.- di« MIC. 16.- P*Meter

Sie in

Erstaunen setzen.

und nur die persönliche

Überzeugung liefert Ihnen

den se hlagendenBeweis fSr

meine Leistungsfähigkeit.

Praktisches Weihnachts-Geschenk!

Ulesten zum Sticken

Ernst Heuser « s
Spezrathaus für moderne Herren-, Knaben- , Sport- u. LWree-Bekieidung.

!

« «ei

2.102
»tertili
«rfchti.

A
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getftcr-"
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binnen
nach de

weiss und de,nt, NM _
stets steif bleibend, xror

selbst waschbar , dabei äusserst (jitei
solid und elegant,

(ragen . . . v. 50 Pfg. an
Manschetten v. 1.25 M. an
Vorhemden . v. i.— M. anBaeumdiep&Co,
Langgasse 12, Ecke SchQtzenhofstr,

: »♦♦♦♦♦♦♦♦

*Straiissfedern-:
Manufaktur\_ t

© r
Engros Wiesbaden Detail}
Fried ridistr . 39, L Stock,}

Ecke Neugasse. «

iiösstesiueicliisl:
Lager. Billigste Preise.;

2*, -̂ 4'•b3TJ " UUWÜU
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von 46  Pfg * an bis zu den feinsten.

Massive Rindleder-Ranzen
ganz ungefüttert „Unzerreissbar“. - Bekannt solide Ware.

Ferner Lederwaren als:
Brief-Taschen — Zigaretten-Etuis — Portemonnaies
Akten -Mappen — Musik-Mappen — Hand -Taschen
Grosse Auswahl t Damen - Taschen. Billige Preise!

Streng reell.

A . Letschert
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